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Neues aus der Statistik

Daten des Kraftfahrtbundesamtes zum Kfz-Bestand -
neue Tabellen bis auf Gemeindeebene in der
LSKN-Online Datenbank

Uber das Zentrale Fahrzeugregister des Kraftfahrtbun-
desamtes (KBA) werden Daten zu allen in Deutschland
zugelassenen beziehungsweise den Haftpflichtversiche-
rungen gemeldeten Fahrzeugen gespeichert. Im Rah-
men einer jahrlichen Zédhlung zum 01. Januar eines Jah-
res wird der komplette Bestand aller zugelassenen Fahr-
zeuge inklusive Fahrzeuge mit Sonderkennzeichen durch
das KBA statistisch ausgewertet. Das KBA stellt dem
LSKN einen Auszug des Registers in aggregierter Form
bis auf Gemeindeebene zu Veréffentlichungszwecken
zur Verflgung.

In der LSKN-Online Datenbank sind unter der Rubrik
. 760 Kfz-Bestand” ab sofort insgesamt 6 Tabellen ver-
figbar. Darunter finden sich 2 Gemeindetabellen mit
Angaben zum Kfz-Bestand insgesamt und zum PKW-
Bestand flr die Jahre 2000 bis 2010. In den Tabellen auf
Kreisebene kann der PKW-Bestand zudem nach Kraft-
stoffarten weiter untergliedert werden. Auf Landesebene
steht darUber hinaus eine Tabelle mit tiefer gehenden
fachlichen Gliederungen zum Kfz-Bestand nach Fahr-
zeugklassen und Hubraum-GréBenklassen zur Verfu-

gung.

Insgesamt waren in Niedersachsen am 01. Januar 2010
4962 949 Kraftfahrzeuge am Wohnort des Halters
zugelassen. Davon waren 82,8 %, beziehungsweise
4110 328 PKW. Danach folgt die Klasse der Kraftfahr-
zeuganhanger mit 15,1 %, sowie Nutzfahrzeuge (9,7 %)
und Kraftrader (7,5 %).

Ein Vergleich zwischen den Kreisen und kreisfreien Stad-
ten in Niedersachsen zeigt wenig Uberraschend, dass
die meisten Kfz pro Einwohner in der kreisfreien Stadt
Wolfsburg Anfang des Jahres 2010 angemeldet waren.
Der Wert liegt bei 0,98 Kfz je Einwohner. Danach folgt
der Landkreis Rotenburg (Wimme) mit 0,72 Kfz je Ein-
wohner. Am unteren Ende der Skala liegt die Stadt Han-
nover mit einem Wert von 0,43. Danach folgen aus-
nahmslos kreisfreie Stadte mit Werten zwischen 0,47 und
0,56.

Die LSKN-Online Datenbank finden Sie in unserem Inter-
netangebot unter www.Iskn.niedersachsen.de -> Statistik
-> LSKN-Online Datenbank. Alle Tabellen kénnen kosten-
frei heruntergeladen werden.

Weiterfihrende Informationen zum Zentralen Fahrzeug-
register des KBA finden Sie unter www.kba.de.
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Zensus 2011: Erhebungsphase abgeschlossen

Die mehrmonatige Feldphase hat sich gelohnt. Alle Erhe-
bungsteile des Zensus 2011 konnten nach Uber einjahri-
ger Erhebungsphase erfolgreich abgeschlossen werden.
Rund 2,9 Millionen Fragebogen von Gebaude- und Woh-
nungseigentiimern bzw. Verwalterinnen- und Verwaltern
gingen bis Ende Juli 2012 im LSKN ein. Zudem wurden
im Zuge der Begehungen vor Ort fast 140 000 Gebaude
in Augenschein genommen. Die daflr eingesetzten Erhe-
bungsbeauftragten lieferten letzte fehlende Angaben,
um den vollstandigen Bestand von Wohnungen und Ge-
bauden mit Wohnraum fir Niedersachsen zum Stichtag
09. Mai 2011 abbilden zu kénnen.

Etwas geringere Fallzahlen sind in der Haushaltebefra-
gung zu verzeichnen: Etwa 770 000 Birgerinnen und
Burger gaben hier seit Mai 2011 Auskunft. Dartber hin-
aus wurden in kleinen Gemeinden Personen im Rahmen
der Befragung zur Klarung von Unstimmigkeiten geson-
dert befragt. 100 000 Niedersachsen fullten einen kurzen
Fragebogen aus, weil nach der Zusammenfihrung der
Melderegisterdaten mit den Daten der Gebdude- und
Wohnungszahlung Unstimmigkeiten auftraten.

Auch die Vollerhebung an Sonderanschriften ist abge-
schlossen. Dazu zdhlen Gemeinschafts-, Anstalts- und
Notunterklnfte, aus denen Angaben von Uber 170 000
Personen vorliegen.

Alle primarstatistisch erhobenen Daten befinden sich in
manuellen wie maschinellen Aufbereitungs- und Prifpro-
zessen, bevor die Zusammenfuhrung der Verwaltungsda-
ten und der erganzenden Befragungen beginnt — einem
in dieser Form erstmalig durchgeftihrten und sehr kom-
plexen Verfahren.

Am reibungslosen Verlauf der Feldphase haben rund
11 000 ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte sowie die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der kommunalen Erhe-
bungsstellen und des LSKN groBen Anteil. Aber auch die
Kooperationsbereitschaft der niedersachsischen Bulrge-
rinnen und Burger ist hervorzuheben. Diese konnten sich
bei Ruckfragen direkt an die Zensus-Hotline des LSKN
wenden. Uber 220 000 Anrufe wurden seit Dezember
2010 entgegengenommen, an manchen Tagen konnten
mehr als 8 000 Anrufe abgefragt werden. Zudem wurden
mehr als 20 000 schriftliche Anfragen beantwortet.

Weniger als 1 % der Auskunftspflichtigen erteilten kei-
ne oder zu spat Auskunft und mussten deswegen mit
einem Zwangsgeld rechnen. Das ist bei all den groBen
Fallzahlen im Rahmen des Zensus 2011 ein erfreulich
geringer Wert.

Statistische Monatshefte Niedersachsen 8/2012



Auf einen Blick

Hochschulen in Niedersachsen: mehr Frauen, mehr
nebenberufliches Personal

Ende 2011 waren an den niedersachsischen Hochschu-
len und Hochschulkliniken nach vorlaufigen Ergebnissen
48 172 Personen beschéftigt, 2,9 % mehr als noch im
Vorjahr. Von ihnen arbeiteten 23 362 Personen als ver-
waltungs-, technisches und sonstiges Personal (+ 1,9 %)
und 24 810 Personen als wissenschaftliches- und kinst-
lerisches Personal (+ 3,9 %). Das dritte Jahr in Folge gab
es damit mehr Beschaftigte im wissenschaftlich, kinst-
lerischen Bereich als im Verwaltungs- und Technikbe-
reich.

An den Hochschulen und Hochschulkliniken in Nieder-
sachsen arbeiteten 2011 insgesamt 3 449 Professorinnen
und Professoren, 1,7 % mehr als noch im Vorjahr. Davon
waren 832 Frauen, ihr Anteil hat sich damit von 23,6 %
im Jahr 2010 auf 24,1 % leicht erhéht und liegt damit
aber weiter deutlich Gber dem Bundesdurchschnitt von
19,8 % im Jahr 2011.

Die wissenschaftlichen und kunstlerischen Mitarbeiter
stellten mit 12 615 Personen die groBte Gruppe des wis-
senschaftlich- und kunstlerischen Personals, mit einem
Frauenanteil von 40 %. Rund 25 % betrug der Frauenan-
teil bei dieser Gruppe im Bundesdurchschnitt. Bezogen
auf die GroBe folgten mit groBem Abstand die Gruppen
der Lehrbeauftragten mit 4 800 Personen (38,6 % Frau-
en) sowie die wissenschaftlichen Hilfskrafte mit 2 688
Personen (54,8 % Frauen).

Der hochste Frauenanteil wurde erwartungsgemal3 im
Verwaltungsbereich erreicht. Hier arbeiteten 2011 in
Niedersachsen insgesamt 15 887 Frauen, ihr Anteil an

den Gesamtbeschaftigten in diesem Bereich lag bei
68,0 %.

Die Personalentwicklung in den Hochschulen und Univer-
sitatskliniken in Niedersachsen stellt sich fur die letzten
10 Jahre folgendermalBen dar. Zwischen 2001 und 2011
ist der gesamte Personalstamm um 23,4 % ausgeweitet
worden. Wahrend der Bereich des verwaltungs-, techni-
schen und sonstigen Personals von 21 320 Mitarbeitern
im Jahr 2001 in diesem Zeitraum lediglich um 9,6 % an-
wuchs, ist es im Bereich des wissenschaftlichen und kinst-
lerischen Bereichs beginnend von 17 708 Mitarbeitern im
Jahr 2001 zu einer Ausweitung um 40,1 % gekommen.

Im Jahr 2011 waren von den 48 172 Beschaftigten in den
niedersachsischen Hochschulen und Hochschulkliniken
84,1 % hauptberuflich beschaftigt, und 15,9 % neben-
beruflich. Da der Anteil des hauptberuflichen Personals
an den niedersachsischen Hochschulen 2001 noch bei
87,4 % lag, er ist somit in den 10 Jahren um 3,3 % Pro-
zentpunkte gesunken. Im Bundesdurchschnitt fiel dieser
Wandel von hauptberuflichem zu nebenberuflichem Per-
sonal sogar noch deutlicher aus, hier gab es einen Ruck-
gang um 5,8 Prozentpunke auf 80,4 % hauptberufliches
Personal. Entsprechend deutlich erhéhte sich in dieser Zeit-
spanne die Zahl des nebenberuflichen Personals. In Nieder-
sachsen stieg die Zahl der nebenberuflich Beschaftigten
um 55,6 %, im Bundesdurchschnitt sogar um 76,8 %.

2011 gab es in Niedersachsen 162 034 Studierende, 7,9 %
mehr als noch im Vorjahr.

Detaillierte Tabellen fiir alle Bundesléander enthélt die Verof-
fentlichung: Personal an Hochschulen, vorlaufiges Ergebnis
2011, unter www.destatis.de. Annegret Vehling
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Sascha Ebigt (Tel. 0511 9898-3253), Julian Schulz (Tel. 0511 9898-3251)

Die Verschuldung in den niedersachsischen Kommunen in
den Jahren 2010 und 2011 — Ergebnisse der jahrlichen Schul-

denstatistik

Die jahrliche Schuldenstatistik

Der vorliegende Beitrag befasst sich mit der Verschul-
dung der kommunalen Haushalte in Niedersachsen. Die
Auswertungen basieren auf dem Datenmaterial der jahr-
lichen Schuldenstatistik, die bei allen Kernhaushalten
(Haushalte des Bundes, der Lander, der Kommunen und
der Sozialversicherungen) und bei allen 6ffentlich be-
stimmten Fonds, Einrichtungen und Unternehmen (im
Folgenden kurz FEU) von den Statistischen Amtern erho-
ben wird. Die Daten beziehen sich hierbei immer auf den
31. Dezember jeden Jahres.

Rechtsgrundlage fur die Erhebung ist das Finanz- und
Personalstatistikgesetz (FPStatG), hier die §8 2 und 5.

Die jahrliche Schuldenstatistik wurde mit dem Erhe-
bungsjahr 2010 einer groBen Revision unterzogen.
Durch weitergehende Anforderungen seitens der Euro-
paischen Union wurde der Merkmalskatalog erweitert
und neue Begrifflichkeiten eingefihrt. Aufgrund der
umfassenden Anderungen sind die Ergebnisse der jahrli-
chen Schuldenstatistik ab 2010 nur eingeschrankt mit den
Vorjahren vergleichbar. Aus diesem Grund beschrankt sich
die nachfolgende Betrachtung nur auf die Jahre 2010 und
2011, wenngleich ein langerer Betrachtungszeitraum
auch aufschlussreiche Aspekte aufzeigen kénnte.

Nicht unerwdhnt bleiben soll hier die vierteljghrliche
Schuldenstatistik, die mit einem stark reduzierten Merk-
malsprogramm alle Kernhaushalte und einen groBen Teil
der Fonds, Einrichtungen und Unternehmen umfasst.

Hinweis: Ein Verzeichnis der verwendeten Begrifflichkei-
ten findet sich im Anschluss zu diesem Textbeitrag.

Auswertungsmethodik

Gegenstand der nachfolgenden Analyse sind die Nieder-
sachsischen Kommunen, soll heiBen die Gemeinden und
Gemeindeverbande. Die Betrachtung bleibt auf die Kern-
haushalte beschrankt, eine Zurechnung von Schulden
assoziierter FEU erfolgt nicht. Die Daten werden regionali-
siert sowohl grafisch als auch tabellarisch dargestellt. Aus
Grinden der Vergleichbarkeit werden die Schuldenda-
ten der Samtgemeinden und der zugehorigen Mitglieds-
gemeinden zu sogenannten ,Samtgemeindebereichen”
zusammengefasst. Schulden kénnen technisch sowohl bei
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den Samtgemeindehaushalten als auch bei den Haushal-
ten der Mitgliedsgemeinden verbucht werden. Diese
Praxis kann von Samtgemeinde zu Samtgemeinde variie-
ren. Deshalb ist ein Vergleich von Schuldendaten einzel-
ner Samtgemeinden oder einzelner Mitgliedsgemeinden
nur sehr eingeschrankt moéglich. Zudem ermdglichen nur
Samtgemeindebereiche einen Vergleich mit kreisangeh-
rigen Gemeinden, die keiner Samtgemeinde angehéren
(,Einheitsgemeinden”). Analog zu den Samtgemeinde-
bereichen werden in dem vorliegenden Beitrag ,Land-
kreisbereiche” gebildet, die die aggregierten Daten des
Landkreishaushaltes und der kreisangehérigen Gemein-
den und Samtgemeinden enthalten. Fir die Region Han-
nover wird dementsprechend ein ,Regionsbereich” er-
zeugt.

In der jahrlichen Schuldenstatistik werden die Daten
differenziert nach verschiedenen Bereichen, denen der
Glaubiger zugehéren kann, erhoben. Diese so genann-
ten Bereichsabgrenzungen erméglichen der Finanzstatis-
tik, wechselseitige Verflechtungen der Finanzdaten auf-
zuzeigen und/oder Zahlungsstrome fir Analysezwecke
herauszurechnen.

Diese Bereiche lassen sich grob in den 6ffentlichen Be-
reich und den nicht-6ffentlichen Bereich unterteilen (vgl.
hierzu Begriffsbestimmungen).

Bei der Analyse der Schulden beim 6ffentlichen Bereich
ist zu beachten, dass Schulden, die innerhalb eines
Samtgemeinde- oder Landkreisbereiches bestehen, nicht
abgesetzt (bereinigt) werden. Aus diesem Grund basie-
ren die folgenden grafischen Darstellungen auf den
Schulden gegentber dem nicht-6ffentlichen Bereich. Es
wird jeweils die Summe der Kassenkredite, Wertpapier-
schulden und Kredite insgesamt nachgewiesen.

Die Tabellen hingegen weisen die Schulden gegeniber
dem offentlichen und nicht-6ffentlichen Bereich und
differenziert nach Schuldenarten aus.

Der Gebietsstand fur die Daten aus 2010 und 2011 ist
der 31. Dezember 2011.

Grafische Darstellung

In Abbildung 1 wird die Verschuldung der niedersachsi-
schen Kommunen in einem 4-Quadranten-Schema darge-
stellt. Untersucht wird jeweils die Summe aus Kassenkredi-

Statistische Monatshefte Niedersachsen 8/2012



2. Stand und Bewegung der Schulden
beim nicht-6ffentlichen Bereich 2011

- Ebene der Verwaltungseinheiten -
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Kategorie 1: unterdurchschnittlicher Schuldenstand und Schuldenabbau (148 VE 3 sind grau gekennzeichnet



- Neuverschuldung je Einwohner in € -
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3. Stand und Bewegung der Schulden in den kreisfreien Stadten und Landkreisbereichen Niedersachsens 2011
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Neuverschuldung je Einwohner

1. Quadrantenschema
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ten, Wertpapierschulden und Krediten gegentber dem
nicht-6ffentlichen Bereich; herangezogen werden die Jahr-
gange 2010 und 2011. Die Einheiten werden in 4 Kate-
gorien (Quadranten) im Stile einer Boston-Matrix eingeteilt:

Auf der Abszissenachse (x-Achse) ist die fir das Jahr 2011
errechnete Verschuldung in € pro Einwohner abgetragen;
sie wird in 2 Halften durch den Median unterteilt. Auf der
Ordinate (y-Achse) ist die Veranderung der pro-Kopf Ver-
schuldung in € je Einwohner zwischen 31.12.2010 und
31.12.2011 dargestellt; die Werte oberhalb der Achse
zeigen eine Neuverschuldung, unterhalb einen Schulden-
abbau an. Es ergeben sich somit 4 Quadranten, die sich
wie folgt beschreiben lassen:

e Quadrant 1:
Unterdurchschnittliche Verschuldung und Schulden-
abbau
(148 Verwaltungseinheiten)

e Quadrant 2:
Uberdurchschnittliche Verschuldung und Schuldenab-
bau
(83 Verwaltungseinheiten)

e Quadrant 3:
Unterdurchschnittliche Verschuldung und Neuver-
schuldung
(61 Verwaltungseinheiten)

e Quadrant 4:
Uberdurchschnittliche Verschuldung und Neuver-
schuldung
(127 Verwaltungseinheiten)

In Abbildung 2 ist eine Karte Niedersachsens dargestellt, in
der die Kommunen Niedersachsens (Ebene der Verwal-

Statistische Monatshefte Niedersachsen 8/2012

tungseinheiten) nach ihrer Zugehorigkeit in die Quadran-
ten farblich bezeichnet sind. Darstellungsebene ist die
Ebene der Verwaltungseinheiten, d. h. kreisfreie Stadte,
Einheitsgemeinden und Samtgemeindebereiche. Das
Spektrum der verwendeten Farben reicht von gelb (Quad-
rant 1) bis dunkelrot (Quadrant 4).

Bei der Betrachtung der Karte fallt auf, dass es in einigen
Regionen Niedersachsens eine Ballung von Gemeinden
gibt, die der Kategorie 4 ,Uberdurchschnittliche Ver-
schuldung und Neuaufnahme von Schulden” zuzurech-
nen sind. Zu nennen waren hier:

e die Landkreise Uelzen und Lichow-Dannenberg und
einige angrenzende Gemeinden im Osten Nieder-
sachsens,

e die Uberwiegende Anzahl der Verwaltungseinheiten
im Landkreis Cuxhaven und angrenzend der nérdli-
che Teil des Landkreises Osterholz,

e die suUdlichen Teile der Landkreise Helmstedt und
Wolfenbuttel mit der kreisfreien Stadt Salzgitter,

e die sudlichen Teile der Landkreise Hildesheim und
Hameln-Pyrmont sowie der Siden der Region Han-
nover einschlieBlich der Landeshauptstadt

e der nordliche Teil des Landkreises Osnabriick.
Auf der Gegenseite gibt es, wenngleich weniger deutlich,

Regionen mit einer Haufung von Verwaltungseinheiten,
die nach den Kategorien 1 und 2 zu klassifizieren sind:

e der Bereich des Oldenburger Minsterlandes mit den

Landkreisen Cloppenburg, Vechta und Emsland so-
wie den Landkreisen Ammerland und Leer,
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1. Stand und Bewegung der Schulden 2011 nach kreisfreien Stadten und Landkreisbereichen

Stand der Schulden und Verbindlichkeiten
insgesamt
Ver-
] ) anderung
Schliissel- Kreisfreie Stadt _ Einwohner am gegeniiber
NI Landkreisbereich (LKB) Einwohner 2010 30.06.2011 31.12.2010 31.12.2011 dem Vorjahr
Regionsbereich (RB)
1000 € €/Einw. 1000 € €/Einw. %
1 2 3 4 5 6
Statistische Region Braunschweig
03101 Braunschweig, Stadt 247 855 249 197 130 280 526 115798 465 -1
03102 Salzgitter, Stadt 102 929 102 008 325772 3165 336810 3302 +34
03103 Wolfsburg, Stadt 121330 121878 51119 421 52 328 429 +24
Kreisfreie Stadte zusammen 472 114 473 083 507 171 1074 504 936 1067 -0,4
03151 LKB Gifhorn 173 055 172 456 166 722 963 183 656 1065 +10,2
03152 LKB Gottingen 258 522 258 031 447 382 1731 462 959 1794 +3,5
03153 LKB Goslar 143 706 142 583 306 893 2136 308 591 2164 +0,6
03154 LKB Helmstedt 93338 92 492 284 981 3053 305 941 3308 +7.4
03155 LKB Northeim 139 857 138418 364 574 2 607 377 399 2727 + 3,5
03156 LKB Osterode am Harz 77 850 76 889 270123 3470 274 240 3567 +1,5
03157 LKB Peine 131 686 131267 126 124 958 190 302 1450 +50,9
03158 LKB Wolfenbuttel 122 466 121869 186 836 1526 212 564 1744 +13,8
Einheitsgem., SGB, LK zusammen 1140 480 1134 005 2153636 1888 2315651 2 042 +75
Gemeinden (einschl. Kreisfr. Stadte) und
LK insgesamt 1612594 1607 088 2 660 807 1650 2 820 587 1755 +6,0
Statistische Region Hannover
03241 RB Hannover 1129975 1132962 2619099 2318 2725 357 2 406 +4,1
03251 LKB Diepholz 216 041 216 103 187 401 867 189 152 875 +0,9
03252 LKB Hameln-Pyrmont 154 596 153 371 299 091 1935 316 167 2 061 +5,7
03254 LKB Hildesheim 283 481 282 180 633 650 2235 677 424 2401 +6,9
03255 LKB Holzminden 73725 72772 78 660 1067 88617 1218 +12,7
03256 LKB Nienburg (Weser) 124 575 123873 151 143 1213 154 815 1250 +2,4
03257 LKB Schaumburg 161125 160 175 238953 1483 272 908 1704 + 14,2
Einheitsgem., SGB, LK zusammen 2143518 2141436 4207 997 1963 4424 440 2 066 +5,1
Statistische Region Luneburg
03351 LKB Celle 178 855 178 185 462 696 2 587 478 242 2 684 +34
03352 LKB Cuxhaven 200 863 200 091 657 233 3272 736 567 3681 + 12,1
03353 LKB Harburg 245999 247 376 216 687 881 219388 887 +1,2
03354 LKB Ltchow-Dannenberg 49 401 49 168 202 619 4102 210421 4 280 +3,9
03355 LKB Lineburg 176 994 177 546 541473 3059 569 530 3208 +5,2
03356 LKB Osterholz 111885 111 868 312 855 2796 330871 2958 +58
03357 LKB Rotenburg (Wimme) 163 967 163 561 178 357 1088 168 080 1028 -5,8
03358 LKB Heidekreis 139 950 139 406 232 160 1659 240 852 1728 +3,7
03359 LKB Stade 197 057 197 395 292 699 1485 307 377 1557 +5,0
03360 LKB Uelzen 94 299 93 841 254 063 2 694 257 480 2744 +1,3
03361 LKB Verden 133 396 133425 141 589 1061 130 707 980 -7,7
Einheitsgem., SGB, LK zusammen 1692 666 1691862 3492 432 2063 3649514 2157 +4,5
Statistische Region Weser Ems
03401 Delmenhorst, Stadt 74 592 74 506 121917 1634 122 221 1640 +0,2
03402 Emden, Stadt 51335 51437 36 004 701 32 361 629 -10,1
03403 Oldenburg (Oldb), Stadt 161436 161 960 107 076 663 111 446 688 +4,1
03404 Osnabriick, Stadt 163 375 164 185 209 555 1283 242 991 1480 + 16,0
03405 Wilhelmshaven, Stadt 80 838 81253 54 847 678 66 906 823 +22,0
Kreisfreie Stadte zusammen 531576 533 341 529 398 996 575 926 1080 +8,8
03451 LKB Ammerland 117 869 118 850 110 492 937 109 079 918 -1,3
03452 LKB Aurich 189 147 188 932 321042 1697 327 154 1732 +1,9
03453 LKB Cloppenburg 158 968 159 449 174 532 1098 165 333 1037 -5,3
03454 LKB Emsland 312 820 313452 260 686 833 253976 810 -2,6
03455 LKB Friesland 99 883 99 548 151521 1517 154 947 1557 +2,3
03456 LKB Grafschaft Bentheim 135127 134 822 178 260 1319 179 351 1330 +0,6
03457 LKB Leer 164 687 164 833 198 941 1208 219128 1329 + 10,1
03458 LKB Oldenburg 128127 128 517 78 025 609 77 678 604 -04
03459 LKB Osnabrick 357 264 356 278 455 869 1276 441 646 1240 -3,1
03460 LKB Vechta 139611 139 705 75 606 542 73 058 523 -34
03461 LKB Wesermarsch 90 994 90 527 245 780 2701 255 376 2 821 +3,9
03462 LKB Wittmund 57 431 57 328 78 130 1360 76 853 1341 -1,6
Einheitsgem., SGB, LK zusammen 1951928 1952 241 2328 885 1193 2333579 1195 +0,2
Gemeinden (einschl. Kreisfr. Stadte) und
LK insgesamt 2483504 2 485 582 2858 283 1151 2909 505 1171 +1,8
Niedersachsen:
Gemeinden (einschl. Kreisfr. Stadte) und LK
insgesamt 7 932 282 7 925 968 13219519 1667 13 804 047 1742 +4,4

1) Kreditahnliche Rechtsgeschafte, tbrige Verbindlichkeiten. - 2) EinschlieBlich Kassenkredite bei 6ffentlichen Haushalten. - 3) Ohne Kassenkredite.
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davon in 2011

Schuldenaufnahme 2011

Schuldentilgung 2011

Schulden beim nicht- darunter darunter
offentlichen Bereich chu_lden sonstige _ _ Wertpapier- _ _ Wertpapier-
: _beim Verbind- insgesamt einschl. schulden Schulden Tilgungen einschl. schulden Schulden
Wertpapier- Kassen- offentl.z lichkeiten” sonst. Zugange und Kredite | beim 6ffentl. sonst. Abgange und Kredite | beim 6ffentl.
5 | lichkeiten d free ) SN .
Schulden kredite Bereich (nicht-6ff. Bereich? (nicht-6ff. Bereich®
und Kredite Bereich) Bereich)
1000 € 1000 € 1000 € €/Einw. 1000 € 1000 € €/Einw. 1000 €
7 [ 8 9 [ 10 11 12 13 | 14 15 16 17 | 18
111 310 0 40 4447 10 324 41 10 324 0 27 136 108,89 21 356 5780
137 375 180 661 9 809 8965 253027 2 480 253027 0 245534 2 407,01 245 534 0
0 0 0 52 328 0 0 0 0 0 0,00 0 0
248 685 180 661 9 850 65 740 263 351 557 263 351 0 272 670 576,37 266 890 5780
151 596 1642 5913 24 504 7 337 43 6377 653 11948 69,28 11 009 939
159 462 283 095 16 065 4338 32 940 128 32918 22 18 087 70,10 18 068 19
100 098 183269 338 24 885 1271 89 1271 0 4 649 32,61 4 649 0
85 146 203 520 12 996 4280 6502 70 5998 504 7 691 83,16 6 886 805
147 314 213943 8708 7 435 16614 120 16614 0 10 725 77,48 10717 8
107 103 160 665 2 370 4102 10 183 132 10 183 0 8 887 115,59 8879 8
73 140 83 806 15104 18 252 47943 365 9794 1950 5059 38,54 4 039 1020
97 927 78 398 30 336 5903 13434 110 7 480 290 14124 115,90 13405 719
921785 1208 338 91 829 93699 147 665 130 102 075 3420 81171 71,58 77 652 3519
1170471 1388 998 101 679 159 439 411015 256 365 426 3420 353 842 220,18 344 543 9299
1850 329 753122 14 895 107 011 362 077 320 353850 0 213811 188,72 213 606 205
170 608 236 5085 13223 36 317 168 36 200 0 34 369 159,04 33776 592
178 860 125159 793 11 355 14 341 94 14 341 0 19 856 129,47 19 669 188
335220 309 660 1450 31094 54 545 193 54 545 0 27 871 98,77 27 750 121
31023 54 291 442 2 861 5430 75 5205 225 1574 21,62 1547 27
115 848 29 332 5855 3781 25039 202 25039 0 11809 95,33 11169 640
122 563 100 700 28 644 21002 30 659 191 30 126 533 10903 68,07 9695 1207
2 804 452 1372 500 57 162 190 327 528 408 247 519 307 758 320 193 149,52 317 212 2980
318 840 112 022 20515 26 864 53292 299 50 819 2474 19 654 110,30 17 897 1757
172 998 528 513 13548 21508 28 142 141 21658 6484 16 909 84,51 16 202 707
157 253 25000 16516 20619 28 883 17 28 088 795 20 652 83,49 18 707 1945
30934 165 145 12 015 2327 10 380 211 9 040 1340 2141 43,54 1616 524
264 868 271 801 1824 31038 35 888 202 35 888 0 23534 132,55 23496 37
198 361 72 201 26 781 33529 33964 304 30 336 3628 16 871 150,81 14 071 2 801
157 615 0 7 203 3262 15543 95 14 844 699 21 144 129,27 16 504 4 641
165 094 56 504 2492 16 762 11868 85 11868 0 10217 73,29 9987 230
183137 53989 22 875 47 376 22 635 115 21479 1156 16 107 81,60 15571 536
103 134 145 659 1388 7 298 10478 112 10478 0 7 057 75,20 7 055 2
106 078 1076 18 983 4 570 4 334 32 1680 2 654 7 835 58,72 6 381 1453
1858 312 1431910 144 140 215152 255 406 151 236 177 19 230 162 121 95,82 147 487 14634
70 895 47 000 92 4234 13707 184 13707 0 8674 116,42 8654 20
28 374 0 799 3188 5000 97 5000 0 4769 92,71 4 657 112
40 435 57 925 1000 12 086 25794 159 25794 0 15901 98,18 15901 0
92 704 124 646 24136 1505 21352 130 21352 0 11262 68,59 11188 73
16 871 30900 12 551 6 584 11 500 142 11 500 0 629 7,74 629 0
249 279 260 472 38578 27 597 77 353 145 77 353 0 41 235 77,31 41 030 205
78 003 0 28 926 2149 9376 79 6657 2 446 10 943 92,08 9147 1796
212 480 87 934 8126 18614 21 096 112 20 000 1095 14 444 76,45 14 271 173
162 479 1244 0 1610 11236 70 10 875 361 17 281 108,38 16 920 361
213 060 2047 29 134 9735 13918 44 10 026 3892 17 148 54,71 15122 2026
95 251 45 079 12 499 2118 11177 112 11177 0 7 438 74,72 6690 748
139179 6500 26 456 7216 10 377 77 8175 2202 9821 72,84 7 164 2 657
140 669 39 555 29 326 9577 19 805 120 17 371 2434 6796 41,23 4792 2 004
67 353 0 102 10 223 14 830 115 14 830 0 8039 62,55 8015 25
344 444 50 349 8 150 38 704 51988 146 48 748 1600 45 872 128,75 43 926 458
64 280 0 5517 3261 7234 52 6612 623 6 362 45,54 5872 489
114 626 118 654 12 806 9291 9830 109 6986 2 844 8316 91,86 7 429 887
54 690 13 301 6416 2 446 5786 101 5364 422 4 088 71,31 3582 506
1686515 364 662 167 458 114 945 186 654 96 166 821 17 919 156 548 80,19 142 928 12131
1935794 625134 206 035 142 542 264 006 106 244 174 17 919 197 783 79,57 183 958 12 336
7 769 029 4818 542 509016 707 460 1458 836 184 1365 084 41 325 1033938 130,45 993 200 39 249
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2. Stand und Bewegung der Schulden 2011 nach GréBenklassen

Stand der Schulden und Verbindlichkeiten insgesamt
Ver-
Ei h anderung
Kommunaltyp/GréBenklasse . nwonner am gegentiber
P Einwohner 2010 30.06.2011 31.12.2010 31.12.2011 dem Vorjahr
1000 € €/Einw. 1000 € €/Einw. %
GroBenklasse [ Anzahl 1 2 3 4 5 6
Kreisfreie Stadte 8 1 003 690 1006 424 1 036 569 1033 1080 861 1074 +4,3
200 000 bis unter 500 000 1 247 855 249197 130280 526 115798 465 -1
100 000 bis unter 200 000 4 549 070 550 031 693 521 1263 743 575 1352 +7,2
50 000 bis unter 100 000 3 206 765 207 196 212768 1029 221488 1069 +4,1
Einheitsgemeinden/
Samtgemeindebereiche 411 6 928 592 6919 544 7 513 952 1084 7815712 1130 +4,0
200 000 und mehr 1 520936 523515 1056 974 2029 1145 050 2187 +8,3
100 000 bis unter 200 000 2 223998 223908 465 140 2077 493 449 2204 +6,1
50 000 bis unter 100 000 9 523 609 523255 1027 324 1962 1068 707 2042 + 4,0
20 000 bis unter 50 000 82 2 304 869 2330439 2 105 820 914 2 143 152 920 +1,8
10 000 bis unter 20 000 171 2280 103 2 295 481 1779948 781 1841219 802 +3,4
5 000 bis unter 10 000 122 994 205 944 018 945918 951 985 741 1044 +4,2
unter 5 000 24 80 872 78 928 132 828 1642 138 395 1753 +4,2
Landkreise 38 6 928 592 6919 544 4 668 998 674 4907 473 709 +5,1
200 000 und mehr 8 3004 965 3006473 1827 229 608 1835016 610 +0,4
100 000 bis unter 200 000 22 3286 706 3280 506 2 087 887 635 2 280 391 695 +9,2
unter 100 000 8 636 921 632 565 753 882 1184 792 065 1252 +5,1
Niedersachsen:
Gemeinden (einschl. Kreisfr. Stadte) und
LK insgesamt 7 932 282 7 925 968 13219 519 1667 13 804 047 1742 +4,4

1) Kreditahnliche Rechtsgeschafte, tbrige Verbindlichkeiten. - 2) EinschlieBlich Kassenkredite bei 6ffentlichen Haushalten. - 3) Ohne Kassenkredite.

e die Uberwiegende Zahl der Verwaltungseinheiten in
den Landkreisen Gifhorn und Peine mit den kreis-
freien Stadten Wolfsburg und Braunschweig,

e die Landkreise Harburg, Rotenburg (Wimme), Ver-
den und der Heidekreis.

Die Abbildung 3 beinhaltet eine grafische Abbildung der
kreisfreien Stadte und Landkreisbereiche (also der aggre-
gierten Daten des jeweiligen Landkreishaushaltes und der
kreisangehdrigen Gemeinden und Samtgemeinden). In
dem Koordinatensystem sind analog zur Abbildung 1 die
Pro-Kopf Verschuldung auf der Abszisse und die Veran-
derung des Schuldenstandes je Einwohner zwischen
31.12.2010 und 31.12.2011 auf der Ordinate abgetragen.
Zusatzlich verdeutlicht die GréBe des Kreises den absoluten
Stand der Schulden. Untersucht wurde wiederum die
Summe der Kassenkredite, Wertpapierschulden und Kredi-
te gegenlber dem nicht-6ffentlichen Bereich.

Die kreisfreie Stadt Wolfsburg findet sich nicht in der
Darstellung, da diese gemalB der angewendeten Begriff-
lichkeit schuldenfrei ist.

Zunachst fallt auf, dass nur die Landkreise und kreisfreien
Stadte im Laufe des Jahres 2010 Schulden abbauen konn-
ten, deren Schuldenstand je Einwohner ohnehin unter-
durchschnittlich war (Bereich links unten). Der groBe Kreis
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im Mittelfeld stellt die Region Hannover dar, deren hohe
Verschuldung in absoluten Zahlen sich durch die hohe Zahl
der Einwohner relativiert. Im rechten Bereich der Grafik
finden sich einige Landkreisbereiche, die zuvor in der regi-
onalen Betrachtung haufig Gemeinden der Kategorie 4
beinhalteten wie beispielsweise Cuxhaven, Lichow-Dan-
nenberg, Osterode am Harz, Helmstedt, Lineburg und die
kreisfreie Stadt Salzgitter. Besonders deutlich sind die
Landkreisbereiche Cuxhaven und Lichow-Dannenberg;
ersterer aufgrund seiner hohen Neuverschuldung und
einem hohen Schuldenstand je Einwohner, letzterer durch
die hochste Pro-Kopf Verschuldung.

Tabellarische Darstellung

In den nachfolgenden Tabellen sind abschlieBend noch
einige Daten zu dem Stand und der Bewegung der
Schulden auf Ebene der kreisfreien Stadte und der
Landkreisbereiche (Tabelle 1) sowie fur GréBenklassen
(Tabelle 2) aufgefthrt. In den Tabellen sind nicht nur
die in den Grafiken zugrunde gelegten Kassenkredite,
Wertpapierschulden und Kredite beim nicht-6ffentli-
chen Bereich aufgefihrt, sondern auch die Verbind-
lichkeiten gegenlber dem o6ffentlichen Bereich sowie
die sonstigen Verbindlichkeiten. Letztere beinhalten
unter anderem Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
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davon in 2011 Schuldenaufnahme 2011 Schuldentilgung 2011
Schulden beim nicht- darunter darunter
offentlichen Bereich Schu‘lden sonstige . . Wertpapier- . . Wertpapier-
"be|m Verbind- insgesamt e!USChL schulden Schulden Tilgungen e'fﬁSChL schulden Schulden
Wertpapier- Kassen- offentl. | | giten? sonst. Zugénge und Kredite | beim 6ffentl. sonst. Abgéange und Kredite | beim offentl.
Schulden - Bereich? icht-d ohd) chit-g hd
r kredite (nicht-off. Bereich (nicht-off. Bereich
und Kredite Bereich) Bereich)
1000 € 1000 € 1000 € €/Einw. 1000 € 1000 € €/Einw. 1000 €
7 | 8 9 [ 10 11 12 13 | 14 15 16 17 | 18
497 965 441132 48 427 93 337 340703 339 340703 0 313905 312 307 920 5985
111 310 0 40 4447 10 324 41 10 324 0 27 136 109 21356 5780
270514 363 232 34 945 74 884 300173 546 300173 0 272 697 496 272 624 73
116 140 77 900 13442 14 006 30 207 146 30 207 0 14 072 68 13940 132
4781153 2478 651 266 438 289 470 675 393 98 633 446 31690 442 472 64 420 802 20 181
901 340 190 600 10177 42 933 146 414 280 141 323 0 81547 156 81412 136
103 810 365 200 15443 8995 26 411 118 26 411 0 14 574 65 14 558 15
516 009 491 079 18 569 43 049 56 087 107 49 686 6401 50 896 97 49 343 1553
1388 596 562 121 92 313 100 122 177 102 76 163915 9663 128 032 55 120 544 7 487
1215158 465 755 94 884 65421 185 009 81 170 094 13273 116 549 51 106 983 8078
596 993 331273 30 800 26 675 80972 86 79 395 1577 46 929 50 44 145 2784
59 246 72 623 4250 2276 3398 43 2622 776 3945 50 3817 128
2489911 1898 759 194 151 324653 442 740 64 390 935 9635 277 561 40 264 477 13083
1014 411 691917 15732 112 955 217 546 72 215520 2027 161127 54 159 586 1542
1244 403 694 144 148 962 192 883 195 089 59 148 937 3983 98 946 30 88 876 10 069
231097 512 697 29 456 18 814 30 104 48 26 478 3626 17 487 28 16 015 1473
7769 029 4818 542 509 016 707 460 1458 836 184 1365 084 41325 1033938 130 993 200 39 249

Leistungen und Kreditdhnliche Rechtsgeschafte (z. B.
OPP-Projekte).

Obgleich zahlreiche Kommunen im Jahr 2011 ihre Ver-
schuldung zurlckfihren konnten, hat sich der Stand der
Schulden und Verbindlichkeiten insgesamt um 4,4 % er-
hoht. Die regionale Verteilung fallt erwartungsgemaf
auch uneinheitlich aus. So sind mit 6,0 % die hdchsten
Zuwachse in der Statistischen Region Braunschweig zu
verzeichnen, die geringsten mit 1,8 % in der Statisti-
schen Region Weser-Ems. Dort konnten sogar 8 von 17
Landkreisbereichen und kreisfreien Stadten einen Abbau
der Verbindlichkeiten erreichen. Die héchsten Zuwachse
in Niedersachsen fielen auf den Landkreisbereich Peine
und die kreisfreie Stadt Wilhelmshaven, die beide jedoch
ein sehr niedriges Niveau der Verschuldung aufweisen.
Die starksten Abnahmen waren bei den kreisfreien Stad-
ten Braunschweig (- 11,1 %) und Emden (- 10,1 %) zu
beobachten.

Im Gegensatz zur regionalen Verteilung stellt sich die
Verteilung der kommunalen Verschuldung in Bezug auf
Gebietskdrperschaftstypen und GréBenklassen etwas ein-
heitlicher dar. Die starksten Zuwachse wurden mit 5,1 %
bei den Landkreisen verbucht, bei den mittelgroBen
Landkreisen mit 100 000 bis unter 200 000 Einwohnern
betrugen die Zuwachse sogar 9,2 %. Die geringsten
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Zuwachse fielen auf die Einheitsgemeinden und Samt-
gemeindebereiche (4,0 %).

Zusammenfassung

In der Abbildung 2 wurden die Verwaltungseinheiten in
Niedersachsen (kreisfreie Stadte, Einheitsgemeinden, Samt-
gemeindebereiche) nach dem Stand und der Bewegung
der Schulden in 4 Kategorien klassifiziert. Es zeigte sich,
dass bestimmte Kategorien regional geballt vorkommen.

In der Abbildung 3 wurden die kreisfreien Stadte und
Landkreisbereiche sowie der Regionsbereich Hannover
analog zu den Merkmalen in Abbildung 2 in einem Ko-
ordinatenschema dargestellt. Hier wird deutlich, dass
eine Ruckfihrung der Verschuldung nur bei den Einhei-
ten moglich war, wo die pro-Kopf Verschuldung unter-
halb des Medians lag.

Die wesentlichen Daten sind in den Tabellen 1 und 2 fur
Landkreisbereiche und kreisfreie Stadte und GréBenklas-
sen nochmals zusammengefasst. Weitere Daten aus der
jahrlichen Schuldenstatistik finden Sie im Statistischen
Bericht L Il 1, der vom LSKN in jahrlicher Folge heraus-
gegeben wird".

1) Im Internet abrufbar unter www.Iskn.niedersachsen.de => Statistik => Veroffent-
lichungen => Statistische Berichte => L Offentliche Finanzen, Personal, Steuern.
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Gemeinden:

Der Begriff der Gemeinden umfasst nach dem Niedersach-
sischen Kommunalverfassungsgesetz folgende Einheiten:

kreisfreie Stadte, groBe selbststandige Stadte, selbst-
standige Gemeinden, Einheitsgemeinden und Mitglieds-
gemeiden

Kreisangehorige Gemeinden:

alle Gemeinden (s. 0.), jedoch ohne kreisfreie Stadte

Kreisfreie Stadte:

Kreisfreie Stadte fUhren neben ihren originaren Aufga-
ben als Gemeinde alle Aufgaben der Landkreise aus.

Einheitsgemeinden:

alle kreisangehdrigen Gemeinden, die keiner Samtge-
meinde angehdren. Der Begriff umfasst auch selbststan-
dige Gemeinden und groB3e selbststédndige Stadte gemaR
dem Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetz.

Mitgliedsgemeinden von Samtgemeinden:

kreisangehdrige Gemeinden, die einer Samtgemeinde
angehoéren. Die Verwaltungsaufgaben der Mitgliedsge-
meinden werden im Wesentlichen von der Samtgemein-
de wahrgenommen.

Samtgemeinden:

Samtgemeinden sind Gemeindeverbande, die von (Mit-
glieds-)Gemeinden zur Starkung ihrer Verwaltungskraft
gebildet werden. Sie nehmen Verwaltungsaufgaben fur
ihre Mitgliedsgemeinden wahr. Samtgemeinden fihren
einen eigenen Haushalt.

Gemeindeverbande:

Gemeindeverbande sind Landkreise und Samtgemeinden

Samtgemeindebereiche (SGB):

Flr statistische Zwecke gebildete Einheit mit aggregierten
Daten der Mitgliedsgemeinden und der Samtgemeinde.

Landkreisbereiche (LKB):

Analog zu den Samtgemeindebereichen werden aggre-
gierte Finanzdaten fur statistische Analysen zu Land-
kreisbereichen zusammengefasst. Hier werden die Gro-
Ben aller kreisangehorigen Gemeinden und Samtge-
meinden sowie des Landkreishaushaltes summiert.

Analog dazu wird bei der Region Hannover verfahren.

Kassenkredite:

Unter Kassenkrediten (Synonyme: Kassenverstarkungs-
kredite, Liquiditatskredite) werden die kurzfristigen Ver-
bindlichkeiten erfasst, welche die Gebietskdrperschaften
zur Uberbriickung voriibergehender Kassenanspannun-
gen eingehen. Sie dienen nicht der Ausgabendeckung

(keine investiven Zwecke), sondern der Aufrechterhal-
tung einer ordnungsgemaBen Kassenwirtschaft bezie-
hungsweise der Liquiditatssicherung.

Wertpapierschulden:

Wertpapierschulden umfassen Geldmarktpapiere (kurz-
fristige Wertpapiere, z. B. Schatzanweisungen) und Kapi-
talmarktpapiere (langerfristige Wertpapiere, z. B. Anlei-
hen, Obligationen, Inhaberschuldverschreibungen).

Wahrend Wertpapierschulden bei Bund und Landern
guantitativ bedeutsam sind, spielen diese Schulden bei
Gemeinden nur eine untergeordnete Rolle.

Kredite:

Kredite sind definitorisch von den Kassenkrediten abzu-
grenzen. Sie entstehen, wenn Glaubiger Mittel an Schuld-
ner entweder direkt oder unter Zwischenschaltung eines
Vermittlers gewahren und die weder in einem nicht be-
gebbaren Titel noch verbrieft sind. Kredite weisen im
Allgemeinen folgende Merkmale auf:

e Die Bedingungen eines Kredits werden zwischen dem
Kreditnehmer und dem Kreditgeber direkt oder unter
Zwischenschaltung eines Vermittlers ausgehandelt.

e Ein Kredit ist eine unbedingte Verbindlichkeit ge-
genlUber dem Glaubiger, die bei Falligkeit zurtickge-
zahlt werden muss und verzinslich ist.

Die Kredite sind in der Hohe der Restschuld anzugeben.
Sie werden in der Schuldenstatistik nach ihrer (urspriing-
lichen) Laufzeit differenziert nach kurzfristigen (bis
einschl. 1 Jahr), mittelfristigen (Uber 1 bis einschl. 5 Jah-
re) und langfristigen Krediten (Uber 5 Jahre) erhoben.

Offentlicher Bereich:

Der o6ffentliche Bereich setzt sich zusammen aus Bund,
Landern, Gemeinden/Gemeindeverbanden, Zweckver-
banden und dergleichen, den gesetzlichen Sozialversi-
cherungen, den verbundenen Unternehmen, Beteiligun-
gen und Sondervermdgen und sonstigen &ffentlichen
Sonderrechnungen.

Nicht-6ffentlicher Bereich:

Der nicht-6ffentliche Bereich gliedert sich in Kreditinstitu-
te und die sonstigen in- und auslandischen Bereiche.

Median:

(Synonym: Zentralwert) ist ein statistisches Verteilungs-
mal, das sich ergibt, wenn man eine Reihe von Bebach-
tungen nach ihren Werten sortiert und den Wert der
Beobachtung nimmt, welcher in der Mitte steht. Der
Median teilt somit die Menge der Beobachtungen in 2
Teile. Er bietet sich als VerteilungsmalB an, wenn in den
Beobachtungen starke , AusreiBer” zu beobachten sind.
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Prof. Lothar Eichhorn (Tel. 0511 9898-2215)

Langfristige Entwicklung des Erwerbspersonenpotentials in
Niedersachsen und Deutschland

Der folgende Artikel untersucht die langfristige Entwick-
lung der nach Altersgruppen differenzierten Erwerbsquo-
ten der Frauen und Manner in Niedersachsen und
Deutschland von 1991 bis 2010. Anhand einer langen
Zeitreihe von 20 Jahren soll herausgearbeitet werden, wie
sich das Erwerbsverhalten der Menschen entwickelt hat
und welche Besonderheiten Niedersachsens Erwerbsbe-
volkerung in Struktur und Entwicklung aufweist.

Datenbasis, Methode und Begriffe

Datenbasis ist der Mikrozensus, die grof3e Bevolkerungs-
stichprobe mit einem Auswahlsatz von 1 Prozent der Be-
volkerung. Diese Erhebung, in die allein in Niedersachsen
ca. 80 000 Personen einbezogen sind, bietet aufgrund
ihrer schieren GroBe und ihres hohen Ausmales an zeitli-
cher Konsistenz und regionaler Vergleichbarkeit eine
ausgezeichnete Grundlage fur die Untersuchung struktu-
reller Entwicklungen.

Untersuchungsgegenstand ist ausschlieBlich die prozentua-
le ,Erwerbsquote” der Frauen und Maénner sowie der
Gesamtbevolkerung. Die Erwerbsquote misst das dem
Erwerbsleben zur Verfigung stehende Potenzial an Ar-
beitskraften. Im Zahler der Erwerbsquote steht die Zahl der
Erwerbspersonen. Zu den Erwerbspersonen zédhlen sowohl
Erwerbstatige als auch Erwerbslose, also alle Menschen,
die entweder erwerbstdtig sind oder es sein wollen. Die
sogenannten , Nichterwerbspersonen” stehen im Gegen-
satz dazu nicht im Erwerbsleben, z. B. weil sie zu jung, zu
alt oder zu krank zur Erwerbsarbeit sind oder aus anderen
Grinden eine solche weder ausiben noch anstreben.

Alle Nachweisungen des Mikrozensus, auch die Uber
Erwerbspersonen und Erwerbstatige, beziehen sich auf
die Bevolkerung am Wohnort. Die Daten dieser Erhebung
Uber Erwerbspersonen und Erwerbstatige sind darum
nicht direkt vergleichbar mit den Daten der Erwerbstati-
genrechnung des Bundes und der Lander, die — begriff-
lich anders definierte — Erwerbstatige am Arbeitsort be-
rechnet und publiziert”. Im Sinne des Mikrozensus ist eine
Person dann erwerbstatig, wenn sie mindestens 15 Jahre
alt ist und im Berichtszeitraum wenigstens 1 Stunde fur
Lohn oder sonstiges Entgelt irgendeiner beruflichen Tatig-
keit nachgegangen ist bzw. in einem Arbeitsverhaltnis
stand, selbststdndig ein Gewerbe oder eine Landwirt-
schaft betrieb oder einen Freien Beruf austbte. Erwerbs-
lose sind Personen ohne Erwerbstatigkeit, die sich in den

1) Vgl. http://www.ak-etr.de/.
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letzten vier Wochen aktiv um eine Arbeitsstelle bemiht
haben und sofort, d. h. innerhalb von zwei Wochen, fir
die Aufnahme einer Tatigkeit zur Verfligung stehen. Der
Begriff ist nicht mit dem des Arbeitslosen, wie ihn die BA
fur Arbeit verwendet, identisch.

Der ,Eckwert” der Erwerbsquote wird Ublicherweise
nicht auf die Gesamtbevolkerung bezogen, sondern auf
die Bevolkerung im Erwerbsalter, also auf die 15 bis unter
65 Jahrigen. Damit erhdlt man recht gut vergleichbare
Werte, die im Zeit- und Regionalvergleich nicht verzerrt
werden durch unterschiedliche demografische Strukturen
der Altersverteilung. Die Tabelle 1 stellt daher die Ent-
wicklung der geschlechtsdifferenzierten Erwerbsquoten
der 15 bis unter 65jahrigen Bevolkerung dar. In der Ta-
belle 2, die die Ergebnisse von 2005 und 2010 zusatzlich
auch nach Altersgruppen darstellt, werden aber nach-
richtlich auch die Erwerbsquoten bezogen auf die Ge-
samtbevolkerung sowie auf Bevolkerung im Rentenalter
(65 Jahre und mehr) dargestellt.

Die Wahl des Jahres 2005 als Ausgangsjahr der Betrach-
tung ergibt sich aus einer tiefgehenden konzeptionellen
Reform des Mikrozensus in diesem Jahr. Unter anderem
wurde die Befragung so umgestellt, dass sie nicht mehr
wie bis 2004 auf einen bestimmten Zeitraum im Frihjahr
ausgerichtet war, sondern als ,rollierende Stichprobe”
das ganze Jahr Uber durchgefthrt wurde. Mit dem Jahr
2005 als Referenzzeitraum ist gewahrleistet, dass die
Aussagekraft des Zeitvergleichs nicht durch die Metho-
denumstellung berthrt wird.

So viel Erwerbstatige wie nie zuvor

Ausgangspunkt der Uberlegungen ist die Tatsache, dass
die Zahl von 3,676 Millionen Erwerbstatigen in Nieder-
sachsen 2010 die hochste, die jemals gemessen wurde.
Der Mikrozensus besteht seit 1958 — seinerzeit gab es im
Lande 2,913 Millionen Erwerbstatige?. Weitgehend un-
berihrt vom Auf und Ab der Konjunktur wuchs die
Zahl der Erwerbstatigen nahezu stetig an. 1975 wurde
die Schwelle von 3 Millionen und 2007 die Schwelle von
3,5 Millionen Erwerbstatigen Uberschritten.

Bei der hohen Zahl von 3,676 Millionen ist natirlich
zu bedenken, dass nahezu ein Drittel dieser Personen

2) Vgl. 50 Jahre Niedersachsen, in: Statistische Monatshefte Niedersachsen, Heft
12/1996, S. 679 sowie Stat. Bundesamt, Fachserie 1, Reihe 4.1.1, Stand und
Entwicklung der Erwerbstatigkeit in Deutschland 2010, Tab. 5.6.
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1. Erwerbsquoten der 15 bis unter 65 Jahrigen in Niedersachsen und Deutschland 1991 bis 2010

_ 1991 | 1994 | 1997 | 2000 | 2003 | 2005 | 2006 | 2007 | 2008 | 2009 | 2010 | Veranderung
Gebiet/Geschlecht 1991 bis 2010
% Prozentpunkte
Manner
Niedersachsen 80,3 80,2 789 783 782 796 800 805 804 810 81,0 +0,7
Deutschland 81,8 80,1 79,3 788 792 804 81,1 816 81,8 820 82,1 +0,3
Frauen
Niedersachsen 549 584 584 600 623 64,1 657 66,7 670 67,7 69,0 + 14,1
Deutschland 60,7 614 618 629 651 668 684 692 696 703 70,7 +10,0
insgesamt
Niedersachsen 67,8 695 688 693 703 719 729 736 73,7 744 751 +7,3
Deutschland 71,3 70,9 70,7 71,0 72,2 73,7 748 755 758 76,2 76,5 +5,2
Prozentpunkte
Abstand zwischen
den Geschlechtern
Niedersachsen 254 21,8 205 183 159 155 14,3 138 134 13,3 12,0 -134
Deutschland 105 9,2 86 78 70 6,7 6,3 6,1 6,0 5,8 5,6 -4.9
Abstand Niedersachsens
zu Deutschland -35 -14 -19 -1,7 -19 -18 -19 -19 -21 -18 -14 +2,1

2. Erwerbsquoten der Manner und Frauen (15 bis unter 65 Jahre) 2010 nach Bundeslandern

Manner Frauen Insgesamt Abstand der
Land 9 Geschlechter
% Prozentpunkte
Baden-Widrttemberg 83,2 71,8 77,5 +11,4
Bayern 84,0 71,9 78,0 + 12,1
Berlin 79,2 71,8 75,6 +7,4
Brandenburg 83,8 78,0 81,0 +5,8
Bremen 75,8 67,6 71,7 + 8,2
Hamburg 81,8 72,3 77,1 +9,5
Hessen 81,8 69,6 75,7 +12,2
Mecklenburg-Vorpommern 84,1 76,9 80,6 +7,.2
Niedersachsen 81,0 69,0 75,1 +12,0
Nordrhein-Westfalen 80,5 65,8 73,2 + 14,7
Rheinland-Pfalz 82,3 70,1 76,3 +12,2
Saarland 78,3 64,9 71,6 +13,4
Sachsen 84,4 77,4 81,0 +7,0
Sachsen-Anhalt 83,6 77,0 80,4 +6,6
Schleswig-Holstein 81,5 71,0 76,3 + 10,5
Thuringen 82,7 77,3 80,1 +5,4
Deutschland 82,1 70,7 76,5 +11,4
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(1,044 Mio.) eine effektive Wochenarbeitszeit von 31 Stun-
den und weniger hatte®. Der Anstieg der Erwerbstatigen-
zahlen geht auch zuriick auf eine Zunahme von Teilzeit-
und geringflgiger Beschaftigung; dies soll an dieser Stelle
aber nicht weiter untersucht werden.

Erwerbsquote der Frauen steigt stark an — Erwerbs-
verhalten der Manner bleibt nahezu konstant

Die Tabelle 1 stellt die Entwicklung der Erwerbsquoten
beider Geschlechter im Vergleich zwischen Niedersachsen
und Deutschland dar. Dieser Vergleich ergibt die folgen-
den Grunderkenntnisse:

e Gut drei Viertel der Bevolkerung im Erwerbsalter zah-
len zu den Erwerbspersonen.

e Im gesamten Untersuchungszeitraum von 1991 bis
2010 lag die Erwerbsquote in Niedersachsen insge-
samt stets unter der des gesamten Bundesgebietes.
2010 lag sie in Niedersachsen bei 75,1 % und bun-
desweit bei 76,5 %. Der Abstand zwischen Nieder-
sachsen und dem Bundesgebiet hat sich aber seit
1991 verringert. 1991 lag er noch bei 3,5 und 2010
bei 2,1 Prozentpunkten. Seit dem Jahr 2003 stagniert
allerdings der Aufholprozess des Landes.

e Die Erwerbsquote der niedersachsischen Manner ist im
Zeitablauf relativ stabil bei leichter Aufwartstendenz.
Sie lag 1991 bei 80,3 und 2010 bei 81,0 %, ein Zu-
wachs von nur 0,7 Prozentpunkten.

e Demgegenliber weist die Erwerbsquote der Nieder-
sachsinnen eine starke Dynamik auf. Sie lag 1991 bei
54,9 % und 2010 bei 69,0 %, stieg also um 14,1 Pro-
zentpunkte. Seit 2007 zdhlen mehr als zwei Drittel der
Frauen zu den Erwerbspersonen.

e Der Abstand der Erwerbsquoten zwischen Mannern
und Frauen ist — gemessen in Prozentpunkten — in
Niedersachsen mehr als doppelt so hoch wie bundes-
weit. 2010 betrug er in Niedersachsen immer noch
12,0 Prozentpunkte, bundesweit waren es mit 5,6 Pro-
zentpunkten deutlich weniger. Gleichwohl sinkt der
Abstand zwischen den Geschlechtern fortlaufend, da
die Erwerbsbeteiligung der Manner in etwa konstant
bleibt, wahrend die der Frauen anwachst.

Ergebnisse 2010 im Landervergleich: Niedersachsen
mit relativ niedrigen Erwerbsquoten — Ostdeutsche
Frauen mit hohen Erwerbsquoten

Die Tabelle 2 stellt ergdnzend die Ergebnisse des Jahres
2010 nach Landern dar. Die hochsten Erwerbsquoten

3) Ohne Erwerbstatige, die — z. B. wegen Krankheit oder Urlaub — gar keine
effektive Arbeitszeit aufwiesen.
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wies flr beide Geschlechter das Land Sachsen auf. Nie-
dersachsens Wert von 75,1 % insgesamt liegt im unte-
ren Mittelfeld der Lander: 12 Lander haben héhere Quo-
ten als Niedersachsen, und nur in drei Ldndern (Bremen,
Nordrhein-Westfalen, Saarland) liegt die Quote niedri-
ger.

Die Erwerbsquoten der Manner weisen erwartungsge-
mal eine geringere Streuung auf als die der Frauen. Bei
den Mannern betragt der Abstand zwischen dem hochs-
ten (84,4 %, Sachsen) und dem niedrigsten (75,8 %,
Bremen) Wert 8,6 Prozentpunkte. Bei den Frauen ist der
Abstand mit 12,5 Prozentpunkten deutlich héher (Maxi-
mum Sachsen, 77,4 %, Minimum Saarland 64,9 %).

Bei der Erwerbsbeteiligung der Frauen gibt es deutliche
regionale Unterschiede. Die Erwerbsquoten der Frauen
liegen in allen sechs ostdeutschen Léndern deutlich Uber
dem Bundesdurchschnitt. Am niedrigsten sind sie in den
altindustrialisierten Landern im Westen: Nordrhein-West-
falen und Saarland. Auch der Abstand der Erwerbsquo-
ten zwischen den Geschlechtern ist in ostdeutschen Lan-
dern wie Thuringen (5,4 Prozentpunkte) und Branden-
burg (5,8 Prozentpunkte) am geringsten. Die Lebensent-
wurfe der Frauen in Ost- und Westdeutschland sind im-
mer noch unterschiedlich.

Mit Gewissheit spielt die fast durchweg bessere Ausstat-
tung Ostdeutschlands mit Kita-Platzen in diesem Zusam-
menhang auch eine groBe Rolle. Seit kurzem liegen Da-
ten Uber die Betreuung der Kleinkinder unter 3 Jahren in
Deutschland Anfang 2011 nach Landern vor. Die Eckda-
ten der Betreuungsquoten enthélt Grafik 1.

Es ergibt sich eine sehr hohe Korrelation von 0,887 (der
Maximalwert des Korrelationskoeffizienten liegt bei 1,0)
mit der Erwerbsquote der Frauen 2010. Das Streudia-
gramm verdeutlicht den Zusammenhang noch besser:
Hohe Erwerbsbeteiligung der Frauen und hohe Betreu-
ungsquoten gehen Hand in Hand, und eine weitere Er-
héhung der Erwerbsneigung der Frauen erfordert daher
zwingend einen weiteren Ausbau der 6ffentlichen Kin-
derbetreuung.

Erwerbsquoten in Niedersachsen und Deutschland
nach Altersgruppen und Geschlecht

Ein kleines Gedankenexperiment mag in diesem Zusam-
menhang von Interesse sein: In Niedersachsen gab es
2010 1,763 Millionen weibliche Erwerbspersonen im
Alter von 15 bis unter 65 Jahren. Geldnge es in Nieder-
sachsen, die Frauenerwerbsquote auf das Niveau von
Sachsen zu heben, wirde sich das Arbeitskraftepotenzial
um gut 214 000 Frauen erhéhen.

Die Entscheidung flr oder gegen eine Beteiligung am
Erwerbsleben ist vor allem von der konkreten Lebenslage
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1. Kinder unter 3 Jahren in Kindertagesbetreuung am 1. Marz 2011
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3. Erwerbsquoten (Prozent) 2005 und 2010 in Niedersachsen und Deutschland nach Altersgruppen und

Geschlecht
Erwerbsquote der Einwohner im Alter von ... bis unter ... Jahren Nachrichtlich
Gebiet/Ge- 15-65| 65 Erwerbs-
schlecht 15-20|20-25(25-30|30-35|35-40 |40-45|45-50(50-55|55-60|60-65 | zusam- | und personen
men alter insgesamt
2005
Manner
Niedersachsen 27,0 74,8 84,9 95,1 96,5 954 94,5 90,5 81,0 39,2 79,6 4,6 54,2
Deutschland 33,3 73,7 85,6 94,7 96,1 95,6 94,4 91,1 82,0 40,6 80,4 5,0 56,3
Frauen
Niedersachsen 22,2 63,8 71,4 69,8 75,0 80,7 81,9 75,8 59,7 22,8 64,1 1,9 41,0
Deutschland 26,8 66,3 73,4 74,3 78,7 83,4 82,9 783 64,4 229 66,8 2,1 43,8
Insgesamt
Niedersachsen 24,7 69,5 78,2 82,5 86,0 88,1 88,2 83,0 70,5 71,9 3,0 475
Deutschland 30,2 70,1 79,6 84,7 876 89,6 88,6 84,6 73,2 73,7 3,3 499
2010
Manner
Niedersachsen 30,0 73,4 87,9 94,4 95,1 94,7 94,6 88,8 83,3 52,2 81, 54 64,5
Deutschland 33,5 73,0 86,8 94,1 95,4 95,3 93,8 90,6 84,4 53,4 82, 56 658
Frauen
Niedersachsen 22,8 68,2 75,7 77,3 79,3 83,5 84,6 79,2 67,7 34,1 69,0 2,3 51,0
Deutschland 27,3 67,2 77,7 78,0 799 84,72 84,5 80,8 70,2 354 70,7 2,7 52,5
Insgesamt
Niedersachsen 26,5 70,9 81,8 85,8 87,3 89,1 89,7 839 756 43,0 75,1 3,6 57,6
Deutschland 30,5 70,2 82,4 86,1 87,7 89,8 89,3 85,7 77,2 442 76,5 3,9 59,0
Verdnderung 2005 bis 2010 (Prozentpunkte)
Manner
Niedersachsen 3,0 -1,4 3,0 -0,7 -1,4 -0,7 0,1 -1,7 2,3 13,0 1,4 0,8 10,3
Deutschland 0,2 -0,7 1,2 -0,6 -0,7 -0,3 -0,6 -0,5 2,4 12,8 1,7 0,6 9,5
Frauen
Niedersachsen 0,6 4,4 4,3 7,5 4,3 2,8 2,7 3,4 8,0 11,3 4,9 0,4 10,0
Deutschland 0,5 0,9 4,3 3,7 1,2 0,8 1,6 2,5 5,8 12,5 3,9 0,6 8,7
Insgesamt
Niedersachsen 1,8 1.4 3,6 3,3 1,3 1,0 1,5 0,9 5,1 12,0 3,2 0,6 10,1
Deutschland 0,3 0,1 2,8 1,4 0,1 0,2 0,7 1,1 4,0 12,6 2,8 0,6 9,1

und den daraus entstehenden Mdglichkeiten und Be-
durfnissen, zum Teil aber auch von tberlieferten Menta-
litdten abhangig. Es ist daher sinnvoll, die Daten der
Erwerbsquoten auch in der Differenzierung nach Al-
tersgruppen und Geschlecht zu analysieren, wie dies
die Tabelle 3 fir Niedersachsen und Deutschland tut.
Abermals werden hier die Werte von 2005 und 2010
und deren Veranderung (Prozentpunkte) gegenlber ge-
stellt.

Auf den ersten Blick fallen fur Niedersachsen — die Werte
fir Deutschland sind ahnlich — einige Veranderungen bei
den &lteren Menschen stark auf: Die Erwerbsquoten der
60 bis unter 65 Jahrigen stieg im Lande in fiinf Jahren um
12 Prozentpunkte auf 43,0 %. Auch die Altersgruppe der
55 bis unter 60 Jahrigen legte mit + 5,1 Prozentpunkten
auf 75,6 % stark zu. Sogar bei den Personen im Renten-
alter von Uber 65 Jahren stieg die Erwerbsquote um + 0,6
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Prozentpunkte auf 3,6 %*, was in Anbetracht des niedri-
gen Ausgangswertes sehr viel ist.

Sehr hohe Zuwachse gab es auBer bei den alteren Man-
nern und Frauen bei den 30 bis unter 35 jahrigen Frauen
(+ 7,5 Prozentpunkte). Das ist nicht zufallig die Altersklas-
se, in der die Gebdrwahrscheinlichkeit der Frauen am
hochsten ist. Das zeigt, dass die Anstrengungen zum
Ausbau der Kindertagesbetreuung Wirkung zeigen, zu-
mindest was das Arbeitskrafteangebot betrifft.

Immer noch aber zeigt die Analyse der geschlechtsspe-
zifischen Abweichungen nach Altersgruppen eine Auffal-
ligkeit, die mit Kindern, familidren Verpflichtungen und
der Rollenverteilung von Frau und Mann zu tun hat: Im

4) Die Erwerbsquote der Uber 65 Jahrigen wird nur nachrichtlich nachgewiesen,
weil sie sehr stark von der Altersstruktur, insbesondere vom Anteil der Hochbe-
tagten abhangig ist.
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Durchschnitt der Bevélkerung im Erwerbsalter weisen die
Manner in Niedersachsen eine 12 Prozentpunkte hohere
Erwerbsbeteiligung als die Frauen auf. Uber 12 Prozent-
punkten liegen die Ergebnisse fur die Altersklassen der
25 bis unter 30 Jahrigen (12,2 Prozentpunkte), 30 bis 35
(17,1 Prozentpunkte) und 35 bis unter 40 (15,8 Prozent-
punkte). In allen anderen Altersklassen sind die Abstande
zwischen den Geschlechtern geringer.

Exemplarisch kann man an der Altersklasse der 30 bis
unter 35 Jahrigen die Strukturen erkennen: In diesem
Alter sind universitdre und andere Ausbildungsgange

zumeist abgeschlossen. Jetzt entscheidet sich zweierlei:
Der Einstieg in den Beruf und der Beginn der Karriere und
zugleich die Familiengriindung. So wiesen dann 2010
Niedersachsens Manner in dieser Altersklasse eine Er-
werbsquote von 94,4 % auf — die Frauen aber nur von
77,3 %. Die Entwicklung weicht diese Geschlechterstruk-
tur aber auf: Funf Jahre zuvor betrug der Abstand von
Mann und Frau in dieser Altersklasse sogar 25,3 Pro-
zentpunkte. Seitdem sank die mannliche Erwerbsquote
dieser Altersklasse gegen den Trend um - 0,7 Prozent-
punkte, wahrend die weibliche Quote 7,5 Prozentpunkte
zulegte.
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Tanja Fetter (Tel. 0511 9898-2351)

Verbraucherpreise in Niedersachsen
- Jahresteuerungsrate bleibt im Monat Juli unverandert deutlich unter der 2 %-Preis-

stabilitatsmarke -

Der Verbraucherpreisindex misst die durchschnittliche
Preisveranderung aller Waren und Dienstleistungen,
die von privaten Haushalten fir Konsumzwecke ge-
kauft werden. Der so genannte Warenkorb umfasst
rund 700 Guter und Dienstleistungen. In die monat-
liche Berechnung des niedersachsischen Verbraucher-
preisindex gehen rund 49 100 Preise ein. Davon wer-
den circa 31 000 dezentral in Niedersachsen erhoben.

Im Juli lag die Jahresteuerungsrate mit 1,6 % den zwei-
ten Monat in Folge deutlich unter der 2 %-Preisstabili-
tatsmarke. Der Verbraucherpreisindex lag fur das Basis-
jahr 2005 = 100 auf dem Niveau von 113,2 Punkten und
damit um + 0,3 % Uber dem Niveau des Vormonats.

Ein Bundel an Waren und Dienstleistungen sind im Jah-
resvergleich teurer geworden: Deutlich angezogen ha-
ben die Preise im Bereich ,Zentralheizung, Fernwarme”
(+9,7 %), ,Gas" (+ 8,3 %), ,Personenbeférderung im
See- und Binnenschiffsverkehr” (+ 7,4 %) und ,Feste
Brennstoffe” (+ 7,0 %). Mehr Geld mussten die Ver-

braucher auch fur , Teppiche und andere Bodenbelage”
und ,Personenbeforderung im Luftverkehr” (jeweils
+ 6,2 %) ausgeben (s. Abb. 3). Angestiegen sind auch
die Preise fur ,Fische, Fischwaren” (+ 6,0 %) und ,Er-
satzteile und Zubehor fur Privatfahrzeuge” (+ 5,8 %)
und ,Pauschalreisen” (+ 5,8 %). , Schmuck und Uhren
einschl. Reparaturen” verteuerten sich gegentber dem
Juli 2011 um + 5,3 %. Preise fur Haushaltsenergie und
Kraftstoffe nahmen um + 4,6 % zu. Ohne Berlcksichti-
gung von Haushaltsenergie und Kraftstoffen erfiihre die
Jahresteuerungsrate einen Anstieg von + 1,2 %.

Preissenkungen gegeniber dem Vorjahresmonat waren
ebenfalls zu verzeichnen: Gegenlber dem Vorjahres-
niveau gaben die Preise von , Sonstigen Finanzdienstleis-
tungen” (- 17,2 %), von ,Speisefetten und -6len”
(- 8,9 %), von ,Bier” (-7,5 %) und von ,Geraten fur
den Empfang, die Aufnahme und Wiedergabe von Ton
und Bild” (- 6,4 %) besonders nach (s. Abb. 3).

Die Preisentwicklung bei den Wohnungsmieten verlief
weiterhin moderat: Gegenlber dem Vorjahresniveau
zogen diese um + 0,9 % an.

1. Entwicklung des Verbraucherpreisindex in Niedersachsen von Januar 2006 bis Juli 2012
nach Monaten (2005 = 100)
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2. Veranderung des Verbraucherpreisindex von Juli 2012 gegentber Juli 2011
in Prozent

+1,6 GESAMTINDEX
Indexhauptgruppen

01 Nahrungsmittel und alkoholfreie Getranke

02 Alkoholische Getranke und Tabakwaren

03 Bekleidung und Schuhe

04 Wohnung, Wasser, Strom, Gas etc.
05 Einrichtungsgegenstande
06 Gesundheitspflege

07 Verkehr

08 Nachrichtentbermittlung
09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur
10 Bildungswesen

11 Beherbergungs- und Gaststattendienstl.

-1,5 12 Andere Waren und Dienstleistungen

!
g
=)
!
I=}
o
[=)
+
-
[=)
+
g
=)

+3,0 +4,0 +5,0

3. Preisentwicklungen im Juli 2012 gegentber Juli 2011
(2005 = 100)

Preissenkungen Preissteigerungen

Sonstige Finanzdienst-

. Schmuck und Uhren, einschl. Reparaturen
leistungen, a. n. g.

Versicherungsdienstleistungen|im

Pauschalrei
Zusammenhang m. d. Verkehr auschalreisen

Haustiere (einschl. Ge- und Verbrauchsgutern fur die Tierhaltung) Personenbeférderung im See- und Binnenschiffsverkehr
Gerate und Ausristungen fur Sport, Camping und Personenbeférderung im Luftverkehr
Erholung im Freien

Informationsverarbeitungsgerate Ersatzteile und Zubehor fir Privatfahrzeuge

Foto- und Filmausristung, optische Gerate und Zubehor Teppiche und andere Badenbelage

serate fur den Empfang, die Aufnahme|und

B b o Ton und Bild Zentralheizung, Fernwérme u. a.

Schuhe und Schuhzubehor te Brennstoffe

Bier

Speisefette u. -Ole Fische} Fischwaren

-40,0 -30,0 -20,0 -10,0 0,0 +10,0 +20,0 +30,0 +40,0
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H 1) . .
102 - Verarbeitendes Gewerbe % Umsatzentwicklung im GroBhandel”
o1 Beschaftigte - 2006 = 100 - 20 real
15 4
100 4
99 4
98 4
97 4
% 1 e \liedersachsen s )
95 4 Deutschland = e \iedersachsen
94 —_— —- 10 - Deutschland
Apr  Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai
11 12 11 12
180 Verarbeitendes Gewerbe" 150 Verarbeitendes Gewerbe"
170 Entgelte - 2006 = 100 - Inlandsumsatz - 2006 = 100 -
140 4
130 4
120 4
110 4
100 4
e \liedersachsen
90 4 e \liedersachsen 90 4 Deutschland
Deutschland
80 v v v r . . . . . . " " ) 80 T T T T T T T T T T T T \
Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Apr Mai Jun  Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai
11 12 11 12
160 Verarbeitendes Gewerbe" 160 - Verarbeitendes Gewerbe"
150 Auslandsumsatz - 2006 = 100 - 150 Gesamtumsatz - 2006 = 100 -
140 4 140 4
130 4 130 4
120 4 120 4
110 4 110 4
100 4 amm—\jiedersachsen 100 1 e \liedersachsen
90 Deutschland 90 4 Deutschland
Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai
11 12 11 12
Beschaftigte im Bauhauptgewerbe 180 Baugewerblicher Umsatz
1201 -2005 = 100 - - 2005 = 100,
115 4 160 4
140 4
110 4
120 4
105 4
100 4
100 4 80
95 4 e \liedersachsen 60 4 e Niedersachsen
Deutschland Deutschland
90 T T T T T T T T T T T T T T T 1 40 T —T —T T —T —T T —T T —
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai
11 11 12 11 11 12

1) Sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden. Basisjahrumstellung auf 2006 = 100 wegen der Berichtskreisanderung auf Betriebe mit 50 und mehr Beschaf-
tigten. - 2) Veranderungsrate gegentber dem Vorjahresmonat.
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Niedersachsen

Deutschland

Veranderungsrate” Veranderungsrate”
3- Kumu- 3- Kumu-
_ Monats- lierter Monats- lierter
Merkmal Mot vor- vergleich | Jahresteil Vor- vergleich | Jahresteil
einheit | Monat Wert jahres- . ) Monat Wert jahres- . .
mit Vor- im Vor- mit Vor- | im Vor-
monat . . monat . .
jahres- jahres- jahres- jahres-
zeitraum | vergleich zeitraum | vergleich
% %
Produzierendes Gewerbe
Auftragseingange
Verarbeitendes Gewerbe
Insgesamt 2005 =100 05/12 122,1 -6,5 -9,3 -6,4 | 05/12 118,6 -9,7 -4,6 -3,9
dar.: Investitionsguter 2005 =100 05/12 124,4 -4,3 -11,9 -8,2 05/12 17,9 -9,8 -2,6 -3,0
dar.: StraBenfahrzeugbau 2005 = 100 05/12 147,0 -8,8 -2,4 -3,1 05/12 122,6 -0,2 +3,1 +2,6
Inland 2005 =100 05/12 120,8 -7,6 +0,8 +0,7 | 05/12 110,9 -18,5 -8,8 -6,2
Ausland 2005 = 100 05/12 123,3 -5,4 -17,7 -12,5 05/12 125,4 -1,5 -0,9 -2,0
Bauhauptgewerbe 2005 = 100 05/12 146,9 -8,7 -6,7 +0,6 | 05/12 130,6 -2,2 +5,6 +8,6
Umsatze
Verarbeitendes Gewerbe Mio. Euro  05/12 16 086,7 -0,1 +1,2 +4,8 | 05/12 138 945,0 -3,9 -0,5 +1,8
dav.: Inland Mio. Euro  05/12 8428,5 -5,2 +0,8 +3,3 05/12 73819,7 -5,8 -1,8 +1,3
Ausland Mio. Euro  05/12 7 658,2 +6,2 +1,8 +6,6 | 05/12 651253 -1,6 +1,0 +2,5
Bauhauptgewerbe Mio. Euro 05/12 888,6 -5,9 -2,1 +0,2 05/12 7 920,4 -4,1 -0,8 +0,4
Beschaftigte
Verarbeitendes Gewerbe Anzahl  05/12 452 069 +3,5 +3,4 +3,3 05/12 5240638 +2,7 +2,8 +3,0
Bauhauptgewerbe Anzahl  05/12 77 619 -2,9 -2,4 -0,2 05/12 726 337 +0,6 +1,5 +1,8
Entgelte
Verarbeitendes Gewerbe
absolut Mio. Euro  05/12 2 644,7 +29,7 +16,5 +12,1 | 05/12  21524,8 +7,1 +5,6 +5,3
je Beschéftigten Euro 05/12 5850 +25,4 +12,6 +8,4 | 05/12 4107 +4,3 +2,7 +2,2
Bauhauptgewerbe
absolut Mio. Euro  05/12 198,1 +0,0 +0,2 +2,5 | 05/12 1749,4 +3,4 +2,8 +4,0
je Beschéftigten Euro 05/12 2 552 +3,0 +2,7 +3,0 | 05/12 2 408 +2,8 +1,3 +2,2
Handel und Gastgewerbe
Umsatzentwicklung (real)
Einzelhandel? 2005 =100 05/12 105,9 -1,1 -1,8 -0,8 | 05/12 98,0 -2,9 -1,2 -0,2
GroBhandel 2005 =100 05/12 105,9 -2,8 -0,4 +2,0 | 05/12 104,5 -2,9 -1,6 +0,4
Gastgewerbe 2005 =100 05/12 118,9 -0,7 -0,3 +0,8 | 05/12 97,0 -0,7 +0,2 +0,5
Beschaftigtenentwicklung
Einzelhandel? 2005 =100 05/12 105,8 -0,1 +0,0 +0,2 | 05/12 97,3 +1,1 +1,4 +1,4
GroBhandel 2005 =100 05/12 102,8 +2,9 +3,2 +3,2 | 05/12 99,3 +2,2 +2,5 +2,6
Gastgewerbe 2005 =100 05/12 140,7 +2,6 +2,9 +3,6 | 05/12 101,9 +1,0 +2,0 +2,5
Ubernachtungen 1000  05/12 4006 +7,8 +4,7 +5,6 | 05/12 38 891 +10,1 +7,2 +7,5
AuBenhandel
Ausfuhr (Spezialhandel) Mio. Euro  05/12 6980,2 +8,1 +1,9 +7,0 | 05/12 92 709,6 +0,8 +1,5 +4,3
Einfuhr (Generalhandel) Mio. Euro  05/12 7 8449 +7,0 +8,0 +8,0 | 05/12 77 727,2 -0,1 +0,5 +2,6
Preise
Verbraucherpreisindex 2005 =100 06/12 112,9 +1,6 +1,9 +2,0 | 06/12 112,5 +1,7 +1,9 +2,0

1) In der Spalte "3-Monatsvergleich" wird die prozentuale Zu- oder Abnahme des Durchschnitts der letztverfiigbaren 3 Monate des Berichtszeitraumes zu dem Durch-
schnitt der entsprechenden 3 Vorjahresmonate nachgewiesen. Die Spalte "Kumulierter Jahresteil" weist die prozentuale Verdnderung des Durchschnitts der Monate
Januar bis Berichtsmonat des Berichtsjahres zu dem Durchschnitt des gleichen Zeitraums des Vorjahres aus. Der Nachweis der Veranderungen der Arbeitslosenquoten
erfolgt in Prozentpunkten. - 2) Insgesamt.
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Niedersachsen Deutschland
\/erénderungsrate” Verénderungsrate”
3- Kumu- 3- Kumu-
Monats- lierter Monats- lierter
Merkmal MaBT Vor- vergleich | Jahresteil Vor- vergleich | Jahresteil
einheit | Monat Wert jahres- ) ) Monat Wert jahres- . )
mit Vor- im Vor- mit Vor- im Vor-
monat . . monat .
jahres- jahres- jahres- jahres-
zeitraum | vergleich zeitraum | vergleich
% %

Erwerbstatigkeit
Sozialversicherungspflichtig
Beschaftigte am Arbeitsort

Insgesamt 1000 05/12 2 604,8 +2,9 +3,2 +3,2 | 05/12  28946,2 +2,1 +2,2 +2,4
Arbeitslose Anzahl 07/12 261 500 -5,3 -5,2 -6,4 | 07/12 2875971 -2,2 -2,9 -4,7
Arbeitslosenquote®
insgesamt % 07/12 6,5 -0,4 -0,4 -0,5 07/12 6,8 -0,2 -0,3 -0,4
Frauen % 07/12 6,7 -0,5 -0,5 -0,4 07/12 6,8 -0,3 -0,3 -0,4
J[Jngerezl> % 07/12 6,4 -0,9 -0,4 -0,5 07/12 6,5 -0,1 +0,0 -0,2
Langzeitarbeitslose5> Anzahl  07/12 92710 +19,5 +19,7 +18,9 | 07/12 1016 985 +15,3 +14,5 +13,6

Gewerbemeldungen und Insolvenzen Insgesamt

Neugriindung Anzahl 05/12 4048 -21,5 -11,6 -7,5 03/12 59 558 -8,5 -6,5 -6,5
dar.: Betriebsgriindung Anzahl  05/12 933 -17,4 -11,3 -8,1 03/12 13122 -8,9 -4,8 -4,8

Vollstandige Aufgabe Anzahl  05/12 3 557 -8,8 -7,6 -5,5 | 03/12 50578 -2,2 +0,3 +0,3
dar.: Betriebsaufgabe Anzahl  05/12 860 +3,0 -2,2 -4,3 03/12 11253 -2,9 -0,9 -0,9

Insolvenzen

Unternehmensinsolvenzen Anzahl  05/12 190 -0,5 -13,4 -15,0 | 04/12 2573 -0,5 -1,0 -2,9

Voraussichtliche Forderungen Mio. Euro  05/12 89,5 -17,4 +132,0 +76,2 | 04/12 10 645,4 +498,9 +255,6 +201,1

Abschnitt L — Grundstticks- und Wohnungswesen
Gewerbemeldungen

Neugrindung Anzahl  05/12 97 -14,2 +3,0 +1,7 | 03/12 1254 -11,8 -3,8 -3,8
dar.: Betriebsgriindung Anzahl  05/12 50 -2,0 +3,3 -4,3 03/12 521 -15,3 -4,0 -4,0

Vollstdndige Aufgabe Anzahl ~ 05/12 58 -15,9 -2,0 -1,1 ] 03/12 1022 +5,1 +3,3 +3,3
dar.: Betriebsaufgabe Anzahl  05/12 24 -29,4 +3,4 +0,0 | 03/12 431 +1,9 -3,2 -3,2

Insolvenzen

Unternehmensinsolvenzen Anzahl  05/12 4 -63,6 -45,7 -50,9 | 04/12 82 -11,8 -19,8 -13,8

Voraussichtliche Forderungen Mio. Euro  05/12 0,5 -97,7 -7,0 -73,5 | 04/12 93,8 -4,1 -4,7 -26,2

Abschnitt M — Freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen
Gewerbemeldungen

Neugrindung Anzahl 05/12 365 -19,1 -18,1 -15,2 03/12 5 646 -11,1 -8,2 -8,2
dar.: Betriebsgriindung Anzahl  05/12 95 -25,2 -14,2 -16,1 03/12 1402 -5,8 -2,2 -2,2

Vollstandige Aufgabe Anzahl  05/12 233 -18,5 -19,9 -8,2 | 03/12 4253 -7,9 -4,0 -4,0
dar.: Betriebsaufgabe Anzahl  05/12 47 -4,1 -22,0 -15,6 | 03/12 755 -16,2 -5,9 -5,9

Insolvenzen

Unternehmensinsolvenzen Anzahl ~ 05/12 33 +37,5 +20,8 +15,6 | 04/12 269 +0,0 +7,9 +9,4

Voraussichtliche Forderungen Mio. Euro  05/12 16,2 -33.2 +484,5 +359,8 | 04/12 1873,3 +357,3 +244,7 +216,0

Abschnitt N — sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen
Gewerbemeldungen

Neugriindung Anzahl  05/12 541 -12,2 -11,6 -10,2 | 03/12 8001 -10,0 -10,8 -10,8
dar.: Betriebsgriindung Anzahl 05/12 75 -19,4 -16,2 -14,5 03/12 1055 -15,7 -11,2 -11,2

Vollstandige Aufgabe Anzahl  05/12 430 -5,1 -10,6 -7,7 | 03/12 6 203 -4,1 +0,8 +0,8
dar.: Betriebsaufgabe Anzahl ~ 05/12 60 +15,4 -16,3 -13,1 | 03/12 838 -10,4 -6,4 -6,4

Insolvenzen

Unternehmensinsolvenzen Anzahl  05/12 14 +55,6 +13,2 -4,5 | 04/12 212 -0,5 -3,3 -0,1

Voraussichtliche Forderungen Mio. Euro  05/12 2,0 -79,6 -34,5 -45,5 | 04/12 41,0 -50,0 -16,1 -8,0

3) Alle zivilen Erwerbspersonen, Auswertung der Beschaftigungsstatistik der BA fur Arbeit. - 4) 15 bis unter 25 Jahre. - 5) Uber 1 Jahr arbeitslos.
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Auftragseingange im Hochbau Auftragseingange im Tiefbau
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2) Veranderungsrate gegenlber dem Vorjahresmonat. - 3) Auswertungen der Beschaftigungsstatistik der Bundesagentur fir Arbeit. - 4) Arbeitslose in Prozent aller zivilen
Erwerbspersonen.
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Bevdlkerung

Bevélkerungsveranderungen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen im Januar 2012

Naturliche Bevolkerungsbewegung Wanderungen Uber Kreisgrenzen

Kreisfreie Stadt Bevolkerungs- b d Zu- (+) oder | Bevolkerungs-

Schl. Nr Landkreis stand am Lebend- | darunter Ge- UbGessclﬁi:EH Zu- Fort- Waer:/\/iirr??f)s- Abnahme (-) | stand am
S Statistische Region 01.01.2012% | geborene | Auslander | storbene ; gezogene | gezogene d insgesamt | 31.01.20124

Land oder -defizit (-) oder -verlust (-)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
101 Braunschweig, Stadt3) 250 556 96 3 212 - 116 1383 1224 + 159 + 43 250 600
102 Salzgitter, Stadt?) 101 750 40 1 107 - 67 298 304 - 6 - 73 101 680
103 Wolfsburg, Stadt3) 122 583 70 3 103 - 33 579 414 + 165 + 132 122716
151 Gifhorn 172 010 78 - 132 - 54 502 472 + 30 - 24 171 986
152 Géttingen 258 166 108 4 223 - 115 1153 1329 - 176 - 29 257 875
153 Goslar 142 111 47 4 162 - 115 422 450 - 28 - 143 141 968
154 Helmstedt3) 92 062 31 - 96 - 65 304 285 + 19 - 46 92 017
155 Northeim 137 658 49 - 150 - 101 319 312 + 7 - 94 137 564
156 Osterode am Harz 76 370 33 - 93 - 60 161 199 - 38 - 98 76 272
157 Peine 131075 46 1 120 - 74 339 353 - 14 - 88 130987
158 Wolfenbdttel 121639 40 2 128 - 88 358 373 - 15 - 103 121536
1 Braunschweig3 1605 980 638 18 1526 - 888 5818 5715 + 103 - 785 1605 201
241 Region Hannover3) 1135967 490 3 864 - 374 3385 2813 + 572 + 198 1136183
241001  dar.: Hannover, Landeshauptstadt?)3) 525 875 261 3 351 - 90 2 804 2516 + 288 + 198 526 084
251 Diepholz 213393 80 2 186 - 106 691 633 + 58 - 48 213 345
252 Hameln-Pyrmont 152 682 69 5 136 - 67 431 463 - 32 - 99 152 583
254 Hildesheim3) 281 066 113 2 301 - 188 765 711 + 54 - 134 280937
255 Holzminden 72423 35 2 77 - 42 201 236 - 35 - 77 72 346
256 Nienburg (Weser)3) 122 225 54 - 130 - 76 330 408 78 - 154 122 072
257 Schaumburg 159 733 65 3 153 - 88 473 448 25 - 63 159 670
2 Hannover?) 2137 489 906 17 1847 - 6276 5712 + 564 - 377 2137136
351 Celle3 177 591 83 1 172 - 89 464 437 + 27 - 62 177 530
352 Cuxhaven3) 199 443 78 - 187 - 109 611 574 + 37 - 72 199 370
353 Harburg3) 247 989 95 1 158 - 63 907 951 - 44 - 107 247 881
354 Lichow-Dannenberg 49017 12 - 48 - 36 168 141 + 27 -9 49 008
355 Liineburg 178 090 82 1 137 - 55 764 533 + 231 + 176 178 266
356 Osterholz 111718 37 1 108 -7 376 310 + 66 - 5 111713
357 Rotenburg (Wimme)3) 162 963 65 - 136 -7 477 488 -1 - 82 162 882
358 Heidekreis3) 138 784 60 - 154 - 94 392 357 + 35 - 59 138729
359 Stade 197 520 112 1 193 - 81 787 1002 - 215 - 296 197 224
360 Uelzen3 93 564 32 - 96 - 64 264 267 - 3 - 67 93 498
361 Verden3) 133034 62 - 102 - 40 452 378 + 74 + 34 133 067
3 Luneburg® 1689713 718 5 1491 - 773 5662 5438 + 224 - 549 1689 168
401 Delmenhorst, Stadt 74 497 28 3 64 - 36 320 286 + 34 -2 74 495
402 Emden, Stadt 51528 28 - 64 - 36 194 198 - 4 - 40 51488
403 Oldenburg (Oldb), Stadt? 162 481 78 2 104 - 26 800 778 + 22 - 4 162 478
404 Osnabriick, Stadt3) 165 021 94 4 133 - 39 842 825 + 17 - 22 165 000
405 Wilhelmshaven, Stadt3) 81020 42 1 96 - 54 364 378 - 14 - 68 80953
451 Ammerland 118 838 50 1 89 - 39 467 412 + 55 + 16 118 854
452 Aurich3) 188 330 98 - 169 -7 529 488 + 41 - 30 188 301
453 Cloppenburg 159 002 14 1 112 + 2 745 684 + 61 + 63 159 065
454 Emsland 313539 209 6 226 - 17 1132 1122 + 10 -7 313532
455 Friesland 99 196 52 3 92 - 40 363 313 + 50 + 10 99 206
456 Grafschaft Bentheim 134 803 68 4 113 - 45 391 283 + 108 + 63 134 866
457 Leer3) 164 996 96 1 163 - 67 516 428 + 88 + 21 165019
458 Oldenburg? 127 593 55 1 102 - 47 678 835 - 157 - 204 127 388
459 Osnabriick 355989 195 3 294 - 99 1032 995 + 37 - 62 355927
460 Vechta3) 136 495 115 4 106 + 9 554 614 - 60 - 51 136 443
461 Wesermarsch 89982 42 3 100 - 58 259 292 - 33 - 91 89 891
462 Wittmund 57010 15 - 56 -4 170 197 - 27 - 68 56 942
4 Weser-Ems3) 2 480 320 1379 37 2083 - 704 9 356 9128 + 228 - 476 2 479 848
Niedersachsen3) 7 913 502 3641 77 6947 - 3306 27 112 25993 + 1119 - 2187 7911353
dav.: méannlich 3895921 1857 40 3339 - 1482 14 675 13 886 + 789 - 693 3895 249
weiblich 4017 581 1784 37 3608 - 1824 12 437 12107 + 330 - 1494 4016 104
Kreisangehérige Stadte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern?

152012  Gottingen, Stadt 121 364 56 2 91 - 35 728 844 - 116 - 151 121213
153005  Goslar, Stadt 40 704 13 3 46 - 33 160 174 - 14 - 47 40 657
157006  Peine, Stadt 48 558 21 1 48 - 27 175 185 - 10 - 37 48 521
158037  Wolfenbdttel, Stadt 53353 21 1 56 - 35 227 215 + 12 - 23 53330
241005  Garbsen, Stadt? 61652 26 - 54 - 28 267 237 + 30 + 2 61655
241010  Langenhagen, Stadt?) 53003 19 - 35 - 16 262 233 + 29 + 13 53018
252006  Hameln, Stadt 57 342 31 5 59 - 28 285 261 + 24 - 4 57 338
254021  Hildesheim, Stadt3) 102 584 45 2 92 - 47 450 478 - 28 - 75 102 510
351006 Celle, Stadt? 69 972 34 1 75 - 4 315 273 + 42 + 1 69 974
352011  Cuxhaven, Stadt? 50 055 17 - 48 - 31 186 182 + 4 - 27 50 029
355022 Lineburg, Hansestadt 73581 29 - 50 - 21 599 449 + 150 + 129 73710
359038  Stade, Hansestadt 46 235 32 - 43 - M 215 272 - 57 - 68 46 167
454032  Lingen (Ems), Stadt 51007 41 - 47 - 6 226 187 + 39 + 33 51040
456015  Nordhorn, Stadt 53058 34 3 50 - 16 219 152 + 67 + 51 53 109
459024  Melle, Stadt? 46 093 32 - 37 - 5 149 118 + 31 + 26 46 118

1) vorlaufiges Ergebnis. - 2) Spalten 6 bis 8: Wanderungen tber Stadtgrenzen. - 3) Gebiet weist eine durch bestandsrelevante Korrekturen bedingte Bevolkerungsabnahme/-zunahme auf, dadurch
ist die Summe aus Bevolkerungsstand Vormonat, Naturliche Bevolkerungsbewegung und Wanderungen mit dem Bevolkerungsstand aktueller Monat nicht identisch. - 4) Auf der Basis der VZ vom
25.05.1987 fortgeschriebener Bevolkerungsstand. Bis zum Vorliegen der Ergebnisse des Zensus vom 09.05.2011 als Basis fur die (neue) Bevdlkerungsfortschreibung werden weiterhin Fortschrei-
bungszahlen auf der Grundlage der VVZ 1987 als vorlaufige Ergebnisse veroffentlicht.
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Bevélkerungsveranderungen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen im Februar 20121

Naturliche Bevolkerungsbewegung

Wanderungen uber Kreisgrenzen

Kreisfreie Stadt Bevolkerungs- Zu- (+) oder | Bevolkerungs-

Sehl Nr Landkreis stand am Lebend- | darunter Ge- “bGebzrten- Zu- Fort- Wa_nderung;- Abnahme (-) [ stand am
e Statistische Region 01.02.2012% | geborene | Auslander | storbene | UP€"CNUss ) gezogene | gezogene | 9€V'NN (#) oder [ incoesamt | 29.02.2012%

Land oder -defizit (-) -verlust (-)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
101 Braunschweig, Stadt 250 600 164 4 222 - 58 1010 1024 - 14 - 72 250528
102 Salzgitter, Stadt3) 101 680 58 3 121 - 63 279 326 - 47 - 110 101 571
103 Wolfsburg, Stadt 122716 70 2 96 - 26 496 396 + 100 + 74 122 790
151 Gifhorn3) 171 986 104 2 129 - 25 472 396 + 76 + 51 172 036
152 Gottingen3) 257 875 138 7 248 - 110 1006 1262 - 256 - 366 257 507
153 Goslar 141 968 51 - 172 - 121 342 367 - 25 - 146 141 822
154 Helmstedt3) 92 017 43 1 113 - 70 228 235 -7 - 77 91939
155 Northeim 137 564 79 3 158 - 79 286 300 - 14 - 93 137 471
156 Osterode am Harz3) 76 272 30 1 113 - 83 145 158 - 13 - 96 76177
157 Peine 130987 88 5 127 - 39 352 315 + 37 - 2 130 985
158 Wolfenbuttel® 121536 51 2 140 - 89 372 294 + 78 - M 121528
1 Braunschweig3) 1605 201 876 30 1639 - 763 4988 5073 - 85 - 848 1604 354
241 Region Hannover3) 1136183 644 17 1004 - 360 2 883 2514 369 + 9 1136193
241001 dar.: Hannover, Landeshauptstadt?)3) 526 084 324 13 473 - 149 2 381 2248 + 133 - 16 526 074
251 Diepholz 213 345 47 2 208 - 161 536 516 + 20 - 14 213204
252 Hameln-Pyrmont3) 152 583 62 5 224 - 162 392 371 + 21 - 14 152 443
254 Hildesheim 280937 165 11 336 - 17 635 608 + 27 - 144 280793
255 Holzminden3) 72 346 18 - 93 - 75 184 196 - 12 - 87 72 260
256 Nienburg (Weser) 122 072 49 - 121 - 72 296 885 - 589 - 661 121411
257 Schaumburg 159 670 74 4 172 - 98 420 427 -7 - 105 159 565
2 Hannover3) 2137136 1059 39 2158 - 1099 5346 5517 - 17N - 1270 2135869
351 Celle 177 530 109 - 177 - 68 413 380 + 33 - 35 177 495
352 Cuxhaven? 199 370 60 2 223 - 163 544 506 + 38 - 125 199 243
353 Harburg 247 881 94 4 226 - 132 859 688 + 171 + 39 247 920
354 Luchow-Dannenberg3 49 008 23 1 54 - 31 169 153 + 16 15 48 994
355 Luneburg® 178 266 93 1 164 - 7N 583 477 + 106 + 35 178 302
356 Osterholz3) 111713 18 - 104 - 86 353 328 + 25 - 61 111 654
357 Rotenburg (Wimme) 162 882 86 1 134 - 48 361 397 - 36 - 84 162 798
358 Heidekreis3) 138729 62 - 142 - 80 347 300 + 47 - 33 138 697
359 Stade? 197 224 106 3 189 - 83 760 448 + 312 + 229 197 452
360 Uelzen 93498 36 1 105 - 69 260 202 + 58 - M 93 487
361 Verden 133 067 37 - 17 - 80 376 333 + 43 - 37 133030
3 Lineburg? 1689 168 724 13 1635 - 9IMM 5025 4212 + 813 - 98 1689 072
401 Delmenhorst, Stadt3) 74 495 33 3 75 - 42 281 259 + 22 - 20 74 476
402 Emden, Stadt?) 51488 35 - 50 - 15 155 199 - 44 - 59 51427
403 Oldenburg (Oldb), Stadt3) 162 478 92 8 141 - 49 713 638 + 75 + 26 162 502
404 Osnabruck, Stadt 165 000 17 5 134 - 17 848 782 + 66 + 49 165 049
405 Wilhelmshaven, Stadt 80953 38 1 86 - 48 397 336 + 61 + 13 80 966
451 Ammerland3) 118 854 84 - 105 - 21 429 360 + 69 + 48 118 903
452 Aurich3) 188 301 118 1 190 - 72 463 435 + 28 - 44 188 258
453 Cloppenburg3 159 065 118 3 110 + 8 661 641 + 20 + 28 159 092
454 Emsland?) 313532 171 7 244 - 73 1027 915 + 112 + 39 313573
455 Friesland3) 99 206 50 1 98 - 48 264 317 - 53 - 101 99 104
456 Grafschaft Bentheim3) 134 866 75 7 102 - 27 292 248 + 44 + 17 134 882
457 Leer 165019 113 2 143 - 30 490 415 + 75 + 45 165 064
458 Oldenburg?) 127 388 78 5 107 - 29 478 562 - 84 - 113 127 274
459 Osnabrick 355927 212 3 317 - 105 984 922 + 62 - 43 355 884
460 Vechta3) 136 443 112 6 89 + 23 450 440 + 10 + 33 136 475
461 Wesermarsch 89 891 45 2 86 - 4 263 253 + 10 - 31 89 860
462 Wittmund 56 942 37 - 63 - 26 154 217 - 63 - 89 56 853
4 Weser-Ems3) 2479 848 1528 54 2140 - 612 8349 7939 + 410 - 202 2 479 642
Niedersachsen3) 7911353 4187 136 7572 - 3385 23708 22741 + 967 - 2418 7 908 937
dav.: méannlich 3895249 2189 76 3578 - 1389 12878 12 355 + 523 - 866 3894383
weiblich 4016 104 1998 60 3994 - 199 10830 10 386 + 444 - 1552 4014554
Kreisangehérige Stadte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern2

152012 Goéttingen, Stadt 121213 65 4 97 - 32 579 745 - 166 - 198 121015
153005 Goslar, Stadt 40 657 1" - 53 - 42 173 160 + 13 - 29 40 628
157006 Peine, Stadt 48 521 46 5 56 - 10 180 149 + 31 + 21 48 542
158037 Wolfenbuttel, Stadt 53330 22 2 54 - 32 210 160 + 50 + 18 53348
241005 Garbsen, Stadt 61655 38 - 54 - 16 198 232 - 34 - 50 61605
241010 Langenhagen, Stadt 53018 21 - 56 - 35 226 235 -9 - 44 52 974
252006 Hameln, Stadt?) 57 338 28 3 64 - 36 254 221 + 33 - 3 57 336
254021 Hildesheim, Stadt3) 102 510 71 7 110 - 39 418 423 - 5 - 44 102 465
351006 Celle, Stadt3) 69974 40 - 76 - 36 291 252 + 39 + 3 69 978
352011 Cuxhaven, Stadt3) 50 029 22 1 65 - 43 201 142 + 59 + 16 50 046
355022 Luneburg, Hansestadt3) 73710 46 - 61 - 15 394 386 + 8 - 7 73704
359038 Stade, Hansestadt 46 167 27 - 54 - 27 230 170 + 60 + 33 46 200
454032 Lingen (Ems), Stadt? 51040 22 2 43 - 21 168 182 - 14 - 35 51 006
456015 Nordhorn, Stadt 53109 37 1 48 -1 182 146 + 36 + 25 53134
459024  Melle, Stadt 46 118 31 - 53 - 22 113 108 + 5 - 17 46 101

1) vorlaufiges Ergebnis. - 2) Spalten 6 bis 8: Wanderungen tber Stadtgrenzen. - 3) Gebiet weist eine durch bestandsrelevante Korrekturen bedingte Bevolkerungsabnahme/-zunahme auf, dadurch
ist die Summe aus Bevolkerungsstand Vormonat, Naturliche Bevolkerungsbewegung und Wanderungen mit dem Bevélkerungsstand aktueller Monat nicht identisch. - 4) Auf der Basis der VZ vom
25.05.1987 fortgeschriebener Bevolkerungsstand. Bis zum Vorliegen der Ergebnisse des Zensus vom 09.05.2011 als Basis fur die (neue) Bevolkerungsfortschreibung werden weiterhin Fortschrei-
bungszahlen auf der Grundlage der VZ 1987 als vorlaufige Ergebnisse veroffentlicht.
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Bevdlkerungsveranderungen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen im 4. Vierteljahr 20111

Kreisfreie Stadt Bevolkerungsstand am 01.10.2011 Bevolkerungszu(+) oder - abnahme(-) Bevolkerungsstand am 31.12.2011
Landkreis davon davon auf 1 000 der davon
Schl.-Nr. ; ) ) i )
Statistische Region insgesamt L - insgesamt L - Bevolkerung insgesamt . -
Land mannlich weiblich mannlich | weiblich am 01.10.2011 mannlich weiblich

101 Braunschweig, Stadt?) 249 702 123342 126 360 + 852 + 590 + 262 + 3,4 250 556 123934 126 622
102 Salzgitter, Stadt?) 101 926 49 998 51928 - 185 - 67 - 118 - 1,8 101 750 49 935 51815
103 Wolfsburg, Stadt?) 122 410 60 235 62 175 + 172 + 135 + 37 + 14 122 583 60 370 62213
151 Gifhorn2) 172 456 86 002 86 454 - 447 - 250 - 197 - 26 172 010 85752 86 258
152 Géttingen?2) 257 544 125911 131633 + 627 + 232 + 395 + 2,4 258 166 126 139 132 027
153 Goslar?) 142 266 70 050 72216 - 156 + 103 - 259 - 11 142 111 70 153 71958
154 Helmstedt 92 317 45 497 46 820 - 257 - 125 - 132 - 28 92 062 45373 46 689
155 Northeim?2) 138 111 67 666 70 445 - 455 - 213 - 242 - 33 137 658 67 454 70204
156 Osterode am Harz 76 688 37272 39416 - 318 - 169 - 149 - 41 76 370 37103 39 267
157 Peine?) 131210 64 601 66 609 - 136 - 68 - 68 - 1,0 131075 64 533 66 542
158 Wolfenbttel 121 881 59 874 62 007 - 242 - 144 - 98 - 20 121639 59730 61909
1 Braunschweig? 1606511 790 448 816 063 - 545 + 24 - 569 - 03 1605 980 790 476 815 504
241 Region Hannover?) 1135482 551 881 583 601 + 442 + 266 + 176 + 04 1135967 552 163 583 804
241001 dar.: Hannover, Landeshauptstadt?) 525163 254 523 270 640 + 688 + 338 + 350 + 13 525 875 254 872 271003
251 Diepholz?) 214110 106 481 107 629 - 720 - 398 - 322 - 34 213393 106 090 107 303
252 Hameln - Pyrmont2) 153170 73 996 79174 - 491 - 236 - 255 - 32 152 682 73761 78 921
254 Hildesheim?) 281494 136 345 145 149 - 428 - 324 - 104 - 15 281 066 136 023 145 043
255 Holzminden?) 72708 35714 36 994 - 286 - 121 - 165 - 39 72 423 35595 36828
256 Nienburg (Weser)?) 123 059 61272 61787 - 832 - 402 - 430 - 68 122 225 60 868 61357
257 Schaumburg? 159 943 77 812 82 131 - 21 - 121 - 90 - 13 159 733 77 693 82 040
2 Hannover2) 2139966 1043501 1096465 -2526  -1336 - 1190 - 1,2 2137489 1042193 109529
351 Celle?) 178 100 87 191 90 909 - 509 - 214 - 295 - 29 177 591 86 980 90611
352 Cuxhaven?) 200 042 98 236 101 806 - 595 - 325 - 270 - 30 199 443 97 907 101 536
353 Harburg?) 247 792 121697 126 095 + 196 + 106 + 90 + 0,8 247 989 121 804 126 185
354 Luchow - Dannenberg?) 49 051 24159 24 892 - 37 + 15 - 52 - 08 49017 24176 24 841
355 Lineburg 177 705 87 058 90 647 + 385 + 143 + 242 + 2.2 178 090 87 201 90 889
356 Osterholz2) 111789 55030 56 759 - 76 - 25 - 51 - 0,7 111718 55010 56 708
357 Rotenburg (Wimme)2) 163 323 81841 81482 - 361 - 124 - 237 - 22 162 963 81717 81246
358 Heidekreis?) 139 225 69 377 69 848 - 446 - 137 - 309 - 32 138784 69 242 69 542
359 Stade?) 197 675 98 595 99 080 - 160 - 71 - 89 - 08 197 520 98 526 98 994
360 Uelzen?) 93789 45 662 48 127 - 226 - 174 - 52 - 24 93 564 45 489 48 075
361 Verden?) 133335 65514 67 821 - 298 - 168 - 130 - 22 133 034 65 345 67 689
3 Lineburg? 1691826 834 360 857 466 - 2127 - 974 - 1153 - 13 1689713 833397 856 316
401 Delmenhorst, Stadt?) 74 552 36715 37837 - 53 - - 53 - 07 74 497 36713 37784
402 Emden, Stadt?) 51518 25651 25 867 + 10 + 35 - 25 + 0,2 51528 25688 25840
403 Oldenburg (Oldb), Stadt?) 162 142 78 267 83875 + 337 + 164 + 173 + 2,1 162 481 78 432 84 049
404 Osnabriick, Stadt?) 164 405 78 877 85528 + 615 + 269 + 346 + 37 165 021 79147 85874
405 Wilhelmshaven, Stadt?) 81266 41 251 40015 - 247 - 109 - 138 - 30 81020 41143 39877
451 Ammerland?) 118 957 58510 60 447 - 118 - 82 - 36 - 1,0 118 838 58428 60410
452 Aurich?) 188 836 92 075 96 761 - 505 - 162 - 343 - 2,7 188 330 91914 96 416
453 Cloppenburg?) 159 339 80816 78523 - 333 - 202 - 131 - 21 159 002 80611 78 391
454 Emsland?) 313884 158 715 155 169 - 347 - 150 - 197 - 11 313539 158 563 154 976
455 Friesland?) 99 511 48 679 50 832 - 315 - 185 - 130 - 32 99 196 48 492 50 704
456 Grafschaft Bentheim?2) 134 872 66 881 67 991 - 70 - 12 - 58 - 05 134 803 66 869 67 934
457 Leer?) 165014 81647 83367 - 19 -5 - 14 - 01 164 996 81643 83353
458 Oldenburg? 127 698 63212 64 486 - 104 - 64 - 40 - 08 127 593 63 146 64 447
459 Osnabriick?) 356 286 177 979 178 307 - 297 - 43 - 254 - 08 355989 177 935 178 054
460 Vechta?) 136 347 68413 67 934 + 149 + 57 + 92 + 1,1 136 495 68 468 68 027
461 Wesermarsch 90 305 45 067 45 238 - 323 - 184 - 139 - 36 89 982 44 883 45 099
462 Wittmund?) 57 221 27 895 29 326 - 210 - 115 - 95 - 37 57010 27780 29230
4 Weser - Ems2) 2482153 1230650 1251503 - 1830 - 788 - 1042 - 07 2480320 1229855 1250465

Niedersachsen? 7920456 3898959 4021497 -7028 -3074 - 3954 - 09 7913502 3895921 4017581

Kreisangehorige Stadte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern

152012 Géttingen, Stadt?) 120 671 58 662 62 009 + 687 + 200 + 487 + 57 121 364 58 864 62 500
153 005 Goslar, Stadt?) 40823 19675 21148 - 120 - 36 - 84 - 29 40 704 19 639 21065
157 006 Peine, Stadt?) 48 593 23730 24 863 - 35 - 22 - 13 - 0,7 48 558 23707 24 851
158 037 Wolfenbdttel, Stadt 53435 26015 27420 - 82 - 58 - 24 - 15 53353 25957 27 396
241005 Garbsen, Stadt?) 61751 30019 31732 - 102 - 45 - 57 - 17 61652 29974 31678
241010 Langenhagen, Stadt?) 52 956 25764 27192 + 43 + 37 + 6 + 0,8 53 003 25804 27 199
252006 Hameln, Stadt?) 57 495 27742 29753 - 154 - 77 - 77 - 27 57 342 27 666 29676
254 021 Hildesheim, Stadt?) 102 472 48 565 53907 + 113 - 88 + 201 + 1,1 102 584 48 476 54 108
351006 Celle, Stadt?) 70227 33709 36518 - 254 - 115 - 139 - 36 69972 33594 36378
352011 Cuxhaven, Stadt?) 50 297 24166 26131 - 243 - 156 - 87 - 48 50 055 24011 26 044
355022 Luneburg, Hansestadt?) 73155 35571 37 584 + 427 + 200 + 227 + 58 73 581 35771 37810
359038 Stade, Hansestadt?) 46 285 22 359 23926 - 49 - 43 -6 - 11 46 235 22 315 23920
454032 Lingen (Ems), Stadt?) 51127 25188 25939 - 120 - 52 - 68 - 23 51007 25133 25874
456 015  Nordhorn, Stadt?) 53 041 25904 27137 + 15 -1 + 16 + 03 53 058 25904 27 154
459 024 Melle, Stadt 46 105 22811 23294 - 12 - 18 + 6 - 03 46 093 22793 23300

1) vorlaufiges Ergebnis. - 2) Gebiet weist eine durch Bestandséanderung bedingte Bevolkerungsabnahme/-zunahme und/oder Veranderung der Geschlechterverteilung auf.
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Naturliche Bevélkerungsbewegungen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen im 4. Vierteljahr 20111

o Lebendgeborene Gestorbene (ohne Totgeborene)
Kreisfreie Stadt Ehe- Javon Javon -~ ~ Geburten-
Landkreis X . Tot- Uberschuss(+)
schl-Nr. Statistische Region schlie- | esamt nicht- eborene | insgesamt ersten | oder -defizit()
Land 9 Bungen 9 mannlich weiblich ehelich 9 insg ménnlich weiblich Lebens- ins
jahr gesamt
101 Braunschweig, Stadt 305 577 292 285 204 1 746 362 384 3 - 169
102 Salzgitter, Stadt 87 203 110 93 65 - 318 140 178 - - 115
103 Wolfsburg, Stadt 194 293 146 147 82 - 352 159 193 1 - 59
151 Gifhorn 168 309 142 167 72 1 444 242 202 - - 135
152 Gottingen 230 501 263 238 191 3 679 305 374 3 - 178
153 Goslar 173 201 85 116 91 - 536 225 311 - - 335
154 Helmstedt 101 150 68 82 59 - 335 166 169 1 - 185
155 Northeim 166 245 130 115 102 2 488 239 249 - - 243
156 Osterode am Harz 71 122 58 64 51 - 305 140 165 - - 183
157 Peine 142 269 134 135 106 1 373 171 202 - - 104
158 Wolfenbuttel 142 269 134 135 106 1 373 171 202 - - 104
1 Braunschweig 1765 3096 1537 1559 1100 9 4926 2323 2603 12 - 1830
241 Region Hannover 1151 2 656 1356 1300 963 15 3281 1576 1705 13 - 625
241 001 dar.: Hannover, Landeshauptstadt 519 1371 697 674 528 9 1536 725 811 7 - 165
251 Diepholz 235 432 230 202 147 - 592 289 303 2 - 160
252 Hameln - Pyrmont 151 291 149 142 104 1 516 239 277 1 - 225
254 Hildesheim 266 509 284 225 203 3 966 437 529 4 - 457
255 Holzminden 84 96 54 42 47 1 254 117 137 2 - 158
256 Nienburg (Weser) 115 240 116 124 80 - 378 186 192 - - 138
257 Schaumburg 159 307 158 149 109 - 532 260 272 2 - 225
2 Hannover 2161 4531 2347 2184 1653 20 6519 3104 3415 24 - 1988
351 Celle 225 323 183 140 125 2 577 271 306 6 - 254
352 Cuxhaven 311 349 186 163 120 2 696 334 362 2 - 347
353 Harburg 269 534 263 271 166 1 610 292 318 3 - 76
354 Lichow - Dannenberg 54 67 33 34 31 - 187 100 87 2 - 120
355 Lineburg 313 432 223 209 175 5 469 213 256 2 - 37
356 Osterholz 133 218 119 99 73 - 351 173 178 1 - 133
357 Rotenburg (Wimme) 154 315 163 152 98 2 453 201 252 - - 138
358 Heidekreis 159 266 141 125 85 1 438 192 246 - - 172
359 Stade 247 403 217 186 134 4 582 289 293 4 - 179
360 Uelzen 81 178 79 99 74 2 335 168 167 3 - 157
361 Verden 150 316 153 163 98 2 406 196 210 1 - 90
3 Laneburg 2096 3401 1760 1641 1179 21 5104 2429 2675 24 - 1703
401 Delmenhorst, Stadt 76 161 99 62 62 1 204 84 120 1 - 43
402 Emden, Stadt 79 111 56 55 48 1 155 79 76 - - 44
403 Oldenburg (Oldb), Stadt 185 365 189 176 138 - 433 192 241 2 - 68
404 Osnabruck, Stadt 189 354 185 169 132 2 408 194 214 2 - 54
405 Wilhelmshaven, Stadt 76 149 81 68 77 - 301 141 160 - - 152
451 Ammerland 155 220 108 112 75 - 288 156 132 1 - 68
452 Aurich 409 376 201 175 154 2 586 288 298 4 - 210
453 Cloppenburg 214 412 216 196 95 - 332 161 171 - + 80
454 Emsland 400 649 296 353 161 2 758 385 373 4 - 109
455 Friesland 171 154 78 76 52 1 329 162 167 - - 175
456 Grafschaft Bentheim 141 296 154 142 66 1 393 190 203 1 - 97
457 Leer 224 314 164 150 101 - 441 226 215 1 - 127
458 Oldenburg 159 231 116 115 68 - 351 167 184 4 - 120
459 Osnabrick 445 735 374 361 180 4 946 463 483 3 - 211
460 Vechta 183 311 166 145 72 1 257 121 136 3 + 54
461 Wesermarsch 120 149 76 73 44 2 275 127 148 2 - 126
462 Wittmund 132 89 45 44 33 1 177 88 89 - - 88
4 Weser - Ems 3358 5076 2 604 2472 1558 18 6634 3224 3410 28 - 1558
Niedersachsen 9380 16 104 8248 7 856 5490 68 23183 11 080 12103 88 - 7079
Kreisangehorige Stadte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern
152012 Goéttingen, Stadt . 247 123 124 3 291 124 167 1 - 44
153 005 Goslar, Stadt . 58 21 37 - 151 63 88 - - 93
157 006 Peine, Stadt . 104 58 46 1 153 68 85 - - 49
158 037 Wolfenbuttel, Stadt . 88 49 39 - 145 70 75 3 - 57
241 005 Garbsen, Stadt . 141 63 78 1 205 95 110 1 - 64
241010 Langenhagen, Stadt . 11 58 53 2 138 66 72 1 - 27
252 006 Hameln, Stadt . 132 60 72 - 176 78 98 1 - 44
254 021 Hildesheim, Stadt . 197 110 87 2 338 149 189 1 - 14
351 006 Celle, Stadt . 131 77 54 - 246 115 131 4 - 115
352011 Cuxhaven, Stadt . 76 35 41 - 186 93 93 1 - 110
355022 Liineburg, Hansestadt . 197 104 93 2 193 90 103 2 + 4
359 038 Stade, Hansestadt . 95 48 47 2 139 66 73 2 - 44
454 032 Lingen (Ems), Stadt . 118 49 69 - 156 68 88 - - 38
456 015 Nordhorn, Stadt . 125 60 65 1 171 85 86 1 - 46
459 024 Melle, Stadt . 85 45 40 - 129 63 66 - - 44

1) vorlaufiges Ergebnis.
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Wanderungen der kreisfreien Stadte und Landkreise im 4. Vierteljahr 20117

o Wanderungen
Kreusfrzlke S_tadt innerhalb davon
Schl.-Nr. Stati:taigcherilZgion der Kreise Uber die Kreisgrenzen insgesamt innerhalb des Bundesgebietes Uber die Gren_zen
Land Wanderungs- des Bundesgebietes
félle Zuzige | Fortziige | Saldo Zuzige | Fortziige | Saldo Zuztige | Fortziige | Saldo

101 Braunschweig, Stadt - 5030 4009 + 1021 3467 3504 - 37 1563 505 + 1058
102 Salzgitter, Stadt - 819 889 - 70 698 738 - 40 121 151 - 30
103 Wolfsburg, Stadt - 1580 1349 + 231 1160 1012 + 148 420 337 + 83
151 Gifhorn 926 1412 1724 -312 1245 1571 - 326 167 153 + 14
152 Gottingen 1091 4994 4189 + 805 3110 3754 - 644 1884 435 + 1449
153 Goslar 539 1631 1452 + 179 1403 1313 + 90 228 139 + 89
154 Helmstedt 364 756 828 - 72 680 757 - 77 76 71 + 5
155 Northeim 515 951 1163 - 212 822 1066 - 244 129 97 + 32
156 Osterode am Harz 349 541 676 - 135 493 628 - 135 48 48 -
157 Peine 440 1042 1074 - 32 923 965 - 42 119 109 + 10
158 Wolfenbdttel 437 1096 1214 - 118 973 1127 - 154 123 87 + 36
1 Braunschweig 4661 19 852 18 567 + 1285 14974 16 435 - 1461 43878 2132 + 2746
241 Region Hannover 6278 10528 9461 + 1067 7556 6 964 + 592 2972 2497 + 475
241001 dar.: Hannover, Landeshauptstadt?) - 8816 7963 + 853 6816 6198 + 618 2 000 1765 + 235
251 Diepholz 1022 1852 2412 - 560 1513 1819 - 306 339 593 - 254
252 Hameln - Pyrmont 663 1112 1378 - 266 970 1241 - 271 142 137 + 5
254 Hildesheim 1296 2625 2 596 + 29 2149 2174 - 25 476 422 + 54
255 Holzminden 294 657 785 - 128 586 734 - 148 71 51 + 20
256 Nienburg (Weser) 752 930 1624 - 694 745 1055 - 310 185 569 - 384
257 Schaumburg 1030 1426 1412 + 14 1217 1245 - 28 209 167 + 42
2 Hannover 11335 19130 19 668 - 538 14736 15232 - 4% 4394 4436 - 42
351 Celle 1108 1297 1552 - 255 1083 1384 - 301 214 168 + 46
352 Cuxhaven 999 1632 1880 - 248 1403 1671 - 268 229 209 + 20
353 Harburg 1305 2773 2501 + 272 2323 2124 + 199 450 377 + 73
354 Lichow - Dannenberg 410 562 479 + 83 412 388 + 24 150 91 + 59
355 Lineburg 1449 2 348 1926 + 422 2 054 1662 + 392 294 264 + 30
356 Osterholz 331 1123 1066 + 57 1035 1016 + 19 88 50 + 38
357 Rotenburg (Wimme) 894 1303 1526 - 223 1155 1379 - 224 148 147 + 1
358 Heidekreis 613 1053 1327 - 274 892 1154 - 262 161 173 - 12
359 Stade 1223 2222 2203 + 19 1321 1373 - 52 901 830 + 71
360 Uelzen 643 770 839 - 69 682 712 - 30 88 127 - 39
361 Verden 591 1136 1344 - 208 994 1186 - 192 142 158 - 16
3 Liuneburg 9 566 16 219 16 643 - 424 13354 14 049 - 695 2865 2594 + 27
401 Delmenhorst, Stadt - 869 879 - 10 712 750 - 38 157 129 + 28
402 Emden, Stadt - 644 590 + 54 566 523 + 43 78 67 + 11
403 Oldenburg (Oldb), Stadt - 2681 2276 + 405 2389 21 + 278 292 165 + 127
404 Osnabruick, Stadt - 3289 2620 + 669 2784 2201 + 583 505 419 + 86
405 Wilhelmshaven, Stadt - 1190 1285 - 95 949 1109 - 160 241 176 + 65
451 Ammerland 389 1391 1441 - 50 1192 1172 + 20 199 269 - 70
452 Aurich 1275 1494 1789 - 295 1322 1456 - 134 172 333 - 161
453 Cloppenburg 927 2554 2967 - 413 906 1166 - 260 1648 1801 - 153
454 Emsland 1455 3083 3321 - 238 1699 2101 - 402 1384 1220 + 164
455 Friesland 429 973 1113 - 140 882 984 - 102 91 129 - 38
456 Grafschaft Bentheim 444 1057 1030 + 27 621 785 - 164 436 245 + 191
457 Leer 1017 1406 1298 + 108 1129 1048 + 81 277 250 + 27
458 Oldenburg 339 1950 1934 + 16 1142 1284 - 142 808 650 + 158
459 Osnabriick 1475 3152 3238 - 86 2410 2662 - 252 742 576 + 166
460 Vechta 600 1674 1579 + 95 1069 1066 + 3 605 513 + 92
461 Wesermarsch 314 761 958 - 197 623 770 - 147 138 188 - 50
462 Wittmund 285 558 680 - 122 522 577 - 55 36 103 - 67
4 Weser - Ems 8949 28726 28998 - 272 20917 21765 - 848 7 809 7233 + 576

Niedersachsen 34511 83927 83876 + 51 63 981 67 481 - 3500 19 946 16 395 + 3551

Kreisangehérige Stadte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern?

152 012 Gottingen, Stadt - 3429 2698 + 731 2591 2348 + 243 838 350 + 488
153 005 Goslar, Stadt - 539 566 - 27 499 536 - 37 40 30 + 10
157 006 Peine, Stadt - 514 500 + 14 451 449 + 2 63 51 + 12
158 037 Wolfenbttel, Stadt - 658 683 - 25 586 634 - 48 72 49 + 23
241 005 Garbsen, Stadt - 770 808 - 38 599 704 - 105 171 104 + 67
241010 Langenhagen, Stadt - 813 743 + 70 690 655 + 35 123 88 + 35
252 006 Hameln, Stadt - 767 877 - 110 706 811 - 105 61 66 -5
254 021 Hildesheim, Stadt - 1931 1677 + 254 1615 1406 + 209 316 271 + 45
351 006 Celle, Stadt - 805 944 - 139 724 868 - 144 81 76 + 5
352011 Cuxhaven, Stadt - 446 579 - 133 374 501 - 127 72 78 -6
355022 Luneburg, Hansestadt - 1853 1430 + 423 1676 1273 + 403 177 157 + 20
359 038 Stade, Hansestadt - 684 689 -5 596 556 + 40 88 133 - 45
454 032 Lingen (Ems), Stadt - 577 659 - 82 478 582 - 104 99 77 + 22
456 015 Nordhorn, Stadt - 549 488 + 61 369 404 - 35 180 84 + 96
459 024 Melle, Stadt - 454 422 + 32 356 355 + 1 98 67 + 31

1) vorlaufiges Ergebnis. - 2) Wanderungen Uber die Stadtgrenzen.
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Bevolkerungsentwicklung im 4. Vierteljahr 2011

und Bevélkerungsstand am 31. Dezember 20117

Bevolkerung

Vorgang
insgesamt mannlich weiblich
Bevolkerungsstand am 01.10.2011 7 920 456 3898 959 4021 497
Natdrliche Bevolkerungsbewegung:
Lebendgeborene
Oktober 4899 2507 2392
November 4836 2492 2 344
Dezember 6 369 3249 3120
im 4. Vierteljahr 2011 16 104 8248 7 856
Gestorbene
Oktober 7012 3379 3633
November 7423 3530 3893
Dezember 8748 4171 4577
im 4. Vierteljahr 2011 23183 11080 12103
GeburtenuberschuB(+)/-defizit(-)
im 4. Vierteljahr 2011 - 7079 -2832 - 4247
Wanderungen tber die Landesgrenze:
Zugezogene
Oktober 20123 10 609 9514
November 15 885 8881 7 004
Dezember 13 951 7 551 6400
im 4. Vierteljahr 2011 49 959 27 041 22918
Fortgezogene
Oktober 20761 10 861 9900
November 15797 8813 6984
Dezember 13 350 7 609 5741
im 4. Vierteljahr 2011 49908 27 283 22 625
Wanderungssaldo
im 4. Vierteljahr 2011 + 51 - 242 + 293
Bevolkerungszu(+)/-abnahme(-)
im 4. Vierteljahr 2011 - 7028 - 3074 - 3954
Bevoélkerungsstand am 31.12.20112 7 913 502 3895921 4017 581

1) Vorlaufiges Ergebnis. - 2) Durch Bestandséanderung bedingte Bevolkerungsveranderung.
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Landwirtschaft

Tierische Produktion

1. Schlachtungen, Schlachtmenge und durchschnittliches Schlachtgewicht von tauglich beurteilten Tieren inlandischer
und auslandischer Herkunft im April 2012

G = Gewerbliche Schlachtungen, H = Hausschlachtungen

Statistisch Rinder einschl. Kalber und Jungrinder” 5 Ubrige
atistische - f R
Region Jusammen davon (gewerbliche Schliclhtungen) : Schweine Lammer Schafe Ziegen Pferde
Land och Bull Kiih webl. 3| Jung-
G H chsen uen e Rinder? | K¢ | inder® G H G H G H G H <
a) nur taugliche Schlachttiere
Braunschweig 215 85 1 133 17 49 14 1 6689 250 756 101 642 44 9 13 9
Hannover 433 82 12 269 68 66 10 8 47 081 104 1098 42 215 251 8 4 13
Lineburg 1555 166 26 310 375 169 666 9 224675 254 466 43 256 76 8 2 78
Weser- Ems 43020 160 214 1747 11085 2766 11413 71 1139 744 461 1737 141 174 40 25 - 40
Niedersachsen 45223 493 253 18183 11 545 3050 12103 89 1418 189 1069 4057 327 1287 411 50 19 140
b) Schlachtmengee) int
Braunschweig 69,7 27,3 0,3 48,7 51 14,2 1.3 0,2 627,6 235 136 1,8 193 1.3 0,2 0,2 2,4
Hannover 144,0 23,8 4,0 98,4 20,3 19,1 0,9 1.2 44176 98 198 0,8 6,5 7.5 0,1 0,1 3,4
Liineburg 345,0 53,1 8,8 113,4 11,8 48,8 60,8 1,4 21081,3 23,8 8,4 0,8 7.7 2,3 0,1 - 20,6
Weser- Ems 11620,7 51,3 72,2 63916 3305,2 799,2 10416 11,0 106 942,2 43,3 31,3 2,5 5,2 1,2 0,5 10,6
Niedersachsen 12179,3 155,5 85,3 66521 3442,4 881,2 1104,5 13,8 133 068,7 100,3 73,0 59 386 123 0,9 0,3 37,0
Die Schlachtmenge im Vergleich zum ...
Marz 2012 15941,3 199,0 91,7 8619,8 4252,7 1048,0 1908,5 20,5 150 488,8 150,2 64,7 52 519 8,9 1.4 0,5 41,4
April 2011 128141 139,9 98,5 71718 3111,5 766,1 1646,2 20,0 139 385,3 119,8 82,0 6,6 51,5 132 1.1 0,9 35,6
Jan. bis April 12 56 284,2 7251 315,7 303489 157249 37943 60290 71,4 558 359,6 595,8 2440 19,1 1433 395 3.2 2,2 157,6
Jan. bis April 11 54579,8 752,3 444,5 293829 146219 3311,2 66372 85,5 543 935,7 684,5 2609 183 130,8 47,6 2,1 3,1 145,4
das ist eine
Veranderung in % +3,1 -3,6 -29,0 +3,3 +7,5 + 14,6 -9,2 -16,5 +2,7 -130 -65 +44 +96 -17,0 +52,4 -29,0 +8,4
¢) Durchschnittliches Schlachtgewicht7) in kg
Niedersachsen 269,32 337,23 365,84 298,17 288,92 91,26 155,56 93,83 18,00 30,00 18,00 264,00
1) Seit 2009 neue Definition der Rinderkategorien aufgrund neuer EU-Verordnung. — Vergleich mit den Vorjahren nur eingeschrankt maoglich.
2) Ausgewachsene Rinder, die noch nicht gekalbt haben. - 3) Kélber bis zu 8 Monaten. - 4) Jungrinder mehr als 8, aber hochstens 12 Monate alt.
5) Tiere, die jinger als 12 Monate sind. — 2009 erstmals getrennt von den Gbrigen Schafen erfasst. — Vergleich mit den Vorjahren nur eingeschrankt moglich.
6) Gesamtschlachtmenge des ausgeweideten Tieres (Kaltgewicht). Schnittfihrung unterschiedlich nach Tierarten geméaB der 1. FIGDV.
7) Errechnetes Kaltgewicht aus den Meldungen der Schlachtbetriebe in Niedersachsen tber die nach dem Schlachtgewicht abgerechneten Tiere inléandischer Herkunft.
2. An Molkereien und Handler gelieferte Milch (vorlaufiges Ergebnis) im April 20128
Milch an Molkereien und Handler geliefert Veranderung gegenutber
Statistische Region April 2012 Januar bis Marz 2012 April 2011 Januar bis
Land April 2012 April 2011
t t t % t % t %

Braunschweig . . . . 16 981 . 66 160 .
Hannover . . . . 43308 . 169 641 .
Lineburg . . . . 182 816 o 714136 .
Weser-Ems . . . . 267 002 . 1016 852 .
Niedersachsen . . . . 510 107 o 1966 789 .

8) Milchmengen wurden bis 12/2008 nach Unternehmenssitz der aufnehmenden Molkerei zugeordnet. Ab 01/2009 erfolgt die Zuordnung nach aufnehmender Verarbeitungsstatte.

3. Zusammenfassende Ubersicht der Gefliigelproduktion 2012

Legehennen u. Eiererzeu- Eingelegte Bruteier zur Erzeugung Geschltpfte Kiken Geschlachtetes Geflugel
gung f. Konsumzwecke” v. Huhnerkiken der R Trut- v. Huthnerkiiken der . Trut- darunter
X - Enten- Gaénse- . T0) Enten- Génse- . ins-
Zeitraum [ Legehennen | Erzeugte Eier Lege- Mast- hahner- Lege- Mast- hihner- gesamt1 1) | Jungmast- Trut-
Anzahl rassen kuken rassen kuken hiihner
1000 Stiick t
Januar 125327 321871 6908,7 35192,2 . - 52280 25921 28 806,7 . - 37082 697380 40011,1 25894,5
Februar 128231 305 406 6093,4 324695 . . 42477 21531 25844,4 . - 37168 62987,9 365422 23960,2
Marz 12925,0 336 484 60529 36133,1 . 62,6 4512,3  2556,1 29749,9 . e 34880 70887,5 395854 27814,0
April 13060, 1 321871 6834,5 346674 . 172,8 4302,2 23532 273836 . 59,4 34936 66556,6 38864,2 245333
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember
Veranderung gegentiber dem Vorjahreszeitraum in %
April 2011 +13,8 + 11,2 +13,0 -2,7 X -18,7 -55 -81 -5.2 X +0,2 +10,4 +7,6 +11,9 +1,5
Januar bis
April 2011 +16,4 + 15,0 +4,9 +2,2 X -17,6 +3,0 +3,3 +2,7 X +0,2 +5,1 +6,4 +11,6 -0,4
9) In Betrieben mit 3 000 und mehr Hennenhaltungsplétzen bzw. von Unternehmen mit 3 000 und mehr Hennenhaltungsplatzen. - 10) EinschlieBlich aussortierter Hahnenktken.
11) 2010 erstmals auch Laufvogel (StrauBe) erfasst. — Vergleich mit den Vorjahren nur eingeschrankt maéglich.
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AuBenhandel

Mai 2012
Ausfuhr (Spezialhandel) Einfuhr (Generalhandel)
Monate kumuliert Veranderung Monate kumuliert Veranderung
Mai Anteil an gegentiber Mai Anteil an gegentiber
Merkmal 2012 Ja&t;?r- Gesamt- Vorjahres- 2012 Jall;v/ll;air- Gesamt- Vorjahres-
ausfuhr Monat [ Zeitraum einfuhr Monat | Zeitraum
1 000 Euro % 1000 Euro %
1 Lebende Tiere 24995 136 130 0,4 -22,5 -8,3 58 150 264 819 0,7 +20,5 +10,2
2 Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 433061 2043263 6,1 +9,8 +10,3 190 360 880 755 2,4 +7,0 4338
3 Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 251823 1308 856 3,9 +5,6 -3,4 347 899 1692 788 4,5 +2,3 -4,3
4 Genussmittel 66 178 367 883 11 +38,8 +61,3 55972 235380 0,6 +28,5 +16,9
5 Rohstoffe 60 687 323616 1,0 -7,6 -1,7 2203746 10329487 27,6 +31,6 +23,8
6 Halbwaren 302 108 1548 002 4,6 +9,6 +12,7 658 161 2961913 7.9 +5,2 -2,6
7 Vorerzeugnisse 822128 4094 134 12,2 +8,7 +2,4 676 175 3462 409 9,2 -15,2 -6,4
8 Enderzeugnisse 4777217 22704613 67,8 +4,7 +5,0 3142100 15535123 41,5 -6,7 -0,5
Insgesamt 6980238 33481627 100,0 +8,1 +7,0 7844869 37461869 100,0 +7,0 +8,0
AuBenhandel nach ausgewéhlten Warenuntergruppen®
201+202 Milch und Milcherzeugnisse (ohne Kése) 86 501 401 489 1,2 -2,2 -6,2 17 526 76 646 0,2 +4,3 -4,2
204 Fleisch, Fleischwaren 196 352 1028 109 31 -8,2 +16,7 65934 317 375 0,8 -0,6 -0,7
518 Erdol und Erdgas 2320 20034 0,1 -29,7 +24,0 1919557 9111614 24,3 +37,2 +28,4
661 bis 679  Chemische Halbwaren (incl. Mineralolerzeugnisse) 133 429 696 437 21 +12,2 +19,0 364 678 1401 130 3,7 +25,1 -11,4
708 Papier und Pappe 111770 550 508 1,6 -12,6 -5,9 62 131 308 626 0,8 -5,9 -10,1
732 bis 749 Chemische Vorerzeugnisse 391277 1994716 6,0 +11,2 +4,1 399 456 2 090 400 5,6 -19,0 -6,7
751 bis 781  Eisen- und Metallwaren (Vorerzeugnisse) 246 185 1252 267 3,7 +17,9 +5,9 166 236 826 800 2,2 -7.2 -3,2
801 bis 807  Bekleidung 8801 64 366 0,2 -25,4 -2,1 131 165 716 679 1,9 -7.4 -1,0
816 Kautschukwaren 80777 388 951 1,2 -4,1 +0,2 145 871 746 244 2,0 -5,1 +1,6
820 bis 829  Eisen- und Metallwaren ( Enderzeugnisse) 131351 709 461 21 -1,9 +1,7 146 412 711335 1,9 +7.2 +3,6
831 bis 839  Chemische und Pharmazeutische Erzeugnisse 361436 1873499 5,6 -111 -14,2 230 168 1163705 31 +16,6 +14,7
841 bis 859  Maschinen 714728 3546 044 10,6 -6,4 +3,5 504 681 2289270 6,1 -4,2 -2,1
861 bis 869  Elektrotechnische Erzeugnisse 386 098 2 005 688 6,0 -4,8 +9,5 467 035 2 205 859 59 +15,3 +17,1
871 bis 873  Feinmechanische und optische Erzeugnisse 157 665 745 988 2,2 +3,7 +7,4 84 413 427 017 1,1 +14,5 +17,5
883 Luftfahrzeuge 8642 57 791 0,2 -1,0 -19,4 67 354 378 665 1,0 -53,7 -2,3
884 bis 887  Kraftfahrzeuge und -fahrzeugteile 2101202 10495648 31,3 -3,.2 +8,7 1001 266 4773 351 12,7 -7,6 -1,6
AuBenhandel nach Erdteilen
Afrika 157 952 731103 2,2 +0,9 +1,8 196 108 674 059 1.8 +39,3 -22,7
Amerika 781 652 4352120 13,0 +14,6 +42,7 664 839 3108 296 8.3 -16,8 -2,6
Asien 829975 3943768 11,8 +11,8 +7,7 823292 4140 600 1M1 -4,0 -6,9
Australien-Ozeanien 80 304 404 705 1,2 +1,6 +22,6 51901 158 230 0,4 +22,3 +10,7
Europa 5129878 24049138 71,8 +6.9 +2,2 6108729 29 380 686 784 +11.3 +12,9
AuBenhandel nach ausgewahlten Landern

EU-Lander insgesamt 4383390 20409 806 61,0 +6,7 +0,9 4160437 20219008 54,0 +6,0 +8,2
davon: Frankreich 477 047 2549510 7,6 -2,9 +3,9 282 239 1637 489 4,4 -9,0 +6,7
Niederlande 616 026 2936734 8,8 +15,3 +3,0 850 827 4111674 11,0 +6,7 +10,3
Italien 614 059 1767 140 53 +79,3 -9,9 292 459 1430 802 3,8 -4,5 -2,3
Vereinigtes Konigreich 431 487 2 196 643 6,6 -3.4 -2,7 303 206 1524239 4.1 +24,0 -0,6
Irland 33130 183416 0,5 +7,6 +3,1 31862 131720 0,4 +49,6 -20,2
Danemark 139 154 686 192 2,0 =211 -3,4 114 588 596 090 1.6 -41,5 +0,4
Griechenland 26 261 132 067 0,4 =121 -7,0 13154 53782 0,1 +35,1 +18,4
Portugal 78 008 363 750 1.1 -16,9 -11.8 82 890 410917 1.1 +26,9 +38,7
Spanien 247 385 1259759 3,8 -8,5 -0,9 212 078 1076 366 2,9 -8,1 -2,0
Schweden 204 060 1001182 3,0 -1,0 +2,3 168 826 730275 19 +38,5 +2,1
Finnland 49 538 287 711 0,9 -23,9 -5.1 58 663 295 056 0,8 +1,4 -10,0
Osterreich 276 222 1363 341 41 +0,4 +8,4 189 154 894 324 2,4 +11,3 +20,0
Belgien 306 798 1336748 4,0 +21,9 +5,8 290 968 1405 298 3,8 +2,3 +3,9
Luxemburg 30476 128 822 0,4 +46,2 +32,3 15155 66 585 0,2 +5,3 +11,9
Malta 1194 5253 0,0 +20,4 -65,2 1064 5292 0,0 +38,3 +12,2
Estland 37530 101 799 0,3 +177,8 +79,8 5437 23532 0,1 +33,2 +8,6
Lettland 14 303 82 682 0,2 -4,2 +2,3 4603 26 847 0,1 -0,4 +9,7
Litauen 18 528 82032 0,2 +1,0 -6,2 17 064 103 111 0,3 +36,1 +25,2
Polen 270620 1442 428 4,3 -16,8 -5,2 432 977 2 034 351 54 +6,4 +8,5
Tschechische Republik 229091 1153937 3,4 -1,2 +4,1 235955 1120392 3,0 +9,7 +12,5
Slowakei 82 549 388 444 1,2 +12,7 +21,7 284 024 1270 046 3.4 +35,2 +45,5
Ungarn 100 468 475728 1.4 +6,4 +10,8 134 071 642 717 1,7 +6,6 +6,2
Ruménien 66 435 314 656 0,9 +3,1 +0,4 93 469 397 228 1.1 +39,8 +22,4
Bulgarien 8867 51745 0,2 =171 +12,6 13 648 69 462 0,2 -7.8 -4,1
Slowenien 19 347 96 863 0,3 -10,6 -3,1 30 405 154 064 0,4 -39 +9,5
Zypern 4811 21221 0,1 -8,8 -6,3 1649 7 353 0,0 +3,5 +14,9
Norwegen 88 361 415908 1,2 +7,8 +18,5 1511224 7 342 759 19,6 +33,6 +28,7
Schweiz 173790 925738 2,8 -4,6 +6,9 81968 385623 1,0 +6,4 +9,2
Turkei 113016 544 724 1,6 +34,3 +18,0 95 009 428018 1.1 +.6 -2,5
Russische Foderation 278 493 1336 901 4,0 +8,0 +18,7 215992 788726 2,1 -2,8 +23,6
Sudafrika 51537 247 285 0,7 -9,9 +0,7 55523 283412 0,8 -47,4 -41,1
Vereinigte Staaten von Amerika 453 398 2770077 8.3 +15,5 +55,2 278748 1213273 3.2 -171 +5,6
Kanada 69 466 328 067 1,0 +9,6 +32,3 46 892 175 390 0,5 -40,2 -3,5
Mexiko 91424 424 087 13 +1,6 +19,7 153011 714 634 1,9 -4,9 -9,8
Brasilien 56 728 423770 1.3 -16,6 +25,2 113 857 572 514 1.5 -0,7 +6,1
Indien 45674 243 363 0,7 -10,4 +6,6 46 359 247 940 0,7 -13,5 -5,3
China 252 201 1159074 3,5 -5,9 +2,8 463 519 2342 331 6,3 =71 -9,8
Japan 101 090 477 141 1,4 +22,2 +8,1 62 505 289 605 0,8 +29,1 +11,3
Australien 71039 362 235 1.1 +4,8 +26,5 50 808 120 529 0,3 +28,0 +8,7

1) Systematik der "Warengruppen und -untergruppen der Erndhrungswirtschaft und der Gewerblichen Wirtschaft" (EGW) Stand 2002.
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Verkehr

StraBenverkehrsunfalle im April 2012

Berichtszeitraum Januar bis April Verandrg. gegenuber Vorjahreszeitraum
Kreisfreie Stadt Verkehrsunfalle bei Verkehrsunféllen \/erkghrs— bei Verkehrsunféllen \/erkghrs— bei Verkehrsunféllen
Schl.- Landkreis T ur::?tlle ur::]?tlle
. Stat|st|s|_c:r$ dReglon insges. | Personen- | Getstete | M- | Lelcht | personen- [ Getstete | XMV | Lelcht | personen- | Getstete | <MV | Leicht-
schaden verletzte schaden verletzte schaden verletzte
Anzahl % Absolut

101 Braunschweig, Stadt 91 74 1 11 76 303 4 51 325 +13,9 +3 -1 + 44
102 Salzgitter, Stadt 32 27 - 9 25 123 1 23 137 +3,4 -1 -1 -3
103 Wolfsburg, Stadt 48 39 - 8 47 154 1 22 181 +28,3 - +4 +44
151 Gifhorn 60 49 3 12 45 211 7 44 226 +11,6 +3 +5 +12
152 Gottingen 101 84 - 26 86 317 3 81 331 +17,4 -1 +25 +52
153 Goslar 52 43 - 18 43 125 - 43 135 +20,2 -4 +12 +35
154 Helmstedt 28 15 - 2 20 77 1 28 79 -11,5 -3 +6 -2
155 Northeim 47 39 - 6 45 134 4 25 145 +19,6 +2 +10 +24
156 Osterode am Harz 20 16 6 12 58 2 16 57 +20,8 +2 +5 +4
157 Peine 36 32 2 5 39 125 4 21 146 +13,6 +2 -1 +27
158 Wolfenbdttel 32 29 1 3 37 117 2 23 138 +9,3 -3 -5 +25
1 Braunschweig 547 447 7 106 475 1744 29 377 1900 +13,8 - +59 + 262
241 Region Hannover 408 366 4 43 416 1492 15 171 1664 +17,2 +8 +12 +229
dar.: Hannover,Ldshpst. 232 210 2 21 245 851 6 80 970 +25,7 +4 +16  +194

251 Diepholz 87 74 1 22 74 252 3 71 265 -0,8 -3 +15 -5
252 Hameln-Pyrmont 53 41 1 6 42 177 2 44 186 +9,3 - +13 -1
254 Hildesheim 80 64 - 18 64 283 3 69 293 +3,3 +2 +4 +10
255 Holzminden 19 17 - 7 11 62 1 24 53 +5,1 -1 + 11 -1
256 Nienburg (Weser) 28 23 - 6 27 124 1 24 134 +13,8 -3 +5 +17
257 Schaumburg 51 41 1 5 48 190 5 24 222 +23,4 +1 -3 +49
2 Hannover 726 626 7 107 682 2 580 30 427 2817 +12,9 +4 +57 +298
351 Celle 74 64 1 17 64 197 5 38 204 +10,7 +3 +6 +1
352 Cuxhaven 55 46 1 8 55 178 4 41 179 +10,6 -7 -10 +32
353 Harburg 84 64 1 10 66 240 3 42 265 +3,4 +2 - +19
354 Luchow-Dannenberg 20 17 1 5 20 58 4 27 58 +18,4 - +7 +14
355 Luneburg 57 52 - 9 51 202 1 28 232 +4,1 -2 -9 +6
356 Osterholz 38 30 - 2 35 120 1 20 122 +2,6 -1 - -15
357 Rotenburg (Wimme) 53 41 - 8 42 204 44 233 +1,5 -5 -9 +47
358 Heidekreis 64 52 3 7 62 193 8 28 224 +16,3 -1 +3 +15
359 Stade 70 52 2 8 66 198 2 44 233 +16,5 - +8 +47
360 Uelzen 30 25 1 7 28 100 1 22 113 +5,3 -1 -6 +14
361 Verden 54 43 2 6 56 176 2 31 208 -3,3 -2 -8 +35
3  Luneburg 599 486 12 87 545 1866 31 365 2071 +6,9 -14 -18  +215
401 Delmenhorst, Stadt 27 21 - 6 16 104 - 19 100 +23,8 - +9 +4
402 Emden, Stadt 11 7 - 1 10 46 - 7 53 -13,2 - +2 -8
403 Oldenburg (Oldb.), Stadt 64 46 - 3 47 215 1 19 244 -0,5 - -2 +10
404 Osnabrtick, Stadt 74 61 - 9 68 209 2 35 233 -7,9 - -8 + 11
405 Wilhelmshaven, Stadt 40 33 - 6 36 121 1 16 136 +19,8 - +6 +24
451 Ammerland 53 45 1 12 45 154 1 33 179 +16,7 -3 +10 +24
452 Aurich 76 67 2 5 77 241 3 36 273 +11,1 -3 +2  +38
453 Cloppenburg 76 63 1 8 83 229 9 48 267 +16,8 +4 -1 +44
454 Emsland 119 97 1 30 106 414 9 89 460 +9,8 -3 -13 +84
455 Friesland 41 30 - 10 34 126 3 31 134 +15,6 +2 +10 +12
456 Grafschaft Bentheim 60 44 1 17 43 168 2 37 185 +7,7 -1 -3 +25
457 Leer 49 43 - 10 52 178 5 30 201 -2,7 +3 -3 +10
458 Oldenburg 42 30 - 11 27 155 6 54 152 +14,0 +4 +35 +7
459 Osnabrick 141 108 2 26 121 389 7 79 400 +9,0 - +4 -15
460 Vechta 42 34 1 16 35 138 4 50 136 -5,5 -2 -3 +4
461 Wesermarsch 35 29 - 6 27 97 - 30 89 +15,5 -3 +12 -2
462 Wittmund 18 15 - 10 22 71 1 11 91 +16,4 +1 +6 +25
4 Weser-Ems 968 773 9 186 849 3055 54 624 3333 +7,8 -1 +63  +297
Land Niedersachsen 2 840 2332 35 486 2 551 9 245 144 1793 10121 +10,1 -1 +161 +1072
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GUterumschlag der Binnenschifffahrt im April 2012
nach Guterabteilungen und ausgewahlten Hafen

April Januar - April
Rt o I o
Vorjahresmonat Vorjahreszeitraum
1000 t % 1000 t %
Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft sowie der Fischerei 202,7 +1,4 655,4 -16,2
Kohle, rohes Erdél und Erdgas 263,1 -15,1 1118,7 +5,7
Erze, Steine und Erden, sonstige Bergbauerzeugnisse 315,2 +38,0 1148,0 -1,4
Nahrungs- und Genussmittel 164,0 -25,3 710,0 +3,5
Textilien, Bekleidung, Leder und Lederwaren - - -
Holzwaren, Papier, Pappe, Druckerzeugnisse 34,2 -4,4 298,3 +11,8
Kokerei- und Mineral6lerzeugnisse 245,5 -18,4 1082,6 -34
Chemische Erzeugnisse etc. 154,2 -5,8 522,4 -12,8
Sonstige Mineralerzeugnisse (Glas, Zement, Gips etc.) 33,1 -28,3 168,9 +60,4
Metalle und Metallerzeugnisse 29,2 292 13,6 .86
Maschinen und Ausristungen, Haushaltsgerédte etc. - 7,8 +73,3
Fahrzeuge : - . -
Mébel, Schmuck, Musikinstrumente, Sportgerate etc. - B - N
Sekundérrohstoffe, Abfalle 151,2 -13,4 588,3 +3,1
Post, Pakete - - h
Gerate und Material fur die Glterbeférderung 5,7 +12,4 19,1 -24,8
Umzugsgut und sonstige nichtmarktbestimmte Guter - - -
Sammelgut - - - -
Nicht identifizierbare Guter 26,8 +17,4 83,1 -22,0
Sonstige GUter a. n. g. - - -
insgesamt 1624,9 -10,1 6516,2 -1,5
darunter:

Brake 101,3 -9,9 384,8 -19,6

Nordenham 138,7 +51,9 572,7 +12,0

Oldenburg 98,8 +11,3 311,7 +1,0

Osnabruck 47,6 +27,6 152,4 -24
Salzgitter/Beddingen 218,6 -0,8 696,8 -10,2
Braunschweig 61,3 +26,9 177,0 -7,8

Hannover (einschlieBlich Hafen Brink) 79,3 - 13,1 282,0 -23,1

Misburg 32,6 +11,6 100,9 +29

Hildesheim 29,3 - 15,1 132,2 -18,7

Emden 144,9 +21,0 601,5 +8,1

Holthausen 165,2 + 44,4 582,0 -1,4

Dérpen 81,7 +91,8 460,0 +20,9
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Guterumschlag der Seeschifffahrt im April 2012
nach ausgewahlten Hafen

April Januar bis April
. i Gitter- Verénd?rung Gitter- Veréndgrung
Ausgewahlte Hafen umschla gegenuber umschla gegenUber
9 Vorjahresmonat 9 Vorjahreszeitraum
Tonnen % Tonnen %

Butzfleth 503 557 +54,8 2515707 +39,1
Cuxhaven 180 181 -20,2 924 874 +11,8
Brake 415039 +2,7 2291356 +34,7
Nordenham 178 463 -29,9 1038 166 -13,2
Wilhelmshaven 2432 404 +25,5 8538 087 +27,2
Emden 432 721 +2,3 1490 247 +0,7
Leer 2710 -38,7 10 659 -36,0
Papenburg 49 705 -2,3 174 566 +8,5
Ubrige Nordseehafen in Niedersachsen 128 526 -6,3 500 303 +23,5
insgesamt 4323 306 +14,9 17 483 965 +22,2

Flugverkehr auf dem Flughafen Hannover - Langenhagen - Juni 2012

2012 Veranderung 2012 gegentber
Merkmal 2011 in %
Gewerblicher Passagier-, Fracht und Postver- MaBeinheit
kehr) Juni Januar- Juni Januar-
Juni Juni
Flugzeuge
Ankunft und Abgang? Anzahl 6330 31875 +7,3 -0,7
Fluggaste
Insgesamt (Ankunft u. Abgang) Anzahl 497 643 2 374047 +2,7 -1,1
Durchgang3 Anzahl 2769 15387 -42,8 +13,5
Fracht4
Luftfrachtaufkommen Tonnen 430 2 457 +10,8 +6,0
Post
Insgesamt (Ankunft u. Abgang) Tonnen 974 5690 +18,9 +2,8

1) PlanmaBiger und auBerplanmaBger Linienverkehr, Charter- und Sonderflugverkehr (einschlieBlich Rundflige) mit Ausnahme des Militarflugverkehrs und der Werk-
stattfliige. - 2) EinschlieBlich gewerblicher Schulfltige. - 3) Unter "Durchgang” werden nur die mit gleichem Flugzeug angekommenen und wieder abgegangenen Flug-
gaste und Postmengen gezahlt. Umgestiegene Fluggaste und umgeladene Post sind in den Angaben fir Ankungt und Abgang enthalten. - 4) Ohne Gepack.
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Gewerbeanzeigen und Insolvenzen

Gewerbeanzeigen Januar bis Mai 2012

Anmeldungen?

davon
Anmel- davon
Ab- Wirtschaftsgliederung® dungen Neu- Neu- davon Um- Uber-
schnitt insgesamt errich- eﬂu_ - - m . Zuzug h
tung grun Betriebs- | Klein- Neben- | wand nahme
dung  |[grindung| gewerbe | erwerb lung
A Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei 417 375 375 49 192 134 - 26 16
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 15 13 12 6 4 2 1 1 1
C Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren 969 776 770 238 158 374 6 103 90
D Energieversorgung 1280 1245 1240 247 - 993 5 16 19
£ Wasserverslo.rgung; Abwasser- u. Abfallentsor- 57 19 19 10 6 3 i 4 4
gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
F Baugewerbe / Bau 3633 2998 2994 615 1869 510 4 463 172
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz 6 945 5541 5512 1470 1 605 2 437 29 671 733
H Verkehr und Lagerei 756 601 597 229 238 130 4 99 56
| Gastgewerbe / Beherbergung und Gastronomie 2 448 1688 1680 587 778 315 8 34 726
J Information und Kommunikation 883 693 688 141 177 370 5 164 26
K Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 899 663 660 140 312 208 3 215 21
L Grundstiicks- und Wohnungswesen 673 547 544 267 155 122 3 90 36
m  Freiberufliche, wissenschaftliche 2355 1937 1929 561 419 949 8 358 60
und technische Dienstleistungen
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 3131 2715 2706 384 1088 1234 9 325 91
P Erziehung und Unterricht 510 442 441 92 107 242 1 45 23
Q Gesundheits- und Sozialwesen 254 213 206 63 56 87 7 23 18
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 575 481 476 101 95 280 5 47 47
045 Off. \/.erwalltung,‘Verteidigung, Sozialversicherung; 2393 2041 2040 213 870 957 1 213 139
Sonstige Dienstleistungen
A-S  Anmeldungen insgesamt 28163 22988 22889 5413 8129 9 347 99 2897 2278
Abmeldungen?
davon
Ab Abmel- davon
. Wirtschaftsgliederung? dungen n davon . Uber-
schnitt ’ ’ insgegamt Aufgabe sté;/r?clilige Betriebs- [ Klein- | Neben- V\zr:d' Fortzug gabe
Aufgabe | aufgabe | gewerbe | erwerb lung
A Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei 361 311 311 30 203 78 - 36 14
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 12 1M 1" 5 4 2 - - 1
C Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren 774 564 555 191 228 136 9 111 99
D Energieversorgung 136 92 91 23 - 68 1 11 33
£ Wasserversgrgung; Abwasser- u. Abfallentsor- 30 21 21 9 3 4 i 5 4
gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
F Baugewerbe / Bau 3073 2475 2 469 444 1720 305 6 423 175
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz 7139 5793 5756 1840 2277 1639 37 659 687
H Verkehr und Lagerei 841 652 647 215 331 101 5 118 71
| Gastgewerbe / Beherbergung und Gastronomie 2207 1617 1610 491 899 220 7 28 562
J Information und Kommunikation 718 537 526 121 217 188 1" 142 39
K Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 1136 856 852 130 533 189 4 257 23
L Grundstucks- und Wohnungswesen 507 391 386 155 158 73 5 87 29
m  reiberufliche, wissenschaftliche 1801 1403 1394 276 583 535 9 332 66
und technische Dienstleistungen
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 2584 2180 2168 304 1161 703 12 307 97
P Erziehung und Unterricht 320 259 258 55 113 90 1 38 23
Q Gesundheits- und Sozialwesen 205 157 156 29 83 44 1 28 20
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 382 287 280 60 110 110 7 51 44
045 Off. V.erwa.ltung, .Verteidigung, Sozialversicherung; 1971 1622 1620 170 891 55g 5 201 148
Sonstige Dienstleistungen
A-S  Abmeldungen insgesamt 24197 19228 19111 4548 9519 5044 117 2834 2135

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008. - 2) ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe.
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Noch: Gewerbeanzeigen Januar bis Mai 2012

Salden? Quotienten3
darunter darunter
b Anl—éAb— darunter Anl—éAb— darunter
scﬁm}tt Wirtschaftsgliederung Z;n:n #12- ritllftuuer:;]/ Betriebs- | sonst. Neu- ;ﬂ:ﬂ #12- ritlﬁguer:;]/ Betriebs- | sonst. Neu-
gesamt | Aufgabe grindung/ gru_nd./sonst. gesamt | Aufgabe grindung/ gru_nd./sonst.
-aufgabe | Stilllegung -aufgabe | Stilllegung
A Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei + 56 + 64 + 19 + 45 1,16 1,21 1,63 1,16
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden + 3 + 2 + 1 + 0 1,25 1,18 1,20 1,00
C Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren ~ + 195 + 212 + 47 + 168 1,25 1,38 1,25 1,46
D Energieversorgung +1 144 +1153 + 224 + 925 9,41 13,53 10,74 14,60
£ Wasservers.o.rgung; Abwasser- u. Abfallentsor- _ 3 _ 5 . 1 B 3 0,90 0,90 111 0.75
gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
F Baugewerbe / Bau + 560 + 523 + 171 + 354 1,18 1,21 1,39 1,17
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz - 194 - 252 - 370 + 126 0,97 0,96 0,80 1,03
H Verkehr und Lagerei - 85 - 51 + 14 - 64 0,90 0,92 1,07 0,85
| Gastgewerbe / Beherbergung und Gastronomie + 241 + 71 + 96 - 26 1,11 1,04 1,20 0,98
J Information und Kommunikation + 165 + 156 + 20 + 142 1,23 1,29 1,17 1,35
K Finanz- und Versicherungsdienstleistungen - 237 - 193 + 10 - 202 0,79 0,77 1,08 0,72
L Grundstiicks- und Wohnungswesen + 166+ 156 + 112 + 46 1,33 1,40 1,72 1,20
m  freiberufliche, wissenschaftiiche + 554+ 534  + 285 + 250 1,31 1,38 2,03 1,22
und technische Dienstleistungen
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen + 547  + 535 + 80 + 458 1,21 1,25 1,26 1,25
P Erziehung und Unterricht + 190 + 183 + 37 + 146 1,59 1,71 1,67 1,72
Q Gesundheits- und Sozialwesen + 49 + 56 + 34 + 16 1,24 1,36 2,17 1,13
R Kunst, Unterhaltung und Erholung + 193  + 194 + 4 + 155 1,51 1,68 1,68 1,70
045 Off. \/.erwalltung, ‘\/erteidigung, Sozialversicherung; v 429 . 419 + 43 . 377 121 126 125 126
Sonstige Dienstleistungen
A-S  Gewerbemeldungen insgesamt +3966 +3760 + 865 +2 913 1,16 1,20 1,19 1,20

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008. - 2) Anmeldungen minus Abmeldungen. - 3) Anmeldungen dividiert durch Abmeldungen.

Unternehmensinsolvenzen in Niedersachsen nach Wirtschaftsbereichen Januar bis Mai 2012

Einzelun- Personen- Kapital- Private Voraus-
ternehmen, gesellschaften gesellschaften Company | Sonstige sicht-
Ab- ) ) Insgesamt | Freie Berufe, dar.: Limited by | Rechts- liche

schnitt Wirtschaftsgliederung® Kleinge- |Insgesamt| GmbH GmbH KAGGalA Shares formen Forde-

werbe u.A. Co. KG (Ltd) rungen
Anzahl 1 000 EUR
A Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei 12 6 - - 5 1 - - 3855
B Bergbau u. Gew.v.Steinen u.Erden 1 - 1 1 - - - - 470
C  Verarbeitendes Gewerbe 54 9 1 8 32 1 - 1 234833
D Energieversorgung 1 - 1 1 - - - - 174
e Wasservergprgung; Abwasser- u. Abfallentsor- 5 ) 3 5 5 ) . . 3 669

gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
F Baugewerbe 136 43 15 " 77 - 1 - 77 097
G Handel; Instandhaltung u. Reparatur v. KFZ 157 51 20 16 82 1 3 - 57 834
H  Verkehr und Lagerei 88 33 25 25 29 - 1 - 78934
| Gastgewerbe 89 50 4 2 34 - 1 - 15443
J Information u. Kommunikation 18 5 2 2 9 1 1 - 9354
K Finanz-, Versicherungs- Dienstleistungen 14 8 1 1 4 - 1 - 6021
L Grundstlcks- u. Wohnungswesen 26 2 7 5 16 1 - - 31762
M Freiberufliche, wiss. u. techn.Dienstleistungen 141 25 11 9 102 - 3 - 434 605
N Sonst. wirtschaftl. Dienstleistungen 63 26 4 3 27 1 4 1 11062
P Erziehung u. Unterricht 11 7 - - 3 - - 1 700
Q  Gesundheits- u. Sozialwesen 24 6 1 1 14 - - 3 20583
R Kunst, Unterhaltung u. Erholung 18 5 1 1 6 - - 6 4 855
045 Off. V.ervvalltung, \(ertewdigung, Sozialversicherung; 58 19 1 i 7 ) 1 3820
Sonstige Dienstleistungen

A-S  Insgesamt 886 295 108 88 449 6 16 12 994 072

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen.
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Insolvenzverfahren Januar bis Mai 2012

Beantragte Verfahren mit ... Dagegen Zu- (+) bzw.
Ab Schuld Verfahren ins-| VOrahres | Ab- () nahme Voraus- scf?nl‘:‘zfl?ghe
Merkmal Eroffnung m\g/sg:\zg bercei:igj:és— gesamt zeitraum gegentiber sichtliche Forderung je
Masse plan Verfahren ins- vOr_Jahres— Forderungen Fall
gesamt zeitraum
Anzahl % 1000 €
nach Art des Verfahrens

Eroffnete Verfahren 7331 X X 7331 7 804 - 61 1576022 215

Mangels Masse abgewiesene Antrage X 391 X 391 466 - 16,1 51413 131

Verfahren mit Schuldenbereinigungsplan X X 79 79 90 -12,.2 2120 27

Insgesamt 7 331 391 79 7 801 8360 - 67 1629 556 209

nach GroBenklassen der voraussichtlichen Forderungen (ohne unbekannt)

Unter 5 000 Euro 31 59 17 387 427 - 94 1326 3

5 000 bis unter 50 000 Euro 4388 166 55 4609 5026 - 83 100 629 22

50 000 bis unter 250 000 Euro 2022 19 6 2147 2238 - 41 239 312 m

250 000 bis unter 500 000 Euro 342 22 1 365 342 + 67 123794 339

500 000 bis unter 1 000 000 Euro 149 13 - 162 166 - 24 113 857 703

1 000 000 bis unter 5 000 000 Euro 92 9 - 101 132 - 235 213 663 2115

5 000 000 bis unter 25 000 000 Euro 18 - - 18 23 - 21,7 166 642 9258

25 000 000 Euro und mehr 8 - - 8 1 +700,0 670 333 83792

Unternehmen (einschl. Kleingewerbe) nach Wirtschaftszweigen?

Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei 10 2 X 12 9 + 33,3 3855 321

Bergbau u. Gewinnung v. Steinen u. Erden 1 - X 1 1 + 0,0 470 470

Verarbeitendes Gewerbe 47 7 X 54 73 - 26,0 234 833 4349

Energieversorgung 1 X 1 6 - 833 174 174
Wasserversorg., Entsorg.,

Beseit. v. Umweltverschm. 4 1 X 5 5 + 0,0 2 669 534
Baugewerbe 103 33 X 136 185 - 26,5 77 097 567
Handel; Instandh. u. Rep. v. KFZ 116 41 X 157 219 - 28,3 57 834 368
Verkehr und Lagerei 71 17 X 88 54 + 63,0 78 934 897
Gastgewerbe 71 18 X 89 95 - 6,3 15 443 174
Information u. Kommunikation 16 2 X 18 27 - 33,3 9 354 520
Finanz-, Versicherungs- Dienstleistg. 10 4 X 14 21 - 333 6021 430
Grundstuicks- u. Wohnungswesen 20 6 X 26 53 - 50,9 31762 1222
Freiberufliche, wiss.u.techn.Dienstleistg. 91 50 X 141 122 + 15,6 434 605 3082
Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg. a4 22 X 63 72 - 12,5 11062 176
Off.Verw.,Verteidigung; Sozialversicherung - - X - - + 0,0 - -
Erziehung u. Unterricht 8 3 X 11 12 - 83 700 64
Gesundheits- u. Sozialwesen 21 3 X 24 28 - 14,3 20583 858
Kunst, Unterhaltung u. Erholung 13 5 X 18 26 - 30,8 4 855 270
Sonst.Dienstleistg. 25 3 X 28 34 - 17,6 3820 136
Zusammen 669 217 X 886 1042 - 15,0 994 072 1122

nach rechtlicher Stellung
Einzelunternehmen, Freie Berufe, Kleingewerbe 259 36 X 295 392 - 24,7 51024 173
Personengesellschaften 88 20 X 108 98 + 10,2 484 623 4 487
darunter GmbH & Co. KG 73 15 X 88 65 + 354 479 333 5447
GbR 5 3 X 8 16 - 50,0 927 116
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 300 149 X 449 515 - 128 437 961 975
Aktiengesellschaften, KGaA 4 2 X 6 4 + 50,0 2915 486
Private Company Limited by Shares (Ltd) 10 6 X 16 24 - 333 6177 386
Genossenschaften - - - - - + 0,0 - -
Sonstige Rechtsformen 8 4 - 12 9 + 33,3 11371 948
nach dem Alter des Unternehmens (ohne unbekannt)

Unter 8 Jahre alt 345 139 X 484 575 - 15,8 258 316 534

darunter bis 3 Jahre alt 166 77 X 243 244 - 04 69 509 286
8 Jahre und alter 301 75 X 376 436 - 138 731 600 1946

nach Zahl der Beschaftigten (ohne unbekannt)
Kein(e) Beschaftigte(r) 307 146 X 453 511 - 14 223634 494
1 Beschéftigte(r) 69 28 X 97 106 - 85 49 332 509
2 bis 5 Beschéftigte 87 18 X 105 161 - 34,8 132 209 1259
6 bis 10 Beschaftigte 51 3 X 54 70 - 229 30260 560
11 bis 100 Beschéftigte 101 - X 101 102 - 10 108 228 1072
Mehr als 100 Beschéftigte 5 - X 5 4 + 25,0 53791 10 758
Ubrige Schuldner
Nattrliche Personen als Gesellschafter u.A. 27 4 X 31 60 - 483 13987 451
Ehemals selbstandig Tatige2) 850 107 X 957 1024 - 6,5 300 144 314
Ehemals selbstandig Tatige3) 226 - 2 228 235 - 30 28243 124
Verbraucher 5482 23 77 5582 5888 - 52 279 031 50
Nachlésse 77 40 X 17 m + 54 14079 120
Zusammen 6 662 174 79 6915 7318 - 55 635 484 92

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen. - 2) die ein Regelinsolvenzverfahren durchlaufen, bzw. deren Vermogensverhéltnisse nicht tber-
schaubar sind. - 3) die ein vereinfachtes Verfahren durchlaufen, bzw. deren Vermdégensverhaltnisse Gberschaubar sind.
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Beherbergung im Reiseverkehr im April 2012

Hotel, Gasthof, Pension, Hotel garni, Erholungsheim, Ferienzentrum, Ferienhaus, d?]ré:f ‘?,;g?gk Sﬁét'
Jugendherberge, Reha-Klinik, Schulungsheim und Campingplatz Hotel gani
Schi- Nr. Kréﬂ;frzgllfreswgadt Betricbe Schlaf- Ankiinfte Ubernachtungen Auslastun Auslastun
Statistische Region eoffnet!) gelegenheiten ) dar.: dar.: der Schlaf- der Schiaf-
Land 9 angeboten?) insgesamt Auslander insgesamt Auslander | 9elegenheiten [ gelegenheiten
Anzahl in %
1 | 2 | 3 | 4 | 5 | 6 7 | 8
101 Braunschweig, Stadt 44 3606 21485 2437 38 241 5546 35,3 35,3
102 Salzgitter, Stadt 29 999 3498 403 11884 1147 39,7 34,3
103 Wolfsburg, Stadt 39 3704 21636 2592 43 299 7 459 39,0 45,5
151 Gifhorn 93 4 386 12 529 1379 38136 5160 29,0 35,9
152 Géttingen 112 8165 30632 3439 59 383 6690 24,2 32,5
153 Goslar 366 23420 56 582 6516 182 558 17 848 26,1 35,6
154 Helmstedt 32 1963 8 080 1160 14117 1978 24,0 35,0
155 Northeim 93 5453 12 484 739 43 604 1551 26,9 24,7
156 Osterode am Harz 140 8813 18418 1656 65523 6351 24,8 33,1
157 Peine 31 961 4556 739 9338 1573 32,4 33,9
158 Wolfenbuttel 33 1375 4259 402 11472 1182 27,8 28,1
1 Braunschweig 1012 62 845 194 159 21462 517 555 56 485 27,5 34,9
241 Region Hannover 374 31573 152753 30 464 298 333 61324 31,5 35,8
241001 dar.: Hannover, Landeshauptstadt 108 13727 91 083 19325 167 196 40512 40,6 40,2
251 Diepholz 94 4159 10 165 1095 22035 2423 18,4 29,2
252 Hameln-Pyrmont 149 10 004 23330 2682 104 247 5988 34,9 34,6
254 Hildesheim 91 5023 18 251 2817 47 293 5655 31,4 28,4
255 Holzminden 46 3781 7 833 318 14 006 695 12,4 19,3
256 Nienburg (Weser) 57 2 884 7 224 402 15728 1012 18,2 28,0
257 Schaumburg 103 6361 15339 1636 60 192 4023 31,6 27,0
2 Hannover 914 63 785 234 895 39414 561834 81120 29,5 33,6
351 Celle 113 7781 19299 4207 44118 9519 18,9 28,9
352 Cuxhaven 298 27 140 47 696 894 211444 2710 26,9 42,6
353 Harburg 128 7677 21585 1726 53448 4710 23,2 32,1
354 Lichow-Dannenberg 78 4657 7532 234 23735 466 17,2 24,4
355 Lineburg 81 6236 21515 1832 50 088 4469 27,0 40,9
356 Osterholz 43 1587 4463 195 12 348 582 25,9 27,7
357 Rotenburg (Wimme) 84 5775 16 649 1460 39299 2333 22,8 31,5
358 Heidekreis 215 23691 66 770 5937 213169 15434 30,0 29,9
359 Stade 97 4118 17 580 1655 44 418 4511 36,0 43,6
360 Uelzen 110 5853 14323 368 69 832 1003 40,1 39,6
361 Verden 69 3334 11700 1260 25669 2991 25,8 34,6
3 Lineburg 1316 97 849 249 112 19768 787 568 48 728 27.1 34,8
401 Delmenhorst, Stadt 7 425 2076 239 3545 315 28,8 28,8
402 Emden, Stadt 20 1205 4828 301 10 083 737 27,9 42,8
403 Oldenburg (Oldb), Stadt 24 2152 9 462 833 21732 1432 33,7 31,1
404 Osnabrick, Stadt 32 2 401 15234 2790 24227 4384 33,6 44,2
405 Wilhelmshaven, Stadt 31 1771 7612 742 22 096 2 395 41,6 38,4
451 Ammerland 101 6118 20305 908 64 209 1642 35,2 41,3
452 Aurich 648 31766 65 986 874 345 201 2719 36,3 411
453 Cloppenburg 73 4 600 12776 2 460 32 889 8104 24,9 27,1
454 Emsland 217 17 271 56 326 3843 200 171 11275 38,7 27,8
455 Friesland 212 20 396 33872 243 152 247 622 24,9 35,7
456 Grafschaft Bentheim 56 6629 19 252 9173 82229 38953 41,3 37,2
457 Leer 244 11932 25759 716 138 194 1571 38,7 42,4
458 Oldenburg 56 3450 9429 998 18 028 1746 17,4 28,0
459 Osnabriick 180 13944 32516 3287 139 816 9555 334 36,2
460 Vechta 50 3463 8738 847 22876 1690 22,0 34,7
461 Wesermarsch 80 6 357 15 608 1052 72 314 4947 39,1 28,5
462 Wittmund 473 22 441 43 456 294 228761 923 34,1 44,3
4 Weser-Ems 2 504 156 321 383 235 29 600 1578618 93010 33,8 37,5
Niedersachsen 5746 380 800 1061401 110 244 3445 575 279 343 30,3 35,3
Kreisangehérige Stadte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern

152012 Gottingen, Stadt 27 2817 17 586 2209 31669 4727 37,5 38,1
153005 Goslar, Stadt 74 5503 19779 3675 53353 9637 32,8 45,8
157006 Peine, Stadt 14 522 2 896 499 5922 1064 37,8 39,1
158037 Wolfenbuttel, Stadt 18 817 3363 367 9122 1118 37,2 32,9
241005 Garbsen, Stadt 24 1670 5685 922 12 250 2550 24,5 37.3
241010 Langenhagen, Stadt 17 2241 15299 5060 23839 7428 35,9 35,0
252006 Hameln, Stadt 30 2134 7 364 1270 17110 2830 26,7 36,9
254021 Hildesheim, Stadt 30 2238 10215 1866 20 164 3314 30,0 31,3
351006 Celle, Stadt 34 2 605 10 590 3363 20 664 7 343 26,4 37.1
352011 Cuxhaven, Stadt 181 13 691 27 692 507 123751 1265 30,2 45,0
355022 Lineburg, Hansestadt 21 2053 11787 894 25453 1936 41,3 47,5
359038 Stade, Hansestadt 20 1559 8955 1002 20 847 2388 44,6 52,1
454032 Lingen (Ems), Stadt 27 1504 5845 177 18 695 487 41,4 26,0
456015 Nordhorn, Stadt 7 376 2 095 293 3974 663 35,2 37,4
459024 Melle, Stadt 11 1619 3819 1213 7 205 2049 14,8 44,7

1) Ab Januar 2010 incl. Betriebsart Campingplatz. - 2) Doppelbetten zéhlen als 2 Schlafgelegenheiten. Fir Camping wird 1 Stellplatz in 4 Schlafgelegenheiten umgerechnet.
Ab Januar 2012 Beherbergungsbetriebe mit 10 und mehr Betten, sowie Campingplatze mit 10 und mehr Stellplatzen.
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Offentliche Sozialleistungen

1. Ausgaben fir Leistungen der Sozialhilfe geméaB SGB XlI im Jahr 2011 nach Hilfearten und Trégergruppen
- Betrége in 1 000 Euro -

Sozialhilfetrager zusammen Ortliche Trager Uberértlicher Trager
davon davon davon
Hilfeart ) auBerhalb in auBerhalb in auBerhalb in
insgesamt von Ein- Einrich- usammen von Ein- Einrich- Zusammen von Ein- Einrich-
richtungen? | tungen? richtungen® | tungen? richtungen? | tungen”
Bruttoausgaben
Hilfe zum Lebensunterhalt zusammen 125987 57 491 68 496 77 151 57 449 19702 48 836 42 48 794

Laufende Leistungen 122 192 55 545 66 647 74 615 55 506 19 109 47 577 40 47 538

Einmalige Leistungen an Empfénger laufender Leistungen?) 3294 1446 1848 2036 1444 592 1258 2 1256

Einmalige Leistungen an sonstige Leistungsberechtigte 500 500 1 500 500 - - - -
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 505 879 348 183 157 697 393 057 348 159 44 898 112823 24 112799

darunter:

Einmalige Leistungen 1986 1947 39 1960 1947 14 25 - 25
Hilfen zur Gesundheit zusammen 1561 750 810 1246 699 547 314 51 264
(ohne Erstattungen an Krankenkassen)

Vorbeugende Gesundheitshilfe 12 9 3 12 9 3 - - -

Hilfe bei Krankheit 1464 671 793 1155 622 533 309 49 260

Hilfe zur Familienplanung 71 67 4 66 65 1 6 2 4

Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft 14 3 10 14 3 10 - - -

Hilfe bei Sterilisation - - - - - - - - -
Erstattungen an Krankenkas. f. die Ubernahme der Krankenbehdlg. 70375 . . 59 642 . . 10734 . .
Eingliederungshilfe fur behinderte Menschen zusammen 1603 302 162383 1440919 300 833 161772 139 060 1302 470 611 1301859

Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 1047 118 929 129 110 19 918 8 910

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 953 197 755 846 197 649 107 - 107

Leistungen in anerkannten Werkstétten fur behinderte Menschen 384 451 - 384 451 14 405 - 14 405 370 047 - 370 047

Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 1026 863 126 728 900 135 240 263 126 716 113 547 786 600 11 786 589

darunter:

Hilfsmittel - ohne Hilfsmittel nach §§ 26, 31, 33 SGB IX 296 296 - 292 292 - 4 4 -
Heilpddagogische Leistungen fur Kinder 245 235 35682 209 553 35682 35682 - 209 553 - 209 553
Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten 125614 2447 123167 24 952 2447 22 505 100 662 - 100 662
Hilfen zur Forderung der Verstandigung mit der Umwelt 244 240 5 240 240 - 5 - 5
Hilfen bei der Beschaffung, Ausstattung u. Erhalt. einer Wohg. 261 261 - 261 261 - - - -
Hilfen zu selbstbest. Leben in betreuten Wohnmoglichkeiten 647 097 82 995 564 102 172 583 82 995 89 588 474 514 - 474 514
Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftl. u. kulturellen Leben 7474 4372 3103 5681 4371 1310 1794 1 1793
Andere Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 641 435 206 573 429 144 68 6 62

Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung 176 576 30 945 145 631 39978 30943 9 035 136 598 2 136 596

Hilfe zur schulischen Ausbildung fir einen angemessenen Beruf 1661 733 928 641 167 474 1020 566 454

Hilfe zur Ausbildung firr eine sonstige angemessene Tatigkeit 417 a1 377 30 30 - 388 1 377

Hilfe in vergleichbaren sonstigen Beschaftigungsstatten 882 - 882 41 - a1 841 - 841

Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arzt-

lichen und arztlich verordneten Leistungen und zur Siche-

rung der Teilhabe des behinderten Menschen am Arbeitsleben 61 27 34 61 27 34 - - -

Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 10 390 3595 6795 4439 3583 857 5951 13 5939
Hilfe zur Pflege zusammen 277 736 46 245 231492 237 166 46 245 190 921 40 571 - 40 571

Ausgaben fur hausliche Pflege nach § 63 SGB Xl in Form von

Pflegegeld bei erheblicher Pflegebedurftigkeit 3736 3736 - 3736 3736 - - - -
Pflegegeld bei schwerer Pflegebedrftigkeit 3272 3272 - 3272 3272 - - - -
Pflegegeld bei schwerster Pflegebedurftigkeit 2699 2 699 - 2699 2 699 - - - -
andere Leistungen 36 538 36 538 - 36538 36538 - - - -
davon:
angemessene Aufwendungen fur Pflegeperson 5829 5829 - 5829 5829 - - - -
angemessene Beihilfen fur Pflegeperson 2028 2028 - 2028 2028 - - - -
Aufwendungen fur die Beitrage der Pflegeperson
fur eine angemessene Alterssicherung 361 361 - 361 361 - - - -
Kostentibernahme flr Heranziehg. einer besond. Pflegekraft 27779 27779 - 27779 27779 - - - -
Hilfsmittel 541 541 - 541 541 - - - -

Ausgaben fur teilstationare Pflege 555 - 555 498 - 498 56 - 56

Ausgaben fur Kurzzeitpflege 2252 - 2252 1713 - 1713 539 - 539

Ausgaben fUr stationdre Pflege 228 685 - 228 685 188710 - 188710 39976 - 39976

darunter:
"Pflegestufe 0" 22550 - 22 550 16192 - 16 192 6358 - 6 358
Pflegestufe 1 64 675 - 64 675 53475 - 53475 11200 - 11200
Pflegestufe 2 76 611 - 76 611 66 626 - 66 626 9985 - 9985
Pflegestufe 3 64 840 - 64 840 52 407 - 52 407 12433 - 12433
Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 44 941 27 608 17 334 18 006 13878 4127 26 936 13729 13 206

Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten 29736 14270 15 466 7 308 4329 2980 22428 9941 12 487

Hilfe zur Weiterfiihrung des Haushalts 360 360 - 360 360 - - - -

Altenhilfe 357 357 - 357 357 - - - -

Blindenhilfe 8234 6704 1530 3843 3031 811 4391 3672 718

Hilfe in sonstigen Lebenslagen 914 577 338 913 577 336 1 - 1

Bestattungskosten 5340 5340 - 5224 5224 - 115 115 -
Bruttoausgaben insgesamt 2629782 642660 1916747 1087099 628 203 399 255 1542 683 14 457 1517 492

Reine Ausgaben
Hilfe zum Lebensunterhalt 111409 47 974 63435 66 425 47 932 18 493 44 984 42 44 942
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 469 829 340 592 129 237 380276 340 568 39708 89 553 24 89529
Hilfen zur Gesundheit einschl. Erstattungen an Krankenkassen 71 246 . . 60 296 . . 10 950 . .
Eingliederungshilfe fur behinderte Menschen 1481337 159889 1321448 280 808 159 283 121525 1200 529 606 1199 923
Hilfe zur Pflege 254778 45 095 209 683 216 818 45 095 171723 37 960 - 37 960
Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten

und Hilfe in anderen Lebenslagen 44 566 27433 17133 17 833 13760 4073 26733 13673 13 060
Reine Ausgaben insgesamt 2433 164 620982 1740936 1022457 606 638 355522 1410708 14 344 1385414

1) Ohne Erstattungen an Krankenkassen fiir die Ubernahme der Krankenbehandlung (Ort der Leistungsgewahrung kann nicht nachgewiesen werden). - 2) Einschl. der Ausgaben fir Leistungen der
Bedarfe fur Bildung und Teilhabe nach § 34 SGB Xl in Hohe von 266 tausend Euro.
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2. Ausgaben der Sozialhilfetrager fur Leistungen gemaf SGB XIl im Jahr 2011 nach Hilfearten

Bruttoausgaben Reine Ausgaben Reine Ausgaben je Einwohner")
Grund- Grund- Grund-
Sozialhilfetrager Hilfe zum Si'rcr?irﬁ;g Leistungen Hilfe zum S:rcr:“:ll;;g Leistungen Hilfe zum Si'ri:];rﬁ;g Leistungen
Statistische Region Lebens- und bei nach dem zu- Lebens- und bei nach dem zu- Lebens- und bei nach dem zu-
unterhalt 5. bis 9. sammen unterhalt 5. bis 9. sammen unterhalt 5.bis 9. | sammen
Land 3. Kapitel) | EMerbs: |y e (3. Kapite) | EWEDS | oie) (3. Kapitel) | EWerbs | yoier)
P minderung apitel P minderung apie P minderung apite
(4. Kapitel) (4. Kapitel) (4. Kapitel)
1 000 Euro Euro
Ortliche Trager
Braunschweig, Stadt 2473 16 081 22162 40716 1974 15 840 20403 38216 7,92 63,56 81,87 153,36
Salzgitter, Stadt 1308 5928 10 497 17733 984 5593 9542 16119 9,65 54,83 93,54 158,02
Wolfsburg, Stadt 768 4461 6511 11741 643 4389 6183 11215 5,28 36,01 50,73 92,02
Gifhorn 1374 5033 10 262 16 670 1252 4917 9968 16 138 7,26 28,51 57,80 93,58
Gottingen 4711 15563 23361 43 635 4257 14 575 22571 41 404 16,50 56,49 87,47 160,46
dar. Gottingen, Stadt 3296 10 084 13829 27 208 2968 9478 13420 25 866 24,53 78,33 110,91 213,78
Goslar 1873 7877 14 219 23969 1458 7 664 12 624 21746 10,23 53,75 88,54 152,51
Helmstedt 939 3948 7284 12171 894 3926 6778 11598 9,67 42,45 73,28 125,39
Northeim 683 6822 12023 19529 527 6370 11369 18 266 3,81 46,02 82,14 131,96
Osterode am Harz 1422 3858 679 12073 1233 3589 6143 10 965 16,04 46,68 79,89 142,61
Peine 1528 4982 8882 15392 1288 4822 8355 14 465 9,81 36,73 63,65 110,20
Wolfenbuttel 943 5222 9124 15290 908 5104 8396 14 408 7,45 41,88 68,89 118,23
Braunschweig 18 024 79776 131119 228918 15419 76 789 122 331 214 540 9,59 47,78 76,12 133,50
Region Hannover 13 609 85 260 122784 221652 11487 81999 115131 208618 10,14 72,38 101,62 184,14
dar. Hannover, Ldhptst. 8933 58 832 80418 148 183 7 562 56 296 77 417 141275 14,44 107,53 147,88 269,86
Diepholz 1916 8882 14 642 25 440 1712 8426 14 075 24213 7,92 38,99 65,13 112,04
Hameln-Pyrmont 1885 9949 15 040 26873 1586 9504 14 687 25776 10,34 61,97 95,76 168,06
Hildesheim 2663 16 551 22787 42 000 2 356 16 268 20859 39483 8,35 57,65 73,92 139,92
dar. Hildesheim, Stadt 1631 9871 11665 23167 1419 9683 10 989 22 091 13,79 94,09 106,78 214,66
Holzminden 577 3935 6238 10 750 550 3792 5793 10135 7,56 52,11 79,60 139,27
Nienburg (Weser) 1254 6 556 11461 19271 1058 6039 10522 17618 8,54 48,75 84,94 142,23
Schaumburg 1335 7514 14 063 22912 1229 7130 13 591 21951 7,67 44,51 84,85 137,04
Hannover 23239 138 646 207 015 368 900 19978 133158 194 658 347 794 9,33 62,18 90,90 162,41
Celle 1668 9154 14 624 25 445 1534 9043 13 740 24 316 8,61 50,75 77,11 136,46
Cuxhaven 889 7218 13194 21301 699 6993 11718 19410 3,49 34,95 58,56 97,01
Harburg 3392 8676 14189 26 257 2 996 8303 13492 24790 12,11 33,56 54,54 100,21
Lichow-Dannenberg 703 2081 3900 6 684 599 2043 3414 6056 12,18 41,55 69,44 123,17
Liineburg 1848 9358 10 870 22076 1538 9148 10 287 20972 8,66 51,52 57,94 118,12
dar. Lineburg, Stadt 1414 6 089 7071 14574 1153 5929 6874 13 956 15,78 81,15 94,08 191,02
Osterholz 491 2929 6350 9770 341 2 848 5781 8970 3,05 25,46 51,68 80,18
Rotenburg (Wimme) 755 5327 9633 15714 669 5122 9063 14 854 4,09 31,32 55,41 90,82
Heidekreis 1319 5678 9381 16 379 1158 5327 8950 15434 8,31 38,21 64,20 110,71
Stade 1057 7 687 10 302 19 046 872 7633 9 485 17 990 4,42 38,67 48,05 91,14
Uelzen 1007 4172 6814 11993 942 4101 6 449 11492 10,04 43,70 68,72 122,46
Verden 771 4544 8310 13626 648 4397 7754 12798 4,86 32,95 58,12 95,92
Luneburg 13900 66 825 107 567 188 291 11995 64 956 100 132 177 083 7,09 38,39 59,18 104,67
Delmenhorst, Stadt 1434 6 665 7148 15248 1152 6482 6830 14 464 15,46 87,00 91,67 194,13
Emden, Stadt 638 3360 5607 9 606 589 3228 5465 9281 11,45 62,76 106,25 180,43
Oldenburg (Oldb), Stadt 3049 9 051 11767 23 868 2 595 8882 10 705 22181 16,02 54,84 66,10 136,95
Osnabrick, Stadt 1681 13988 18314 33983 1459 13871 16 789 32119 8,89 84,48 102,26 195,63
Wilhelmshaven, Stadt 1563 6327 7516 15 405 1469 6256 6 957 14 683 18,08 76,99 85,62 180,71
Ammerland 1409 3703 5703 10815 1314 3632 5345 10 291 11,06 30,56 44,97 86,59
Aurich 1002 7728 12616 21345 856 7 492 11741 20089 4,53 39,65 62,14 106,33
Cloppenburg 814 5188 8635 14 637 655 5125 7 661 13 441 4,11 32,14 48,05 84,30
Emsland 2262 10 107 18 504 30873 1959 10 086 16 992 29037 6,25 32,18 54,21 92,64
dar. Lingen, Stadt 556 110 1817 2483 471 110 1705 2286 9,22 2,15 33,37 44,74
Friesland 886 3543 6151 10 580 827 3446 5556 9829 8,31 34,62 55,81 98,74
Grafschaft Bentheim 568 4848 8269 13 685 418 4589 7729 12735 3,10 34,04 57,33 94,46
Leer 1219 6 949 11599 19767 885 6 635 11138 18 659 5,37 40,25 67,57 113,20
Oldenburg 1335 4538 5967 11840 1135 4310 5507 10952 8,83 33,54 42,85 85,22
Osnabrick 1973 11423 24156 37552 1817 11178 22271 35266 5,10 31,37 62,51 98,98
Vechta 592 3918 8933 13443 534 3854 8405 12794 3,82 27,59 60,16 91,58
Wesermarsch 1130 4287 6528 11945 1034 4156 6092 11282 11,42 45,91 67,29 124,63
Wittmund 434 2188 3776 6398 334 2152 3452 5937 5,83 37,54 60,21 103,56
Weser-Ems 21989 107 810 171191 300 990 19033 105 372 158 634 283 040 7,66 42,39 63,82 113,87
Ortliche Trager zusammen 77 151 393 057 616 892 1087 099 66 425 380 276 575756 1022 457 8,38 47,98 72,64 129,00
davon kreisfreie Stadte 12914 65 861 89 522 168 300 10 865 64 541 82 874 158 278 10,80 64,13 82,35 157,27
Landkreise / Region 64 236 327 196 527 368 918 798 55559 315738 492 884 864 178 8,03 45,63 71,23 124,89
Uberdrtlicher Trager
Uberértlicher Trager 48 836 112823 1381024 1542683 44 984 89 553 1276 171 1410708 5,68 11,30 161,01 177,99
Niedersachsen 125987 505879 1997916 2629782 111 409 469 829 1851927 2433 164 14,06 59,28 233,65 306,99

1) Einwohner am 31.12.2010. - 2) 5. Kapitel: Hilfen zur Gesundheit, einschl. der Erstattung an Krankenkassen fir die Ubernahme der Krankenbehandlung, 6. Kapitel: Eingliederungshilfe fiir be-

hinderte Menschen, 7. Kapitel: Hilfe zur Pflege, 8. Kapitel: Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten, 9. Kapitel: Hilfe in anderen Lebenslagen.
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3. Bruttoausgaben der ortlichen Trager der Sozialhilfe fur die Hilfe zum Lebensunterhalt und die Grundsicherung
im Alter und bei Erwerbsminderung im Jahr 2011

Bruttoausgaben Ausgaben je Einwohner!)
Hilfe zum Lebensunterhalt Grundsicherung )
Sozialhilfetrager davon davon Hljggeznur Grund-
Statistische Region auBerhalb ] auBerhalb in sicherung
Land zusammen on in zusammen von Ein- Einrich- unterhalt Jusammen
) Einrichtungen ) zusammen
Einrichtungen richtungen tungen
1 000 Euro Euro

Braunschweig, Stadt 2473 1949 524 16 081 14 448 1634 9,92 64,53
Salzgitter, Stadt 1309 1018 290 5928 5113 815 12,83 58,11
Wolfsburg, Stadt 768 552 216 4461 4175 286 6,30 36,60
Gifhorn 1374 1002 372 5033 4167 867 7,97 29,18
Gottingen 4711 3980 730 15 563 13 557 2 006 18,26 60,31
dar. Gottingen, Stadt 3296 2 857 438 10 084 9010 1074 27,24 83,34
Goslar 1873 1490 383 7877 6876 1001 13,14 55,25
Helmstedt 939 684 255 3948 3455 492 10,15 42,68
Northeim 683 352 331 6822 5902 920 4,93 49,29
Osterode am Harz 1422 1031 391 3858 3155 703 18,49 50,18
Peine 1528 1305 224 4982 4417 564 11,64 37,95
Wolfenbuttel 943 597 347 5222 4587 636 7,74 42,85
Braunschweig 18 024 13 960 4063 79776 69 851 9924 11,22 49,64
Region Hannover 13 609 10527 3082 85 260 76 121 9139 12,01 75,25
dar. Hannover, Ldhptst. 8933 7 006 1927 58 832 53363 5470 17,06 112,38
Diepholz 1916 1058 858 8882 7525 1358 8,87 41,10
Hameln-Pyrmont 1885 1203 682 9949 8 651 1298 12,29 64,87
Hildesheim 2 663 1693 970 16 551 14 652 1900 9,44 58,65
dar. Hildesheim, Stadt 1631 1139 492 9871 8892 979 15,85 95,92
Holzminden 577 402 175 3935 3239 695 7,93 54,07
Nienburg (Weser) 1254 760 494 6 556 5759 797 10,12 52,93
Schaumburg 1335 1036 299 7514 6 452 1062 8,33 46,91
Hannover 23239 16 678 6561 138 646 122 398 16 248 10,85 64,74
Celle 1668 1358 309 9154 8354 800 9,36 51,37
Cuxhaven 889 460 428 7218 5603 1615 4,44 36,07
Harburg 3392 2578 814 8676 7 352 1324 13,71 35,07
Lichow-Dannenberg 703 570 133 2 081 1868 213 14,30 42,32
LUneburg 1848 1430 418 9358 8 475 884 10,41 52,71
dar. Lineburg, Stadt 1414 1139 275 6 089 5548 542 19,35 83,34
Osterholz 491 359 131 2929 2 548 381 4,39 26,18
Rotenburg (Wimme) 755 337 418 5327 4412 915 4,62 32,57
Heidekreis 1319 968 351 5678 4832 846 9,46 40,73
Stade 1057 716 341 7 687 6954 733 5,35 38,94
Uelzen 1007 792 215 4172 3572 599 10,73 44,46
Verden 771 600 171 4 544 4157 388 5,78 34,06
Lineburg 13 900 10 169 3731 66 825 58 126 8698 8,22 39,50
Delmenhorst, Stadt 1434 1236 198 6 665 6256 409 19,25 89,46
Emden, Stadt 638 493 145 3360 2987 373 12,40 65,32
Oldenburg (Oldb), Stadt 3049 2574 474 9051 8426 625 18,83 55,88
Osnabruck, Stadt 1681 1073 608 13988 12 791 1198 10,24 85,20
Wilhelmshaven, Stadt 1563 954 609 6327 5724 602 19,24 77,87
Ammerland 1409 1239 171 3703 3359 343 11,86 31,16
Aurich 1002 637 365 7728 7224 504 5,30 40,90
Cloppenburg 814 582 232 5188 4658 530 5,11 32,54
Emsland 2262 1919 343 10 107 9178 929 7,22 32,24
dar. Lingen, Stadt 556 485 71 110 - 110 10,88 2,15
Friesland 886 724 162 3543 3172 371 8,90 35,59
Grafschaft Bentheim 568 303 265 4 848 4187 661 4,21 35,96
Leer 1219 917 302 6 949 6078 871 7,40 42,16
Oldenburg 1335 1158 177 4538 4028 510 10,39 35,31
Osnabrick 1973 1387 586 11423 10 463 960 5,54 32,06
Vechta 592 286 306 3918 3519 398 4,24 28,04
Wesermarsch 1130 851 279 4287 3839 448 12,48 47,36
Wittmund 434 309 125 2188 1894 294 7,57 38,17
Weser-Ems 21989 16 642 5347 107 810 97 784 10 027 8,85 43,37
Ortliche Trager zusammen 77 151 57 449 19 702 393 057 348 159 44 398 9,73 49,59
davon kreisfreie Stadte 12 915 9 849 3064 65 861 59 920 5942 12,83 65,44
Landkreise / Region 64 236 47 600 16 635 327 196 288 241 38 955 9,28 47,29

1) Einwohner am 31.12.2010.
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4. Reine Ausgaben der értlichen Trager der Sozialhilfe fur die Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XIl im Jahr 2011

Reine Ausgaben Reine Ausgaben je Einwohner?)
. Eingliederungs- _ Hilfe zur Uberyvin- . Eingliederungs- _ Hilfe zur Uberwin-
So;|q|h||fetrag¢r Hilfen zur hilfe fir Hilfe dung t?eg. so;|a|er Hilfen zur hilfe fir Hilfe dung t?esl. soyaler
Statistische Region : o) h zur Schwierigkeiten Gesund- . zur Schwierigkeiten
Land Gesundheit behinderte Pflege und Hilfe in ande- heit" behinderte Pflege und Hilfe in ande-
Menschen Menschen
ren Lebenslagen ren Lebenslagen
1 000 Euro Euro
Braunschweig, Stadt 2038 10 299 7 530 536 8,18 41,33 30,22 2,15
Salzgitter, Stadt 512 4601 4246 183 5,02 45,10 41,62 1,79
Wolfsburg, Stadt 381 3322 2353 127 3,13 27,26 19,31 1,04
Gifhorn 1142 3979 3044 1803 6,62 23,07 17,65 10,45
Géttingen 2 106 9 648 10 281 536 8,16 37,39 39,84 2,08
dar. Gottingen, Stadt 1342 5642 6 007 429 11,09 46,63 49,65 3,55
Goslar 1165 5984 5318 156 8,17 41,97 37,30 1,09
Helmstedt 364 3803 2479 132 3,94 41,12 26,80 1,43
Northeim 589 6 502 4035 243 4,26 46,97 29,15 1,76
Osterode am Harz 420 3107 2 400 216 5,46 40,41 31,21 2,81
Peine 768 4544 2 696 346 5,85 34,62 20,54 2,64
Wolfenbuttel 583 4494 3161 158 4,78 36,88 25,94 1,30
Braunschweig 10 071 60 282 47 544 4435 6,27 37,51 29,58 2,76
Region Hannover 21682 37 040 52 621 3789 19,14 32,69 46,45 3,34
dar. Hannover, Ldhptst. 16 678 21149 36438 3152 31,86 40,40 69,60 6,02
Diepholz 1341 9919 2276 538 6,21 45,90 10,53 2,49
Hameln-Pyrmont 1489 6 053 6774 371 9,71 39,47 44,17 2,42
Hildesheim 2 545 10 556 7 034 724 9,02 37,41 24,93 2,57
dar. Hildesheim, Stadt 1754 5052 3714 469 17,04 49,09 36,09 4,56
Holzminden 339 2829 2 542 83 4,66 38,87 34,93 1,14
Nienburg (Weser) 789 5387 3870 476 6,37 43,49 31,24 3,84
Schaumburg 1157 7 850 4410 173 7,22 49,01 27,53 1,08
Hannover 29 343 79 634 79 527 6 155 13,70 37,19 37,14 2,87
Celle 906 6987 5487 359 5,08 39,21 30,79 2,01
Cuxhaven 909 6 456 4189 164 4,54 32,27 20,94 0,82
Harburg 1237 6814 5135 306 5,00 27,55 20,76 1,24
Lichow-Dannenberg 176 1898 1196 146 3,58 38,60 24,32 2,97
Lineburg 782 5173 3677 655 4,40 29,14 20,71 3,69
dar. Lineburg, Stadt 502 3358 2452 562 6,87 45,96 33,56 7,69
Osterholz 741 3244 1612 185 6,62 29,00 14,41 1,65
Rotenburg (WUmme) 520 5763 2528 251 3,18 35,23 15,46 1,53
Heidekreis 883 4220 3633 213 6,33 30,27 26,06 1,53
Stade 1001 4819 3414 251 5,07 24,41 17,30 1,27
Uelzen 454 3308 2393 294 4,84 35,25 25,50 3,13
Verden 471 4845 2211 226 3,53 36,31 16,57 1,69
Laneburg 8 080 53 527 35474 3050 4,78 31,64 20,97 1,80
Delmenhorst, Stadt 776 3738 2 059 256 10,42 50,17 27,64 3,44
Emden, Stadt 405 3511 1404 145 7,87 68,26 27,30 2,82
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 1095 6 005 3004 600 6,76 37,08 18,55 3,70
Osnabrick, Stadt 3568 5918 6 858 446 21,73 36,04 41,77 2,72
Wilhelmshaven, Stadt 556 4016 2133 252 6,84 49,43 26,25 3,10
Ammerland 363 3013 1877 92 3,05 25,35 15,79 0,77
Aurich 526 7 543 3354 318 2,78 39,92 17,75 1,68
Cloppenburg 352 4452 2693 164 2,21 27,92 16,89 1,03
Emsland 663 11 050 4896 383 2,12 35,25 15,62 1,22
dar. Lingen, Stadt 0 748 911 45 0,00 14,64 17,83 0,88
Friesland 504 3296 1689 67 5,06 33,11 16,97 0,67
Grafschaft Bentheim 491 3767 3269 202 3,64 27,94 24,25 1,50
Leer 835 6117 3629 557 5,07 37,11 22,02 3,38
Oldenburg 553 2 583 2290 82 4,30 20,10 17,82 0,64
Osnabriick 1383 11085 9492 312 3,88 31,11 26,64 0,88
Vechta 291 5601 2 391 123 2,08 40,09 17,11 0,88
Wesermarsch 297 3681 1969 144 3,28 40,66 21,75 1,59
Wittmund 145 1990 1269 47 2,53 34,71 22,14 0,82
Weser-Ems 12 803 87 365 54 274 4192 5,15 35,15 21,84 1,69
Ortliche Trager zusammen 60 296 280 808 216 818 17 833 7,61 35,43 27,36 2,25
davon kreisfreie Stadte 9331 41410 29 587 2 545 9,27 41,15 29,40 2,53
Landkreise / Region 50 962 239 400 187 234 15 285 7,36 34,60 27,06 2,21

1) Einschl. Erstattungen an Krankenkassen fur die Ubernahme der Krankenbehandlung. - 2) Einwohner am 31.12.2010.
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Offentliche Finanzen

Kommunalfinanzen: Ergebnisse der viertelj. Kassenstatistik fur Niedersachsen im 1. Quartal 2012
1. Auszahlungen und Einzahlungen nach Arten in gesamtwirtschaftlicher Darstellung™

Gemeinden, Slamtgemeinden und Kreisfreie Stadte Kreisangghér\ge Gemeindeq,
Landkreise zusammen Samtgemeinden und Landkreise
Art der Auszahlungen/Einzahlungen € e Ein- Verénderung € e Ein- Verénderung € e Ein- Verénderung
1000 € wohner | 24m Vorjahr | 1 000 € wohner | 24m Vorjahr [ 1000 € wohner | 24M Vorjahr
in %2 in %2 in %2
Personalauszahlungen 976 013 123 +5,2 132091 131 +0,0 843922 122 +6,0
Laufender Sachaufwand®) 795 818 100 +6,6 122 401 122 -0,8 673 417 97 +8,0
Zinsauszahlungen 77 132 10 -3,2 6178 6 +12,6 70954 10 4,4
Zuweisungen/Zuschisse fur Ifd. Zwecke3) 1533514 193 +10,0 122299 122 +0,4 1411216 204 +10,9
dar. Leistungsbeteiligungen in soz. Bereich 216 941 27 -15,0 44 468 44 -3,6 172 473 25 -17,5
Leistungen der Sozialhilfe, Jugendhilfe u.&.4 1193213 151 +12,8 146 356 145 +7,7 1046 857 151 +13,6
abzugl. Zahlungen von Gemeinden/Gv 940 143 119 +6,4 4144 4 +43,8 936 000 135 +6,2
Auszahlungen der laufenden Rechnung 3635 547 459 +9,4 525181 522 +1,8 3110366 450 +10,8
Sachinvestitionen 291270 37 +6,9 29 965 30 +24,4 261304 38 +5,2
Erwerb von Beteiligungen 8863 1 +18,3 4319 4 +185,9 4 543 1 -24,0
Vermdgensibertragungen>) 77 650 10 +9,6 8 086 8 -13,5 69 564 10 +13,1
Gewahrung von Darlehen 20 067 3 -51,7 2730 3 -28,9 17 337 3 -54,0
Schuldentilgung an den 6ffentlichen Bereich 2 495 - -59,7 23 - +14,4 2472 - -60,0
abzigl. Zahlungen von Gemeinden/Gv 16223 2 -53,1 11 - -85,6 16213 2 -53,0
Auszahlungen der Kapitalrechnung 384 121 48 +5,5 45113 45 +16,5 339 008 49 +4,2
Bereinigte Gesamtauszahlungen
(ohne besondere Finanzierungsvorgange) 4019 668 507 +9,0 570294 567 +2,9 3449374 498 +10,1
Besondere Finanzierungsvorgange 209 647 26 +0,2 66 961 67 -30,1 142 686 21 +25,8
Nachrichtlich: zwischengemeindl. Zahlungsverkehr 956 366 121 +4,1 4154 4 +40,5 952 212 138 +4,0
Nachrichtlich: Gewerbesteuerumlage 31003 4 -31,1 15 965 16 -33,4 15038 2 -28,4
KassenmaBige Auszahlungen insgesamt 9074127 1145 24,1 962 171 956 -4,8 8111956 1172 -25,9
Steuereinzahlungen (netto)®) 1190 140 150 +27,7 221862 220 +21,3 968 278 140 +29,2
Zuweisungen/Zuschisse fur Ifd. Zwecke?”) 2685415 339 +20,2 214237 213 +28,5 2471179 357 +19,6
dar. von Bund und Land® 1 406 559 177 +25,8 172679 172 +24,2 1233880 178 +26,0
dar. Leistungsbeteiligungen im soz. Bereich® 266 556 34 +52,5 23535 23 +104,0 243 021 35 +48,9
Gebuhren und ahnl. Entgelte 318 377 40 +14,7 36 534 36 -0,5 281843 41 +17,0
Ubrige Einzahlungen der Ifd. Rechnung 286 859 36 +11,9 48 559 48 +29,0 238 300 34 +9,0
abzigl. Zahlungen von Gemeinden/Gv 940 143 119 +6,4 4144 4 +43,8 936 000 135 +6,2
Einzahlungen der laufenden Rechnung 3540 648 447 +25,7 517 048 514 +22,8 3023600 437 +26,3
VerauBerung von Vermogen 79 030 10 -19,6 12 070 12 -27,6 66 960 10 -18,0
Vermdgensiibertragungen 90 563 11 -23,4 4258 4 -55,7 86 305 12 -20,6
dar. von Bund und Land® 42 579 5 -41,8 965 1 -84,7 41615 6 -37,7
Ruckflisse von Darlehen 35736 5 +130,7 1128 1 -43,8 34 608 5 +156,6
Schuldenaufnahme beim 6ffentlichen Bereich 1527 - -76,2 - - - 1527 - -76,2
abzigl. Zahlungen von Gemeinden/Gv 16223 2 -53,1 11 - -85,6 16213 2 -53,0
Einzahlungen der Kapitalrechnung 190 633 24 -6,5 17 445 17 -38,2 173 188 25 -1,5
Bereinigte Gesamteinzahlungen
(ohne besondere Finanzierungsvorgange) 3731281 471 +23,6 534493 531 +18,9 3196788 462 +24,4
Besondere Finanzierungsvorgange 4224 475 533 -44,6 394122 392 -21,4 3830353 554 -46,2
Nachrichtlich: zwischengemeindl. Zahlungsverkehr 956 366 121 +4,1 4154 4 +40,5 952 212 138 +4,0
Nachrichtlich: Gewerbesteuerumlage 31003 4 -31,1 15 965 16 -33,4 15038 2 -28,4
KassenmaBige Einzahlungen insgesamt 8 956 003 1130 -23,0 949 207 943 -2,9 8006796 1157 -24,8
nachr.: Finanzierungssaldo -288 387 -36 -56,7 -35 800 -36 -65,9 -252 586 -37 -55,0

1) Die Zuordnung erfolgte nach den fortgeschriebenen Einwohnerzahlen vom 30.06.2011 und dem Gebietsstand vom 31.12.2011. - 2) Eingeschrankte Aussagefahig-
keit durch Ausgliederungen aus den Kommunalhaushalten. - 3) Einschl. allgem. Zuweisungen, Umlagen, Schuldendiensthilfen sowie Erstattungen an offentl. Bereich.
4) Einschl. Leistungen, die im Auftrage von Bund und Land erbracht und von Ihnen erstattet werden, jedoch ohne bewirtschaftete Fremdmittel. - 5) Zuweisungen/Zu-
schusse fur Investitionen. - 6) Nach Abzug der Gewerbesteuerumlage. - 7) Einschl. allgem. Zuweisungen, Umlagen, Schuldendiensthilfen und Erstattungen, jedoch ohne
bewirtschaftete Fremdmittel. - 8) Ohne Leistungsbeteiligungen im sozialen Bereich. - 9) Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligungen und Ausgleichsleistungen des Lan-
des aus der Umsetzung der Grundsicherung fir Arbeitsuchende.

Statistische Monatshefte Niedersachsen 8/2012 475



2. Auszahlungen nach Arten in haushaltsmé&Biger Darstellung”

Gemeinden, Kreisangeh_éri- Krei”san- Einheitsge- Einhgitsge- )
Sagngemzm- Kreisfreie dge Gemein- geho_r\ze meinden mit m_emderj M\tghe_ds- Samtge- e
Art der Auszahlungen ) egkun. Stadte en, Zamtged- Ger;]esln etn 10 000 Ew. | ™Mt welnl- geéneln- meinden | Landkreise
andkreise meinden un und Sam ger als en
zusammen Landkreise gemeinden und mehr 10 000 Ew.
1000 €
Aufwendungen fir ehrenamtliche und sonstige Tatigkeit 22185 1314 20871 15 888 9921 1217 2 250 2500 4983
Beamtenbeziige?) 159 005 36 766 122 239 76 286 63 787 4059 4 8436 45953
Arbeitnehmervergitungen? 694324 73705 620619 436 259 328850 31765 16 182 59461 184 360
Beschaftigungsentgelte u. dgl., ABM-Krafte2) 10 880 752 10129 5404 4127 259 387 632 4724
Versorgungsbezlige, Beitrage zu Versorgungskassen 74877 15270 59 607 42768 34267 2818 890 4793 16 839
Beihilfen, Unterstutzungen u. dgl., Personal-Nebenauzahlungen 14742 4284 10 458 6 364 5403 276 61 624 4094
Personalauszahlungen insgesamt 976 013 132091 843 922 582 968 446 356 40 393 19774 76 445 260 954
Unterhaltung von unbeweglichem Vermogen 111918 8483 103 434 79277 58 834 5282 8178 6984 24157
Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande 25936 3742 22195 14011 10 461 1106 344 2100 8184
Mieten und Pachten 44 232 12 940 31293 22788 19018 1213 589 1967 8504
Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen Anlagen usw. 134 385 6 097 128 288 95 535 67 181 7 807 5459 15 088 32753
Haltung von Fahrzeugen 14927 1318 13 609 10 966 7771 1072 526 1598 2643
Weitere Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen 242 963 21318 221 645 87 501 63 751 6681 5941 11128 134144
Steuern, Versicherungen, Schadensfalle 33247 4914 28333 19 604 13276 2076 1041 3210 8729
Geschafts- und sonstige Sachauszahlungen 99 868 14 056 85811 61714 45781 4356 1832 9744 24097
Sachliche Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen insgesamt 665 347 60 086 605 261 369 223 268 094 28 643 23336 49 152 236 037
Erstattungen von Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit an
den 6ffentlichen Bereich® 173130 7518 165613 16 873 11553 960 2479 1882 148 739
Leistungsbeteiligungen im sozialen Bereich 216 941 44 468 172 473 2 1 - - - 172 471
Erstattungen an andere Bereiche 156 694 57 852 98 842 62 040 55283 2874 1369 2514 36 802
Erstattungen aus laufender Verwaltungstatigkeit insgesamt 546 765 109 838 436 927 78 915 66 837 3834 3848 4396 358013
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke an 6ffentlichen Bereich 80 637 3944 76 692 12 649 7191 2142 1044 2272 64 043
Zuweisungen/Zuschusse fir Ifd. Zwecke an andere Bereiche 336264 65864 270 400 187 040 147 097 18617 8775 12 551 83 360
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen
insgesamt 416900 69808 347 092 199 689 154 288 20759 9819 14823 147 403
Leistungen der Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung 687 816 98 169 589 647 126 012 125116 615 - 281 463 635
Leistungen der Jugendhilfe 218 043 29 084 188 960 40749 39818 255 1 665 148 210
Leistungen fur Bildung und Teilhabe 5250 569 4681 1 1" - - - 4670
Ubrige soziale Leistungen3) 282 211 20812 261 398 20535 19 339 665 18 512 240 863
Zinsauszahlungen an den 6ffentlichen Bereich 230 48 182 173 59 10 8 97 9
Zinsauszahlungen an den nichtoffentlichen Bereich 60318 4220 56 098 37 236 29748 2681 1641 3165 18 862
Zinsauszahlungen fUr Liquiditatskredite 16 584 1910 14674 9442 6138 767 652 1884 5232
Zinsauszahlungen insgesamt 77 132 6178 70954 46 851 35946 3458 2301 5146 24103
Allgemeine Zuweisungen 9647 - 9647 3122 1092 - - 2 030 6525
Allgemeine Umlagen ans Land 7 667 465 7 202 7 202 4745 1434 - 1024 -
Allgemeine Umlagen an Gemeinden/Gv 708 096 - 708 096 708 046 480 803 54120 142515 30 608 50
Allgemeine Umlagen an Zweckverbande u. dgl. - - - - - - - - -
Allgemeine Umlagen insgesamt 715763 465 715 299 715 249 485 548 55554 142515 31632 50
Gewdhrung von Darlehen an den 6ffentlichen Bereich 2051 - 2051 1001 5 - 995 1 1050
Gewdhrung von Darlehen an den nicht6ffentlichen Bereich 18016 2730 15 286 6 606 2962 3362 258 24 8680
Gewahrung von Darlehen insgesamt 20 067 2730 17 337 7 607 2967 3362 1253 25 9730
Erwerb von Beteiligungen, Kapitaleinlagen 8863 4319 4543 3864 3163 536 5 159 680
BaumaBnahmen 202 503 21062 181 441 140 643 98 460 8710 18070 15 403 40798
Erwerb von Grundstiicken und Gebauden 28172 1017 27155 25824 16 848 3612 4941 423 1331
Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermdgens 60 595 7 887 52 709 35604 26 352 251 1458 5282 17 105
Sachinvestitionen 291270 29965 261304 202 070 141 660 14833 24 469 21108 59 234
Tilgung von Krediten an 6ffentlichen Bereich 2495 23 2472 1811 1064 217 34 496 660
Tilgung von Wertpapierschulden und Krediten an nichtoffentlichen Bereich 209 647 66 961 142 686 76 930 59163 6186 3628 7952 65757
Tilgung von Krediten und Wertpapierschulden insgesamt 212142 66 984 145 158 78 741 60 227 6 403 3663 8448 66 417
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen an 6ffentlichen Bereich 40812 2893 37919 4664 3287 236 571 570 33256
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen an andere Bereiche 36786 5191 31596 14 525 10 056 878 1079 2511 17 071
Zuweisungen/Zuschisse fur Investitionen insgesamt 77 599 8 084 69 515 19 188 13343 1114 1651 3081 50 327
Auszahlungen insgesamt 9066282 950730 8115552 3938453 3107533 245342 282790 302788 4177099
abzugl. besondere Finanzierungsvorgange 209 666 66 962 142 705 76 946 59170 6187 3633 7 956 65 759
Bereinigte Auszahlungen des Gesamthaushalts® 8856615 883768 7972 847 3861507 3048363 239155 279157 294832 4111340
abzugl. Zahlungen vom &ffentlichen Bereich 2675027 201602 2473424 742 017 506 148 41 065 19327 175477 1731407
Nettoauszahlungen (ohne besondere Finanzierungsvorgange) 6181589 682 166 5499 423 3119490 2542215 198090 259829 119355 2379933
zuzigl. Gewerbesteuerumlage 31003 15 965 15038 15038 8218 3161 3659 - -
KassenmaBige Auszahlungen insgesamt 9097 285 966 695 8130 590 3953491 3115751 2483503 286450 302788 4177099

1) Die Zuordnung erfolgte nach den fortgeschriebenen Einwohnerzahlen vom 30.06.2011 und dem Gebietsstand vom 31.12.2011. - 2) Einschl. Beitrdge zur Sozialversicherung. - 3) Einschl. Leistun-
gen, die im Auftrage von Bund und Land erbracht und von ihnen erstattet werden, jedoch ohne bewirtschaftete Fremdmittel. - 4) Ohne haushaltstechnische Verrechnungen und besondere Finanzie-
rungsvorgange, jedoch einschl. Zahlungen von bzw. an Gemeinden/Gv. - 5) Ohne aufgabenbezogene Leistungsbeteiligungen im sozialen Bereich.
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3. Einzahlungen nach Arten in haushaltsmaBiger Darstellung™

Kreisangeho-

Gemeinden, ) h Kreisange- | Einheitsge- | Einheitsge-
Samtgemein- __|rige Gemein- hérige meinden meinden ) Samt-
. den und Kre[sfrem den, samt» Gemeinden | mit 10 000 | mit weniger Mltgl'\eds- gemein- | Landkreise
Art der Einzahlungen Landkreise stadte | gemeinden '\ ycoe | Ew.und | als 10000 |9emeinden den
zusammen unkd L_and— gemeinden mehr Ew.
reise
1000 €

Steuereinzahlungen (netto)?) 1190 140 221862 968 278 968 119 773858 63 803 130457 - 160
Allgemeine Zuweisungen von Bund und Land®) 811991 107 417 704 574 333450 228656 26 846 - 77949 371124
Allgemeine Zuweisungen von Gemeinden/Gv 5828 - 5828 5124 3188 - 1934 3 704
Allgemeine Zuweisungen insgesamt 817819 107 417 710 402 338575 231844 26 846 1934 77 951 371828
Allgemeine Umlagen von Gemeinden/Gv 715228 - 715228 47 850 - - - 47 850 667 378
Vewaltungsgebuhren 81068 10 289 70778 27 423 22 544 1668 75 3136 43355
Benutzungsgebuhren und &hnliche Entgelte 226 519 26 245 200 274 143 686 100 120 14 465 4692 24 409 56 588
Fremdenverkehrsbeitrage, Kurbeitrage 10 791 - 10 791 10 787 2530 7 744 304 210 4
Mieten und Pachten 42107 9308 32799 29 235 20 604 2 407 4527 1697 3563
Ubrige Einzahlungen aus Verwaltung und Betrieb 55472 5155 50317 38551 32617 1974 1466 2494 11766
Einzahlungen aus Kostenerstattungen/ Kostenumlagen von Bund und Land? 454 611 61731 392 880 19578 18 667 242 224 445 373302
Leistungsbeteiligungen im sozialen Bereich 235155 17 433 217722 -19 -34 13 - 2 217 741
Einzahlungen aus Kostenerstattungen/ Kostenumlagen von Gemeinden/Gv 164 626 3861 160 765 140 470 131458 2295 885 5832 20295
Einzahlungen aus Kostenerstattungen/ Kostenumlagen vom
tbrigen 6ffentlichen Bereich 15 606 2612 12994 4626 3660 311 184 471 8368
Einzahlungen aus Kostenerstattungen/ Kostenumlagen vom
nichtéffentlichen Bereich 44 627 10 332 34 296 23939 19218 1878 870 1972 10 357
Einzahlungen aus Kostenerstattungen/Kostenumlagen insgesamt 935 422 99 267 836 155 200 686 184 048 5179 2164 9295 635 469
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen
von Bund und Land 150 542 6334 144 208 93925 48 967 6 349 6127 32482 50283
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen von
Gemeinden/Gv 54 351 283 54 068 53534 45279 2194 1727 4333 534
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen vom
tbrigen 6ffentlichen Bereich 8093 955 7138 5012 4630 120 92 170 2126
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen vom
nichtoffentlichen Bereich 8971 1013 7 959 6759 5214 263 576 706 1200
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen insgesamt 221958 8585 213373 159 230 104 090 8926 8522 37 692 54143
Zinseinzahlungen von Bund und Land 19 - 19 19 19 - - - -
Zinseinzahlungen von Gemeinden/Gv 1M1 - 11 108 1 - 89 18 3
Zinseinzahlungen vom ubrigen &ffentlichen Bereich 24 - 24 21 19 2 - - 3
Zinseinzahlungen vom nichtéffentlichen Bereich 13 564 2245 11318 8096 7 001 438 426 232 3222
Zinseinzahlungen insgesamt 13717 2245 11471 8243 7039 440 514 250 3228
Gewinnanteile, Konzessionsabgaben 56 535 13 441 43 094 40 483 32527 2427 5107 422 2611
Ersatz von sozialen Leistungen 81765 10 100 71666 14 403 14074 143 12 174 57 263
Weitere Finanzeinzahlungen 65924 11048 54 876 32 960 30 849 748 1550 -187 21916
Ruckfltsse von Darlehen von Bund und Land 5 - 5 5 2 - 3 - -
Ruckflusse von Darlehen von Gemeinden/Gv 1417 - 1417 844 18 - 827 - 572
Ruckflusse von Darlehen vom Ubrigen 6ffentlichen Bereich - - - - - - - - -
Ruckflusse von Darlehen vom nichtéffentlichen Bereich 34314 1128 33187 26024 23774 1215 928 107 7163
Ruckflusse von Darlehen insgesamt 35736 1128 34 608 26 873 23793 1215 1758 107 7736
Einzahlungen aus der VerauBerung von Beteiligungen etc. 16 869 3979 12 890 10 326 10324 - 2 - 2 564
Einzahlungen aus der VerauBerung von Anlagevermégen 62 161 8091 54070 53247 38742 2277 10902 1326 823
Beitrage und ahnliche Entgelte 20286 1894 18392 18 308 13 004 1541 3143 621 84
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen von Bund und Land 42 579 965 41615 29292 18219 1936 5939 3198 12323
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen von Gemeinden/Gv 13279 1 13269 7 320 2931 664 1297 2428 5949
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen vom tbrigen 6ffentl. Bereich 35 - 34 31 12 17 - 1 4
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen vom nichtéffentlichen Bereich 14 384 1389 12 995 11 350 8526 229 1568 1027 1645
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen insgesamt 70277 2364 67913 47 992 29 688 2 846 8804 6654 19920
Kreditaufnahmen bei Bund und Land - - - - - - - - -
Kreditaufnahmen bei Gemeinden/Gv 1527 - 1527 828 458 76 - 294 699
Kreditaufnahmen beim Gbrigen 6ffentlichen Bereich. - - - - - - - - -
Kreditaufnahmen beim nichtéffentlichen Bereich 177 507 71375 106 132 39 654 20327 7 694 2966 8667 66 478
Aufnahme von Wertpapierschulden - - - - - - - - -
Aufnahme von Wertpapierschulden und Krediten insgesamt 179 034 71375 107 659 40 482 20785 7770 2 966 8961 67 177
Einzahlungen insgesamt 8925000 933242 7991758 3826173 3063857 228 958 230026 303332 4165585
abzugl. besondere Finanzierungsvorgange 177 507 71375 106 132 39 654 20327 7 694 2 966 8667 66 478
Bereinigte Einzahlungen des Gesamthaushaltes® 8747493 861867 7885626 3786519 3043530 221265 227060 294665 4099 107
zuzlgl. Gewerbesteuerumlage 31003 15965 15038 15038 8218 3161 3659 - -

KassenmaBige Einzahlungen insgesamt 8956 003 949 207 8006796 3841211 3072075 232119 233685 303332 4165585

1) Die Zuordnung erfolgte nach den fortgeschriebenen Einwohnerzahlen vom 30.06.2011 und dem Gebietsstand vom 31.12.2011. - 2) Nach Abzug der Gewerbesteuerumlage. - 3) Ohne Leis-
tungsbeteiligungen im sozialen Bereich und ohne bewirtschaftete Fremdmittel. - 4) Ohne haushaltstechnische Verrechnungen und besondere Finanzierungsvorgénge, jedoch einschl. Zahlungen
von bzw. an Gemeinden/Gv. - 5) Ohne Ausgleichsleistungen des Landes aus der Umsetzung der Grundsicherung fur Arbeitsuchende.
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4. Ausgewahlte Auszahlungen und Einzahlungen je Einwohner in haushaltsmé&Biger Darstellung”

dS:,rgzirnn-t— ;gliijsig-e PEteisange- Einheits- Einheits-

gemeinden Kre?_sfreie Geme\nde_n, O”gedgr?' ?nei?qfénggg rglietmvs‘err]w(ije:r Mitg\‘ieds— Z?nn;tr-w- Land-
Art der Auszahlungen/Einzahlungen Unﬂ;zgd’ Stadte Sa’d“;geu”r:zm‘ un;slgamt_ Ew. und als 9 gemeinden | 9 den kreise

Jusammen Landkreise gemeinden mehr 10 000 Ew.

€ je Einwohner

Personalauszahlungen insgesamt 123 131 122 84 93 65 13 51 38
dar.: Beamtenbeziige?) 20 37 18 1 13 7 - 6 7
Arbeitnehmervergiitungen? 88 73 90 63 69 51 11 40 27
Sachliche Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen insgesamt 84 60 87 53 56 46 16 33 34
dar.: Unterhaltung von unbeweglichem Vermogen 14 8 15 11 12 9 5 5 3
Bewirtschaftung der Grundstcke, baulichen Anlagen usw. 17 6 19 14 14 13 4 10 5
Weitere Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen 31 21 32 13 13 11 4 7 19
Geschafts- und sonstige Sachauszahlungen 13 14 12 9 10 7 1 6 3
Erstattungen aus laufender Verwaltungstatigkeit insgesamt 69 109 63 1 14 6 3 3 52
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen insgesamt 53 69 50 29 32 34 7 10 21
Leistungen der Sozialhilfe, Grundsichg. im Alter und bei Erwerbsminderung 87 98 85 18 26 1 - - 67
Leistungen der Jugendhilfe 28 29 27 6 8 - - - 21
Leistungen fur Bildung und Teilhabe 1 1 1 - - - - - 1
Ubrige soziale Leistungen3) 36 21 38 3 4 1 - - 35
Zinsauszahlungen insgesamt 10 6 10 7 7 6 2 3 3
dar.: Zinsauszahlungen an den nichtéffentlichen Bereich 8 4 8 5 6 4 1 2 3
Zinsauszahlungen fur Liquiditatskredite 2 2 2 1 1 1 - 1 1
Sachinvestitionen 37 30 38 29 30 24 16 14 9
dar.: BaumaBnahmen 26 21 26 20 21 14 12 10 6
Erwerb von Grundstiicken und Geb&uden 4 1 4 4 4 6 3 - -
Tilgung von Krediten und Wertpapierschulden insgesamt 27 67 21 11 13 10 2 6 10
dar.: Tilgung von Wertpapierschulden und Krediten an nichtéffentlichen Bereich 26 67 21 11 12 10 2 5 10
Bereinigte Auszahlungen des Gesamthaushalts 1117 878 1152 558 635 387 186 196 594
Nettoauszahlungen (ohne besondere Finanzierungsvorgénge) 780 678 795 451 530 321 173 79 344
Steuereinzahlungen (netto) 150 220 140 140 161 103 87 - -
Allgemeine Zuweisungen insgesamt 103 107 103 49 48 43 1 52 54
dar.: Allgemeine Zuweisungen von Bund und Land 102 107 102 48 48 43 - 52 54
Allgemeine Umlagen von Gemeinden/Gv 90 - 103 7 - - - 32 96
Benutzungsgebuhren und ahnliche Entgelte 29 26 29 21 21 23 3 16 8
Zuweisungen/Zuschusse fur Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen insgesamt 28 9 31 23 22 14 6 25 8
dar.: Zuweisungen/Zuschisse f. Ifd. Zwecke, Schuldendiensthilfen von Bund u. Land 19 6 21 14 10 10 4 22 7
Gewinnanteile, Konzessionsabgaben 7 13 6 6 7 4 3 - -
Ersatz von sozialen Leistungen 10 10 10 2 3 - - - 8
Einzahlungen aus der VerauBerung von Anlagevermégen 8 8 8 8 8 4 7 1 -
Beitrdge und dhnliche Entgelte 3 2 3 3 3 2 2 - -
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen insgesamt 9 2 10 7 6 5 6 4 3
dar.: Zuweisungen/Zuschusse fir Investitionen von Bund und Land 5 1 6 4 4 3 4 2 2
Aufnahme von Wertpapierschulden und Krediten insgesamt 23 71 16 6 4 13 2 6 10
Kreditaufnahmen beim nichtoffentlichen Bereich 22 71 15 6 4 12 2 6 10
Bereinigte Einzahlungen des Gesamthaushaltes 1104 856 1140 547 634 358 151 196 592

1) Die Zuordnung erfolgte nach den fortgeschriebenen Einwohnerzahlen vom 30.06.2011 und dem Gebietsstand vom 31.12.2011. - 2) Einschl. Beitrdge zur Sozialversicherung .- 3) Einschl. Leistun-
gen, die im Auftrage von Bund und Land erbracht und von ihnen erstattet werden, jedoch ohne bewirtschaftete Fremdmittel.
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5. Auzahlungen fir BaumaBnahmen nach Aufgabenbereichen”

) Kreisangehori- | Kreisangeho- |  Einheits- Einheits-
Gemeinden, N X N
. . ge Gemeinden, | rige Gemein- | gemeinden | gemeinden oo
Samtgemeinden Kreisfreie d q - : - Mitglieds- Samt- dkrei
Aufgabenbereich und Landkreise Stadte samt- en un mit 10 000 f mitweniger | o i den | gemeinden | L@ndkreise
19 gemeinden und Samt- Ew. und als 10 000
zusammen . h
Landkreise gemeinden mehr Ew.
1000 €
Allgemeine Verwaltung 30652 3009 27 642 13 468 9608 428 1471 1961 14174
Allgemeinbildende Schulen (ohne Férderschulen) 41983 3 856 38127 28 488 21698 1081 2 5708 9638
Forderschulen 1573 159 1414 273 273 - - - 1141
Berufsbildende Schulen 4 868 228 4640 40 - - 40 - 4 600
Sportstatten und Bader 9632 1129 8503 8398 5563 641 772 1423 105
Stadteplanung, Vermessung, Bauordnung 10177 71 10 105 10 092 6 890 1779 1398 25 13
Bau- und Grundsttcksordnung 11 - 1 M 2 - - 40 -
Wohnungsbauférderung 655 73 582 582 312 34 237 - -
GemeindestraBen 31933 5059 26874 26874 18 506 1670 6308 389 -
KreisstraBen 9012 398 8614 741 741 - - - 7873
LandesstraBen 360 281 78 78 67 - 9 3 -
BundesstraBen 370 101 269 269 269 - - - -
Abwasserbeseitigung 8824 12 8812 8812 6 537 333 13 1928 -
Abfallbeseitigung 84 - 84 - - - - 84
Elektrizitatsversorgung 8 - 8 8 8 - - - -
Gasversorgung 1 - 1 1 1 - - - -
Wasserversorgung 166 - 166 166 58 76 - 32 -
Fernwarmeversorgung 94 - 94 94 38 57 - - -
Kombinierte Versorgung 34 - 34 34 34 - - - -
Offentlicher Personennahverkehr 1551 281 1270 872 527 8 283 53 399
Sonstiger Personen- und Guterverkehr 45 - 45 45 45 - - - -
Ubrige Aufgabenbereiche 50 441 6 404 44 037 41267 27 285 2 603 7 536 3843 2771
BaumaBnahmen insgesamt 202 503 21062 181441 140 643 98 460 8710 18 070 15 403 40 798
1) Gebietsstand: 31. Dezember 2011, Stand der Einwohnerzahlen: 30. Juni 2011.
6. Steuereinzahlungen™
Gemeinden, Samt- Kreisangehorige . L Elnh_elts- Einheits-
. e ’ Kreisangehorige | gemeinden h o
gemeinden und Kreisfreie Gemeinden, . ; gemeinden mit| Mitglieds- Samt- )
. . Gemeinden und | mit 10 000 Landkreise
Art der St Landkreise Stadte Samtgemeinden Samtgemeinden Ew. und weniger als gemeinden | gemeinden
rtder Steuern zusammen und Landkreise 9 m.ehr 10 000 Ew.
1000 €
Grundsteuer A 16 664 258 16 406 16 406 7423 2494 6 489 - -
Grundsteuer B 274 655 38127 236 527 236 527 173 485 19 069 43973 - -
Gewerbesteuer brutto 936 629 199 309 737 321 737 321 606 376 44 057 86 888 - -
abzuglich Gewerbesteuerumlage 31003 15965 15038 15038 8218 3161 3659 - -
Gewerbesteuer netto 905 626 183 343 722 283 722 283 598 158 40 896 83228 - -
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer -33873 -4 563 -29 310 -29 310 -20 968 -2 364 -5977 - -
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer - - - - - - - - -
Sonstige Gemeindesteuern 27 050 4696 22353 22194 15760 3705 2728 - 160
Steuerahnliche Einzahlungen 19 - 19 19 - 3 16 - -
Steuereinzahlungen insgesamt (netto) 1190 140 221862 968 278 968 119 773 858 63803 130 457 - 160

1) Gebietsstand: 31. Dezember 2011, Stand der Einwohnerzahlen: 30. Juni 2011.
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7. Stand und Bewegung der Schulden™

Gemeinden, Kreis- Kreis- Einheits- Einheits-
samt- angehtrige angehorige | gemeinden | gemeinden
gemeinden Kreisfreie Gemeinden, . . ) - Mitglieds- Samt- .
. Gemeinden | mit 10 000 | mit weniger h Landkreise
Art der Schulden und Land- stadte samt- und Samt- Ew. und als 10 000 gemeinden | gemeinden
kreise gemeinden A y
. gemeinden mehr Ew.
zusammen und Landkreise
1000 €

Stand der Wertpapierschulden und Kredite insgesamt
am 31. Dezember des Vorjahres 8115757 499 793 7615964 5001912 3720223 401 970 288 498 591221 2614052
Aufnahme von Wertpapierschulden und Krediten insgesamt
seit 1. Januar insgesamt 179 034 71375 107 659 40 482 20785 7770 2 966 8961 67177
Tilgung von Wertpapierschulden und Kredite insgesamt seit
1. Januar insgesamt 212142 66 984 145 158 78 741 60 227 6403 3663 8448 66 417
Berichtigungen seit 1. Januar insgesamt*) 422 176 110 422 066 419 395 419 550 -67 -862 772 2671
Stand der Wertpapierschulden und Kredite des
Berichtsquartals insgesamt*) 8504 826 504 295 8000531 5383048 4100331 403 270 286 940 592506 2617484
Stand der Wertpapierschulden und Kredite beim nichtoffentli-
chen Bereich am 31. Dezember des Vorjahres 7824 224 498 040 7326184 4815488 3602438 383677 281229 548 144 2510 696
Aufnahme von Wertpapierschulden und Krediten beim nichtof-
fentlichen Bereich seit 1. Januar insgesamt 177 507 71375 106 132 39 654 20327 7 694 2 966 8667 66 478
Tilgung von Wertpapierschulden und Krediten beim nichtéffent-
lichen Bereich seit 1. Januar insgesamt 209 647 66 961 142 686 76 930 59 163 6186 3628 7 952 65757
Berichtigungen seit 1. Januar 420 963 19 420944 419 424 418 946 -587 690 376 1520
Stand der Wertpapierschulden und Kredite beim
nichtéffentlichen Bereich am Ende des Berichtsquartals 8213048 502 474 7710574 5197637 3982548 384 598 281257 549235 2512937
Schulden beim &ffentlichen Bereich am 31. Dezember des
Vorjahres 291533 1753 289 780 186 424 117 785 18293 7 269 43077 103 356
Schuldenaufnahme beim 6ffentlichen Bereich seit 1. Januar
insgesamt 1527 - 1527 828 458 76 - 294 699
Schuldentilgung beim 6ffentlichen Bereich seit
1. Januar insgesamt 2 495 23 2472 1811 1064 217 34 496 660
Berichtigungen seit 1. Januar 1213 91 1122 -30 604 520 -1551 397 1152
Schulden beim 6ffentlichen Bereich am Ende des
Berichtsquartals 291778 1821 288 430 184 583 117 325 18 597 5683 42978 103 847
Stand der Liquiditatskredite Ende des Berichtsquartals 5084517 497 205 4587312 2537440 1951506 197 851 87 812 300271 2049872

1) Die Zuordnung erfolgte nach den fortgeschriebenen Einwohnerzahlen vom 30.6.2011 und dem Gebietsstand vom 31.12.2011.
*) ohne innere Darlehen.
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Zahlenspiegel Niedersachsen

o 2010 I 2011 2011 2011/2012
EVAS Merkmal Einheit - - -
Durchschnitt Januar Februar Marz Dezember I Januar I Februar I Mérz
Bevolkerung
124 11 Bevélkerung am Monatsende" 1000 79183 79159 7914,5 79139 79135 79114 7908,9 7909,7
Naturliche Bevolkerungsbewegungen
126 11 EheschlieBungen Anzahl 3198 764 1174 1581 3689 755 1255 1829
126 12 Lebendgeborene Anzahl 5261 3525 4561 5257 6369 3641 4187 5117
126 13 Gestorbene (ohne Totgeborene) Anzahl 7 150 6789 6 856 7 893 8748 6947 7 569 7 478
126 13 darunter: im 1. Lebensjahr Gestorbene Anzahl 30 26 27 30 35 1" 25 18
Uberschuss der Geborenen (+) bez. Gestorbenen (-) Anzahl -1 889 -3264 -2295 -2636 -2379 -3306 -3382 -2361
127 11 Wanderungen
Zuzuge Uber die Landesgrenze Anzahl 15 882 17 574 13986 12934 16 147 13951 15816 13924 16612
darunter: aus dem Ausland Anzahl 6399 7626 4958 4933 6578 5426 6333 5600 7 481
Fortzlge tber die Landesgrenze Anzahl 14 885 15971 13134 12 080 14123 13 350 14 697 12 957 13 495
darunter: in das Ausland Anzahl 5194 5653 4095 3925 4207 5166 5258 4 854 4 345
Wanderungsgewinn (+) bzw. -verlust (-) Anzahl + 997 + 1603 + 852 + 854 +2024 + 601 +1119 + 967 +3117
innerhalb des Landes Umgezogene? Anzahl 21428 22676 21815 19743 22482 20 850 23231 20216 21932
X X 2009 2010 201072011 201172012
EVAS Merkmal Einheit -
Durchschnitt 30.09. 31.12. 31.03. 30.06. 30.09. 31.12. 31.03.
Erwerbstatigkeit
131 11 Beschaftigte®?
Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte
am Arbeitsort” 1000 2416,3 2455,4 2519,3 24915 2501,4 2531,3 2601,4 25811 2584,2
Frauen 1000 10871 1106,5 1136,1 1130,4 1132,7 1139,2 1170,7 11691
Auslander/-innen 1000 107,0 110,6 114,3 108,8 113,5 120,8 127,3 122,9
Teilzeitbeschaftigte 1000 495,9 511,3 517,9 522,3 528,1 541,3
darunter: Frauen™ 1000 423,0 434,4 440,0 442,9 447,6 456,4
Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte
nach Wirtschaftsbereichen
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1000 29,2 30,0 31,0 26,5 29,6 31,3 32,5 28,3 31,6
Produzierendes Gewerbe 1000 767,7 766,7 783,6 7731 774,7 783,1 803,5 796,8 799,6
Handel, Verkehr und Gastgewerbe 1000 567,1 571,0 589,6 582,4 579,6 586,1 604,8 598,1 596,7
Einbringung von Unternehmensdienstleistungen 1000 395,3 412,5 4243 419,8 4281 440,2 452,7 446,4 450,2
Einbringung von 6ffentlichen und
privaten Dienstleistungen 1000 656,7 674,9 690,5 689,7 689,2 690,4 706,4 708,9 705,6
. 2010 | 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit Durchschnitt Mai Juni Juli April Mai Juni Juli
132 11 Arbeitsmarkt®
Arbeitslose 1000 298,6 274,6 271,3 267,4 276,0 267,3 257,9 253,1 261,5
darunter: Frauen 1000 137,6 130,4 128,8 128,3 134,6 126,5 122,8 121,0 126,2
Arbeitslosenquote”)
insgesamt % 7.5 6,9 6,8 6,7 6,9 6,7 6.4 6,2 6,5
Frauen % 7.4 7,0 6,9 6,9 7,2 6,8 6,5 6,4 6,7
Manner % 7,6 6,8 6,7 6,5 6,6 6,6 6,3 6,1 6,3
Auslander/-innen % 18,7 17,6 17,3 17,2 17,4 17,4 16,2 16,0 16,3
Jungere von 15 bis unter 25 Jahren % 6,9 6,0 54 54 7.3 5,6 52 52 6,4
Kurzarbeiter/-innen Anzahl 37 105 13 360 9507 8 465 5621
Gemeldete Arbeitsstellen® Anzahl 35298 45 889 47 001 48 593 49 658 49 484 49 932 50 030 49 696
o 2010 I 2011 2011 2011/2012
EVAS Merkmal Einheit - - -
Durchschnitt Januar Februar Marz Dezember Januar Februar Mérz
Soziales
221 Leistungsbezug nach SGB Il
Personen in Bedarfsgemeinschaften Anzahl 607 805 619 842 623 593 625 535 585 815 592 184 596 420 597 233
darunter Frauen Anzahl 308 413 312936 314433 315839 298 871 301 892 303 857 304 083
davon
erwerbsféhige Leistungsberechtigte Anzahl 435 908 446 730 449 661 451613 417 873 422 725 426 140 426 782
nicht erwerbsféhige Leistungsberechtigte Anzahl 171897 179 112 173878 174 922 167 942 169 459 170 280 170 451
darunter unter 15 Jahren Anzahl 163 383 164 928 165 585 166 509 159 429 161 064 161789 161 842

1) Jahresdurchschnitt: hier Bevolkerung am 31.12. - 2) Ohne innerhalb der Gemeinde Umgezogene. - 3) Statistik der Beschaftigungsstatistik der Bundesagentur fir Arbeit - 4) Jahresdurchschnitt: hier
Beschaftigte am 30.06. - 5) einschlieBlich Personen ,ohne Angabe” zur Wirtschaftsgliederung. - 6) Quelle: Bundesagentur fur Arbeit; unter Einschluss der Grundsicherung fur Arbeitsuchende.
Ergebnisse sind vorldufig; die jeweils aktuellen Werte sind im Internetangebot der Bundesagentur fir Arbeit als detaillierte Ubersichten zu finden. - 7) Arbeitslose in Prozent aller zivilen Erwerbs-
personen. - 8) ohne geférderte Stellen des zweiten Arbeitsmarkt. *) Wegen Umstellungen im Erhebunsverfahren wird dieses Merkmal bis voraussichtlich Mitte 2013 ausgesetzt.
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. 2010 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit I Durchschnitt I Marz | _Aprl__| Mai | Februar | Marz__ | _Aprl__| Mai
Bautatigkeit
311 11 Baugenehmigungen
Wohngebaude (Neubau) Anzahl 873 1185 1298 1174 1210 703 1580 985 1649
darunter: mit 1 oder 2 Wohnungen Anzahl 822 1106 1226 1113 1130 660 1452 912 1493
umbauter Raum 1000 m3 779 1085 1179 984 1118 695 1567 893 1602
Wohnflache 1000 m2 155 217 233 198 220 135 308 184 318
veranschlagte Kosten der Bauwerke 1000 € 171480 247 236 265 783 220025 248 765 167 142 358 164 209 990 372 951
Nichtwohngebaude (Neubau) Anzahl 317 384 380 304 345 268 678 379 593
umbauter Raum 1000 m3 1830 2 448 2319 1328 3551 1483 4394 2694 4200
Nutzflache 1000 m2 288 331 337 214 364 215 664 442 578
veranschlagte Kosten der Bauwerke 1000 € 134 162 173 534 156 947 106 334 167 432 93781 376 074 211771 290 116
Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebéuden” Anzahl 1380 1921 2011 1714 1943 1242 2998 1643 3318
Wohnrédume (einschlieBlich Ktichen) Anzahl 7 206 9949 10 868 9 065 10 255 6212 13783 8376 14 941
Landwirtschaft
413 31 Schlachtmengen (ohne Geflijgel)z) t 150 434 156 826 173 460 152 370 153 326 149 265 166 590 145 398 152177
darunter:
Rinder insgesamt t 14 659 24 294 15377 12 814 14017 14717 15941 12179 12981
darunter Kalber® t 1450 1661 1958 1646 1628 1505 1909 1105 1757
Jungrinder t 61 22 22 20 23 18 21 14 18
Schweine t 135615 142 951 157 941 139 385 139139 134 437 150 489 133 069 139 051
413 22 GeﬂUge\erischs) t 61805 66 002 68418 61857 68 835 62 988 70 888 66 557 70 894
41323 Eiererzeugung‘” 1000 St. 212 829 293112 296 402 289 413 289 173 305 406 336 484 321871 335274
Produzierendes Gewerbe
421 11 Verarbeitendes Gewerbe sowie Berg-
bau und Gewinnung von Steinen
und Erden®
Betriebe Anzahl 1822 1811 1815 1816 1818 1840 1846 1854 1859
Beschaftigte (einschl. tatige Inhaber) 1000 431 440 435 436 437 448 450 451 452
Geleistete Arbeitsstunden 1000 h 55139 56 655 62 188 54 057 60 765 60 096 61748 54 868 57 258
Entgelte Mio. € 1525 1618 1507 1560 2039 1520 1640 1664 2 645
Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mio. € 13434 15188 17172 14 320 16 096 16 062 17 227 14 860 16 087
darunter: Auslandsumsatz Mio. € 6060 6952 8 099 6358 7209 7 804 7822 6 566 7 658
Energie- und Wasserversorgung
431 11 Betriebe® Anzahl 197 197 197 197 197 197 197
431 11 Beschéftigtee) Anzahl 20874 20 881 20 836 21000 20823 20851 20825
431 11 Geleistete Arbeitsstunden® 1000 h 2 667 2628 2951 2516 2901 2 800 2784 2512 2679
43111 Entgelte Mio. € 73,5 76,4 76,8 112,9 80,2 77,7 78,6 110,5 84,8
433 11 Stromerzeugung (brutto) in Kraftwerken fur
die allgemeine Versorgung”) Mio. kWh 4 597,0 3871,2 4728,1 3809,7 27622 4060, 35834 31269 3385,9
Baugewerbe
441 11 Bauhauptgewerbe/Vorbereitende
Baustellenarbeiten, Hoch- und Tiefbau®
Beschéftigte (einschl. tatige Inhaber) 1000 76 79 79 79 80 76 77 78 78
Geleistete Arbeitsstunden 1000 h 7181 8179 8782 8341 9621 5031 8299 7975 8628
davon:
Wohnungsbau 1000 h 2797 3331 3528 3478 3928 2196 3443 3352 3636
gewerblicher Bau 1000 h 2481 2785 3069 2779 3289 1778 2812 2593 2 805
offentlicher und StraBenbau 1000 h 1902 2062 2185 2 084 2 404 1057 2044 2030 2187
Entgelte Mio. € 172 190 180 187 198 145 178 189 198
Baugewerbl. Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mio. € 758 860 729 781 945 494 730 784 889
davon:
Wohnungsbau Mio. € 240 283 250 260 330 192 280 287 321
gewerblicher Bau Mio. € 292 326 289 295 346 190 275 290 324
offentlicher und StraBenbau Mio. € 226 252 190 226 269 112 175 207 243
. 2010 2011 2010/2011 201172012
EVAS Merkmal Einheit I Durchlschmtt I 3009 ] 3112 3105 I 3006 ] 3000 3112 31.05.
441 31 Ausbaugewerbe/Bauinstallation und
sonstiges Ausbaugewerbe?®
Beschaftigte (einschl. tatige Inhaber) 1000 30 32 31 31 31 32 32 32 34
Geleistete Arbeitsstunden 1000 h 9770 10 358 10218 10 032 9935 10 405 10 650 10 443 10 829
Entgelte Mio. € 210 226 211 228 207 230 226 241 232
Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mio. € 800 862 821 1059 604 794 857 1191 730
. 2010 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit I Durchlschmtt I Marz | April ] Mai | Februar | Marz | April ] Mai
Handel
452 11 Handelsvermittlung und GroBhandel
(ohne Kfz)
Beschaftigte (Index) 2005=100 97,2 100,4 98,9 99,6 99,9 101,4 102,3 102,9 102,8
Index der Umsatze (ohne Umsatzsteuer) - nominal - 2005=100 109,4 119,4 1311 120,6 127,5 113,3 135,6 123,5 1251
Index der Umsatze (ohne Umsatzsteuer) - real 2005=100 101,0 104,1 13,4 102,4 109,0 97,3 14,4 103,3 105,9

1) Neubau und Saldo aus BaumaBnahmen an bestehenden Gbauden. - 2) Aus gewerblichen Schlachtungen von Tieren in- und ausléandischer Herkunft (Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Ziegen);
einschlieBlich Schlachtfetten, jedoch ohne Innereien. - 3) Wegen methodischer Anderungen mit den Vorjahresergebnissen nur eingeschrankt vergleichbar. - 4) Erzeugte Eier in Betrieben bzw.
Unternehmen mit 3 000 Hennenhaltungsplatzen; einschlieBlich Junghennen-, Bruch- und Knickeiern. - 5) Betriebe mit 50 und mehr Beschaftigten (WZ 2008). - 6) Betriebe von Unternehmen mit im
Allgemeinen 20 und mehr Beschéftigten. - 7) mit einer elektrischen Leistung ab 1 MV. - 8) Am Ende des Berichtsvierteljahres.
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2010 I 2011 2011 2012

EVAS Merkmal Einheit - - - - - - -
Durchschnitt Mérz | April Mai Februar Mérz April Mai
453 11 Einzelhandel einschl. Tankstellen™
Beschaftigte (Index) 2005=100 105,2 106,2 105,5 105,8 105,9 105,1 105,8 105,6 105,8
Index der Umsétze" - nominal 2005=100 110,8 13,7 115,0 117,8 114,4 102,8 119,4 113,3 115,5
Index der Umsatze!) - real 2005=100 106,1 107.1 108,2 110,2 107.1 95,2 109,9 104,0 105,9
Kfz- Handel ohne Tankstellen™
Beschéftigte (Index) 2005=100 103,3 104,4 102,7 103,1 103,3 106,2 106,6 106,5 107,0
Index der Umsatze" - nominal 2005=100 107,2 114,2 123,2 115,6 1241 114,2 127,0 112,6 116,0
index der Umsitze") - real 2005=100 102,1 107,3 116,3 108,9 116,8 106,5 117,4 104,2 108,0
454 11 Gastgewerbe®
Beschaftigte (Index) 2005=100 136,4 136,1 130,4 135,7 1371 133,4 135,8 138,5 140,7
Index der Umsatze" - nominal 2005=100 121,4 1241 112,0 125,8 132,8 100,4 17,3 125,4 134,7
Index der Umsatze" - real 2005=100 110,7 11,5 101,6 14,1 119,7 89,5 104,2 111,2 118,9
455 11 Tourismus?
Gasteankinfte 1000 1004,2 1040,4 813,6 1063,0 1227,2 723,2 894,6 1061,4 1309,0
darunter von Auslandsgasten 1000 107,7 113,3 85,7 110,0 1381 72,6 90,6 110,2 1221
Gastetibernachtungen 1000 3206,6 32859 22343 3504,6 3715,8 1914,9 2 484,0 34455 4.005,7
darunter von Auslandsgasten 1000 258,8 280,7 205,5 270,3 341,6 180,6 2191 2793 320,9
, 2010 [ 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit - - -
Durchschnitt Mérz | April Mai Februar Marz April Mai
Verkehr
462 41 StraBenverkehrsunfalle
Unfalle mit Personenschaden und
Sachschaden® Anzahl 3152 3213 2913 3107 3609 2 569 2 986 2852 3618
darunter: Unfalle mit Personenschaden Anzahl 2532 2 664 2 409 2620 3140 1980 2 448 2333 3074
getotete Personen Anzahl 40 45 a1 41 54 38 35 35 44
verletzte Personen Anzahl 3263 3405 3070 3364 3948 2554 3155 3035 3973
462 51 Kraftfahrzeuge
Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge Anzahl 28759 32609 39428 35211 39019 27 368 42 434 37674
darunter:
Personenkraftwagen?) Anzahl 25107 28 816 33704 30 546 34 165 24 334 36 635 32882
Lastkraftwagen Anzahl 1806 1989 2252 1867 2120 1753 2071 1880
463 21 Binnenschifffahrt
Giiterempfang 1000 t 1074,0 1160,3 1142,1 1021,1 1506,5 504,8 1239,8 1109,5
Guterversand 1000t 961,0 1116,0 1142,5 924,0 1054,3 595,0 11711 988,6
L 2010 I 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit - - - - = -
Durchschnitt Mérz | April Mai Februar Mérz I April Mai
AuBenhandel
512 11 Ausfuhr (Spezialhandel) insgesamtS) Mio. € 5486,9 6276,6 7527,5 57889 6459,8 6594,8 7123,0 6050,4 6 980,2
davon: Guter der Erndhrungswirtschaft Mio. € 661,9 729,6 809,8 685,8 712,8 765,0 858,0 675,8 776,1
Guter der gewerblichen Wirtschaft Mio. € 4768,0 5458,2 66385 5020,7 5661,9 5673,3 6072,6 5148,1 5962,1
davon: Rohstoffe Mio. € 52,6 59,8 751 69,3 65,7 71,2 70,9 58,2 60,7
Halbwaren Mio. € 231,7 278,8 287,4 253,2 275,5 307,6 336,6 306,3 302,1
Fertigwaren Mio. € 4483,6 5119,6 6276,1 4698,2 5320,7 5294,4 5665,1 4783,5 5599,3
davon: Vorerzeugnisse Mio. € 695,0 784,2 915,6 747,9 756,4 816,3 898,0 768,8 822,1
Enderzeugnisse Mio. € 3788,6 4335,4 5360,5 3950,3 4564,3 44782 4767,0 4014,7 47772
davon nach: Europa Mio. € 3997,5 4661,1 5681,7 4375,9 4799,3 48429 5199,5 4363,9 5129,9
darunter: in den 27 EU-Landern Mio. € 3446,0 3991,5 4.884,2 37523 4109,5 4106,0 4364,3 3652,2 4383,4
Afrika Mio. € 130,3 139,0 134,0 1251 156,6 136,3 165,0 143,4 158,0
Amerika Mio. € 661,4 654,5 646,2 564,9 682,1 716,0 818,5 739,0 781,7
Asien Mio. € 638,1 755,9 984,3 662,4 742,5 811,4 8354 729,3 830,0
Australien und tbrige Gebiete Mio. € 59,5 66,1 81,3 60,4 79,1 88,1 104,5 74,7 80,3
512 21 Einfuhr (Generalhandel)”
Einfuhr Mio. € 6 048,6 6934,0 7189,2 68784 7 328,7 7 449,9 7 801,7 7 457,4 7 844,9
davon: Guter der Erndhrungswirtschaft Mio. € 557,7 627,2 677,4 619,0 610,0 613,5 652,1 570,1 652,4
Guter der gewerblichen Wirtschaft Mio. € 5351,2 6096,7 6318,6 6075,9 64639 6463,9 6735,6 6 406,8 6 680,2
davon: Rohstoffe Mio. € 1305,5 16371 1599,0 1610,3 1674,9 21376 2011,2 2162,6 22037
Halbwaren Mio. € 566,3 580,6 622,0 683,6 625,3 572,8 646,2 603,1 658,2
Fertigwaren Mio. € 3479,4 3879,0 4097,6 37821 4163,6 37536 4078,2 36411 38183
davon: Vorerzeugnisse Mio. € 599,8 708,0 777.9 745,3 797,4 697,9 736,1 660,8 676,2
Enderzeugnisse Mio. € 2 879,6 3171,0 3319,7 3036,8 3366,2 3055,7 33421 2980,3 31421
davon: Europa Mio. € 4.408,4 5226,1 5527,4 5207,3 5489,2 6 006,0 6260,9 57982 6108,7
darunter: aus den 27 EU-Landern Mio. € 32281 37859 4122,4 37524 39246 4166,6 4.426,7 3849,8 4160,4
Afrika Mio. € 151,2 178,2 177,9 117,8 140,8 81,3 113,8 143,7 196,1
Amerika Mio. € 543,5 646,4 680,3 667,3 799,0 508,9 664,9 706,0 664,8
Asien Mio. € 924,8 851,2 772,0 848,3 857,2 820,4 749,3 760,0 823,3
Australien und tbrige Gebiete Mio. € 20,8 32,1 31,6 37,8 42,4 33,2 12,8 49,5 51,9

1) Ohne Umsatzsteuer. - 2) Ab 2012 Betriebe ab 10 Betten und Camping-/Reisemobilstellplétze. - 3) Schwerwiegender Unfall mit Sachschaden (im engeren Sinne) und sonstiger Sachschadensunfall
unter Einfluss berauschender Mittel. - 4) Fahrzeuge zur Personenbeférderung mit hdchstens 8 Sitzplatzen auBer dem Fahrersitz, einschlieBlich Wohnmobile und Kreankenwagen. - 5) Wegen der
unterschiedlichen Abgrenzung von Spezial- und Generalhandel ist eine Saldierung von Einfuhr- und Ausfuhrergebnissen nicht vertretbar. - *) Der Berichtskreis wird ab 2007 jahrlich durch
Erganzungsstichproben aktualisiert. Zur Vermeidung von Spriingen in der Zeitreihe werden die Messzahlen einheitlich auf den Stichprobenstand von 2006 zurtickgerechnet.
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- 2010 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit - - - - - - -
Durchschnitt Marz April | Mai Februar Marz April Mai
523 11 Gewerbeanzeigen"”
Gewerbeanmeldungen Anzahl 6234 5809 6706 5443 6218 5389 6344 5067 4951
Gewerbeabmeldungen Anzahl 4962 4954 5 606 4076 4964 4745 4902 4162 4475
524 11 Insolvenzen
Beantragte Insolvenzverfahren insgesamt Anzahl 1717 1641 1893 1654 1700 1543 1690 1472 1581
davon:
Unternehmen einschl. Kleingewerbe Anzahl 209 206 224 236 191 165 182 192 190
Verbraucher Anzahl 1207 1165 1347 1130 1235 1105 1204 1036 1157
ehemals selbststandig Tatige Anzahl 267 238 290 252 245 245 268 218 213
sonst. nattrliche PersonenZ), Nachlasse Anzahl 34 32 32 36 29 28 36 26 21
Voraussichtliche Forderungen 1000 € 237 025 206 678 230412 222 690 249 647 392 007 282710 607 952 171828
L 2010 2011 201072011 2011/2012
EVAS Merkmal Einheit
Durchschnitt 30.09. 31.12. I 31.03. 30.06. 30.09. 31.12. 31.03.
Handwerk
53211 Beschaftigte (Index)” 2009 =100 98,5 100,0 101,2 99,3 98,6 99,4 102,9 100,6 100,0
Umsatz (Index)4) 2009 =100 102,0 109,8 106,9 119,5 88,9 109,9 113,0 128,0 90,8
L 2010 2011 2011 2012
EVAS Merkmal Einheit - - - - -
Durchschnitt Mai Juni | Juli April Mai I Juni I Juli
Preise
611 11 Verbraucherpreisindex 2005=100 108,6 1111 110,9 1111 11,4 13,1 13,1 112,9 113,2
Nettokaltmieten 2005=100 104,8 105,9 105,8 105,9 106,0 106,7 106,9 106,9 107,0
L 2010 2011 201072011 201172012
EVAS Merkmal Einheit - -
Durchschnitt November Februar | Mai August November I Februar I Mai
612 61 Preisindex fur Wohngebéudeb) 2005 =100 112,9 116,3 113,4 114,6 116,0 117,0 117,7 119.4 120,2
L 2010 2011 2010 2011
EVAS Merkmal Einheit - - - -
Durchschnitt Juni September | Dezember Mérz Juni September | Dezember
Verdienste®
623 21 Verdienste
Bruttomonatsverdienste”’ der vollzeitbeschaftigten
Arbeitnehmer” im Produzierenden Gewerbe und
im Dienstleistungsbereich € 3387 3500 3127 3128 3149 3143 3197 3210 3235
mannlich € 3 566 3690 3284 3284 3303 3294 3361 3373 3394
weiblich € 2904 2990 2702 2707 2731 2737 2760 2774 2 806
Leistungsgruppe 19 € 6117 6376 5473 5503 5548 5538 5594 5681 5717
Leistungsgruppe 28 € 4037 4157 3731 3722 3742 3732 3786 3818 3836
Leistungsgruppe 38 € 2973 3072 2766 2766 2783 2767 2873 2843 2867
Leistungsgruppe 48 € 2432 249 2280 2285 2294 2269 2327 2337 2340
Leistungsgruppe 58) € 1908 1930 1814 1817 1830 1791 1836 1829 1848
Produzierendes Gewerbe € 3598 3771 3279 3272 3294 3284 3398 3406 3430
Bergbau u. Gewinnung von Steinen u. Erden € 4974 5180 4433 4450 4545 4474 4539 4631 4770
Verarbeitendes Gewerbe € 3684 3872 3341 3328 3362 3365 3473 3469 3503
Energieversorgung € 5192 5062 4369 4323 4305 4247 4275 4327 4332
Wasserversorgungm) € 3094 3161 2 888 2863 2915 2 898 2 905 2913 2929
Baugewerbe € 2792 2 905 2710 2752 2 696 2 569 2770 2834 2 805
Dienstleistungsbereich € 3244 3314 3024 3031 3050 3045 3060 3075 3100
Handel; Instandhaltung u. Reparatur von Kfz. € 2 960 3055 2718 2724 2764 2 756 2785 2 800 2831
Verkehr und Lagerei € 2772 2 821 2 598 2610 2602 2 609 2628 2636 2661
Gastgewerbe € 1920 1964 1860 1861 1880 1883 1887 1883 1913
Information und Kommunikation € 4135 4295 3720 3730 3745 3808 3829 3837 3870
Erbringung von Finanz- und Vers.d.Istgen € 4623 4743 3896 3894 3904 3977 3978 3979 4029
Grundstticks- und Wohnungswesen, € 3787 3994 3341 3355 3572 3567 3532 3586 3625

Erbringung von freiberuflichen, wissenschaft-
lichen und technischen Dienstleistungen € 3918 4023 3525 3500 3539 3527 3563 3572 3595
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen

Dienstleistungen € 2162 2235 2010 2023 2032 2038 2057 2088 2092
Offentliche Verwaltung, Verteidigung;

Sozialversicherung € 3168 3197 3057 3071 3064 3040 3043 3065 3067
Erziehung und Unterricht € 4004 4045 3947 3949 3948 3903 3911 3959 3960
Gesundheits- und Sozialwesen € 3369 3464 3159 3185 3228 3179 3239 3275 3306
Kunst, Unterhaltung und Erholung € 2826 2 868 2 645 2702 2673 2732 2675 2661 2724
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen € 3012 3074 2810 2839 2819 2837 2838 2 860 2887

1) Ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. - 2) Beispielsweise Gesellschafter oder Mithafter. - 3) Am Ende des Kalendervierteljahres. - 4) Vierteljahresergebnis (Marz = 1. Vj., Juni = 2. Vj., usw.).
5) Neubau in konventioneller Bauart, Bauleistung am Bauwerk. - 6) Ab Januar 2009 neue Abgrenzung nach WZ 2008; Vorjahresergebnisse sind umgerechnet. - 7) Nachgewiesen werden
Vierteljahresdurchschnitte, d.h. Marz = Durchschnitt aus Januar bis Marz, Juni = Durchschnitt aus April bis Juni, usw., ohne Sonderzahlungen. Im Jahresdurchschnitt sind die Sonderzahlungen mit
enthalten. - 8) Leistungssgruppe (Lgr.) 1: Arbeitnehmer (AN) in leitender Stellung; Lgr.2: herausgehobene Fachkrafte; Lgr. 3: Fachkréfte; Lgr. 4: angelernte AN; Lgr. 5: ungelernte AN. - 9) einschl.
Beamte. - 10) einschlieBlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung.
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Veroffentlichungen des LSKN im Juli 2012

Sachgebiet/Kennziffer Titel Regionale Gliederung”
Wanderungen
Alll1-j/2010 Wanderungen 2010 K
Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe

El1

EI2-m05/2012 Verarbeitendes Gewerbe K
El3 sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden Mai 2012

EI5-j/2011 Verarbeitendes Gewerbe L

sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden - Produktion 2011

Baugewerbe

Ell T Baugewerbe im Mai 2012 K
EINT-mO05/2012 Bauhauptgewerbe / Ausbaugewerbe

Bautatigkeit

FIlTbisFII5-j/2011 Bautatigkeit 2011 K

1) Die Buchstaben bedeuten die kleinste ausgewiesene regionale Gliederung.
BWK = Bundestagswahlkreise, G = Gemeinden, GT = Gemeindeteil, H = ausgewahlte Hafen, HS = Hochschulen, K = Kreisfreie Stadte, Landkreise, KB = Kammerbezirke,
L = Land, LKB = Landwirtschaftskammerbezirke, LWK = Landtagswahlkreise, RG = Reisegebiete, SR = Statistische Regionen, VE = Verwaltungseinheiten.
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http://www.lskn.niedersachsen.de/download/69390
http://www.lskn.niedersachsen.de/download/70011
http://www.lskn.niedersachsen.de/download/69989
http://www.lskn.niedersachsen.de/download/70045
http://www.lskn.niedersachsen.de/download/69651

Verzeichnis der farbigen thematischen Karten

Heft 1/2010 Prozentuale Veranderung der Arbeitslosenzahlen im Oktober 2009 im Vergleich
zum Vorjahresmonat (Deutschland, Kreisebene)

Heft 4/2010 Sehr junge Mtter in den Einheits- und Samtgemeinden Niedersachsens 2008 und
im Vergleich der Jahre 1971 und 2008 (2 Karten, Verwaltungseinheiten)

Heft 5/2010 Trinkwasserverbrauch pro Kopf 2007 (Gemeindeebene)

Heft 6/2010 Reiche und arme Regionen zur sozialen Geographie
2 A3-Karten Deutschland (Kreisebene)

4 Ad-Karten Niedersachsen (Kreisebene)

Heft 7/2010 Wanderungsfalle von Kindern im Durchschnitt der Jahre 2004 bis 2008 in den
Einheits- und Samtgemeinden Niedersachsens

Heft 8/2010 Kinder-Senioren-Verhaltnis in den kreisfreien Stadten und Landkreisen
Deutschlands am 31.12.2008 (Kreisebene)

Heft 9/2010 Zensus 2011 - Durchfiihrung der Haushaltsstichprobe und Einrichtung der
Erhebungsstellen in Niedersachsen (Verwaltungseinheiten)

Heft 10/2010 Prozentuale Veranderung der Zahl der Verkehrsunfalle mit Personenschaden von 2002 bis 2009
(Kreisebene)

Heft 11/2010 Kandidaturquoten 2006 bei den Niedersachsischen Kommunalwahlen und Veranderung
2001 auf 2006 (Wahlarten insgesamt) (2 A4-Karten, Kreisebene)

Heft 12/2010 Regionale Armutsgefahrdungsquoten 2009 (A4-Karte, Kreisebene)
Durchschnittliches monatliches Pro-Kopf-Einkommen (A4-Karte, Kreisebene)
Regionale Quoten des relativen Reichtums 2009 (A4-Karte, Kreisebene)
Soziale Homogenitat und soziale Disparitdt 2009 (A4-Karte, Kreisebene)
Veranderung der Armutsgefahrdung 2008/2009 (11 regionale Anpassungsschichten)

Heft 1/2011 16 Kreiskarten zur 12. koordinierten Bevolkerungsvorausberechnung in Niedersachsen
Heft 2/2011 Ent)gelte far Trinkwasser und Abwasser, Stichtag: 01.01.2010 (2 A4-Karten, Verwaltungseinhei-
ten
Heft 3/2011 Organisationsgrad der Bevolkerung und der 7- bis unter 15-Jahrigen in Sportvereinen 2010
(2 Ad-Karten, Kreisebene)
Heft 5/2011 Zusammengefasste Geburtenziffern der Regionen Europas 2008
Heft 6/2011 Clusterung niedersachsischer Kreise, kreisfreier Stadte und GroBstadte nach dem Ward-Verfahren
Heft 7/2011 Neu gegrindete Einzelunternehmen auslandischer Staatsburger im Jahr 2010 nach Landkreisen
Heft 8/2011 Betreuungsquoten der Kinder im Alter von bis unter 3 Jahren am 01.03.2010

(Deutschland, Kreisebene)

Heft 9/2011 Viehbesatz in GroBvieheinheiten je Hektar landwirtschaftlich genutzter Flache in den
kreisfreien Stadten und Gemeinden Niedersachsens 2010
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Fortsetzung Verzeichnis der farbigen thematischen Karten

Heft 10/2011 Der kommunale Finanzausgleich im Jahr 2011 (2 A4-Karten, Verwaltungseinheiten)

Heft 11/2011 Industriedichte und bedeutende Wirtschaftszweige in den niederséachsischen Landkreisen
und kreisfreien Stadten 2010

Heft 12/2011 Ubernachtungen in Beherbergungsbetrieben fiir Touristen 2009, Tourismusintensitat 2009
(2 Europa-Karten)

Heft 1/2012 Zweitstimmenanteil der NPD bei der Bundestagswahl 2009 in den Einheits- und
Samtgemeinden Niedersachsens

Heft 2/2012 Anteil der Betriebe mit gesicherter Hofnachfolge 2010 in der Region Hannover, den Landkreisen
und kreisfreien Stadten Niedersachsens

Heft 3/2012 Anteil der Hochbetagten an der Bevolkerung in Niedersachsen am 31.12.2010 und 31.12.2030
(2 Ad-Karten, Kreisebene)

Heft 6/2012 Kandidaturquoten bei den Niedersachsischen Kommunalwahlen 2011 und Verdnderung
2001/2011 (Wahlarten insgesamt) (A4 Karte, Kreisebene)

Heft 7/2012 Betreuungsquote der Kinder 6 bis 11 Jahre und Quote der Aufnahme einer ungeférderten
Beschéaftigung von Alleinerziehenden im SGB I, Juni 2011 (Kreisebene)

Heft 8/2012 Stand und Bewegung der Schulden beim nicht 6ffentlichen Bereich 2011 (Verwaltungseinheiten)

Informationen zu diesen Karten des LSKN erhalten Sie bei Jorg - Dieter Strote, Tel. 0511 9898-1124 oder
Michael Kolbel, Tel. 0511 9898-1121.
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Verzeichnis haufig nachgefragter Tabellen in den Statistischen Monatsheften

Bevolkerungsveranderung im 4. Vj. 2011 K, gr. St. 8/2012, S. 455
Bevolkerungsstand im Februar 2012 K, gr. St. 8/2012,S. 454
EinbUrgerungen 2009 und 2010 L 7/2011, S. 401

Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte
am 30.09.2011 K, gr. St. 7/2012,S. 399

Arbeitslose Ende Mé&rz 2012 K, Bundeslander 5/2012, S. 296

Auslander am 31.12.2010
nach Staatsangehorigkeiten K 8/2011, S. 471

Verarbeitendes Gewerbe im
1. Quartal 2012 K, gr. St. 6/2012, S. 350

Baufertigstellungen im Wohn- und
Nichtwohnbau 2010 K, gr. St. 172012, S. 27

Baugenehmigungen im Wohn- und
Nichtwohnbau 2010 K, gr. St. 1/2012,S. 28

Gewerbeanzeigen Mai 2012 L 8/2012, S. 464
Beschaftigte und Umsatz in Handwerks-

unternehmen nach ausgewahlten Gewerbe-

zweigen im 3. Quartal 2011 L 5/2012, S. 301
Staatliche Kassenergebnisse 2010 und 2011

nach Ausgabe- und Einnahmearten und

nach Aufgabenbereichen L 5/2012,S.313

Haushaltsansatze nach Einnahme- und Ausgabe-
arten und nach Aufgabenbereichen 2012 L 4/2012, S. 259

Beschaftigte im offentlichen Dienst
am 30. Juni 2010 L 1/2012,S. 47

488 Statistische Monatshefte Niedersachsen 8/2012









	Titel

	Impressum

	Inhalt

	Neues aus der Statistik

	Auf einen Blick: Hochschulen in Niedersachsen: mehr Frauen, mehr nebenberufliches Personal

	Die Verschuldung in den niedersächsischen Kommunen in den Jahren 2010 und 2011 - Ergebnisse der jährlichen Schuldenstatistik, incl. Karte

	Langfristige Entwicklung des Erwerbspersonenpotentials in Niedersachsen und Deutschland

	Preise: Verbraucherpreise in Niedersachsen im Juli 2012

	Konjunktur aktuell

	Bevölkerung: ...sveränderungen in den kreisfreien Städten und Landkreisen im Januar und Februar 
2012 
	Bevölkerung: ...sveränderungen in den kreisfreien Städten und Landkreisen im 4. Vierteljahr 2011

	Bevölkerung: Natürliche Bevölkerungsbewegungen in den kreisfreien Städten und Landkreisen im 4. Vierteljahr 2011

	Bevölkerung: Wanderungen der kreisfreien Städte und Landkreise im 4. Vierteljahr 2011

	Bevölkerung: ...sentwicklung im 4. Vierteljahr 2011 und Bevölkerungsstand am 31. Dezember 2011

	Landwirtschaft: Tierische Produktion im April 2012

	Außenhandel: Außenhandel im Mai 2012

	Verkehr: Straßenverkehrsunfälle im April 2012

	Verkehr: Güterumschlag der Binnenschifffahrt im April
 2012 
	Güterumschlag der Seeschifffahrt im April 2012, Flugverkehr auf dem Flughafen Hannover-Langenhagen im Juni
 2012 
	Gewerbeanzeigen und Insolvenzen: Gewerbeanzeigen Januar bis Mai
 2012 
	Gewerbeanzeigen und Insolvenzen: Insolvenzverfahren Januar bis Mai
 2012 
	Handel und Gastgewerbe, Tourismus: Umsatz u. Beschäftigte im Einzel- Großhandel u. Gastgewerbe im Mai
 2012 
	Handel und Gastgewerbe, Tourismus: Beherbergung im Reiseverkehr im April
  2012 
	Öffentliche Sozialleistungen: Ausgaben für Leistungen der Sozialhilfe gem. SGB XII im Jahr 2011

	Öffentliche Finanzen: Kommunalfinanzen: Ergebnisse der viertelj. Kassenstatistik für Niedersachsen im 1. Quartal 2012

	Zahlenspiegel Niedersachsen

	Veröffentlichungen des LSKN im Juli 2012

	Verzeichnis der farbigen thematischen Karten

	Verzeichnis häufig nachgefragter Tabellen in den Statistischen Monatsheften




